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Die Weltlage. 


Endlich iſt unſer Reichskanzler zurückgekehrt, und 
auch Herrn v. Bülow, den Staatsſecretär des Aus⸗ 
wärtigen Amts, kann man an der gewohnten 
Arbeitsſtätte it der Wilhelmſtraße wiederſehen. 
Leider finden die Herren, welche die Reichshauptſtadt 
im ſchönſten Sommerwetter verließen, trübe, naßkalte 
Witterung. Barometer und Thermometer ſind be⸗ 
denklich im Fallen — auch auf dem politiſchen 
Gebiet, auf welchem wüſte Stürme dahingejagt 
haben. Von ihren Sommerreſidenzen aus haben die 
Leiter unſerer Politik gewiß das Unwetter ge⸗ 
ſehen, welches, hervorgegangen aus mannigfachen 
internationalen Verwicklungen am europäiſchen 
Firmamente, ſich zujammengezngen hat. Noch 
iſt kein Blitz niedergezuckt, noch hat man das 
dumpfe Grollen des Donners nicht vernommen, ja es 
herrſcht ſogar, nachdem die über die Pariſer Boulevards 
Ffeifenden Winde fih vorerſt verzogen haben, eine 
gewiſſe äußerliche Ruhe. Aber dieſe Stille iſt be⸗ 
üngſtigend, und der beſte Beurtheiler der Politik, die 
Börſe, bringt ihr, wie die auch in Berlin ſtatt⸗ 
findenden fortgeſetzten Verkäufe in Bank⸗ und Berg: 
werksactien beweiſen, kein nachhaltiges Ver⸗ 
trauen entgegen. Die internationale Finanzwelt, 
die ſich Jahre lang in goldenen Träumen vom „ewigen 
Frieden“ wiegte und ſich infolge des andauernd leichten 
Geldſtandes in einem Gründungsſieber bewegte, welches 
bereits an Ueberſpeculation grenzte, hat eine hoch⸗ 
gra dig nervöſe, beinahe ängſtliche Stimmung be⸗ 
fallen, obwohl die Ausſichten unſerer aufftrebenden In⸗ 
duſtrie ſich in keiner Weiſe äußerlich verſchlechtert haben. 
Nachdem als erſte Warnung die Bayriſche Notenbank ihren 
Discont erhöht hatte, hat jetzt der Präſident der 
Deutſchen Reichsbank eine Disconterhöhung in 
gewiſſe Aus ſicht geſtellt, welche übereinſtimmend als 
cu warnender Hinweis auf die ſich immer 
ernſter geſtaltenden Geldmarktsverhält⸗ 
niſſe betrachtet wird. Die Börſenkreiſe, die alles 
vorausſehen und alles voraus discontiren, wittern, 
daß das gegenwärtige Coursgebüude beim erſten 
politiſchen Sturmwinde zuſammenbrechen könnte, 
und g bereiten ihnen die gegenwürtigen Gteignijje 
ſchwere Sorgen. Die Friedensbetheuerungen der 
Regierungen ſtehen in ſchneidendem Gegenſatze zu 
den thatſächlichen Erſcheinungen auf politiſchem Gebiet. 
Wohin man hört, überall wied mit fieberhafter 
Eile weiter gerüſtet, werden neue Ver⸗ 
beſſerungen und Verſtärkungen der Streitkräfte 
vorgenommen. Dieſe gewaltigen Rüſtungen 
ind eben tief und feſt begründet in den 
einſchneidenden und gewaltigen Intereſſen⸗ 
ge gen ſätzen der einzelnen Vülker, die ſolange fort 


exiſtiren werden, als es Individuen und Nationalitäten 


Wee 


Helden der Pflicht. 
Von Nina Meyke. 
(Nachdruck verboten.) 
(Fortſetzung.) 


Mitten in den trübſeligen Gedanken, mitten in 
dieſer verzehrenden Ungeduld traf ihn Irina. Nach 
jenem Morgen war fie ein häufiger Gaſt in der 
ihres Vetters, und das Offene ihres ver⸗ 
wandtſchaftlichen Verhältniſſes war für ſie, die jegliche 
Heimlichkeit von Herzen verabſcheute, eine rechte Er⸗ 
leichterung. Ordentlich glücklich ſah ſie in den 
letzten Tagen aus, und auch heute betrat ſie mit 
heiter ſtrahlenden Augen, irgend ein Liedchen vor ſich 
hinſummend, das Zimmer ihres Vetters, den ſie in 
nichts weniger als froher und mittheilſamer Stimmung 
antraf. 

„Guten Tag, Boris,“ rief ſie ihm ſchon von 
Weitem entgegen, „Iſa ſchickt mich zu Dir. Sie 
theilte mir mit, daß Du mit dem Abendzuge nach 
Warſchau reiſeſt, und vermuthete, daß Dir meine 
Hilfe da unbedingt nothwendig wäre, denn Deine 
„arme Hand“ (jo drückte fie ſich nämlich aus) wäre 
ja leider noch immer ihres freien Gebrauches beraubt. 
Ich bin alſo für den ganzen Abend beurlaubt und 
ſtehe zu Deinen Dienflen!“ 

Ueber Boris Matwejewitſch's dunkles Geficht ſchoß 
eine flüchtige Röthe bei dieſer mit einem ſchalkhaften 
Seitenblick gegebenen Erklärung ſeiner Couſine. Er 
erwiderte jedoch nichts, ſondern wandte nur unmuthig 
den Kopf ab. 

„O weh, biſt Du in einer Bärenlaune,“ ſcherzte 
Irina, ſich ihm gegenüberſetzend, „gerade das Gegen 
theil von Iſa, die heute ausnahmsweiſe mittheilſamer 
als ſonſt ift. Was iſt Dir denn ſo Unangenehmes 
fegen e alter Junge, kannſt Du es mir denn nicht 
ag 

„Nichts, Fri! Ich habe um meine Entlaſſung 
gebeten und denke nun eben darüber nach, was 100 
zu guter Letzt beginnen werde, wenn mein Arm 
wirklich gebrauchsunſähig bleibt, wie zu befürchten 
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Stadtgebiet, 


geben wird. Die Armee und die Marine ſind die 
Hüter wirthſchaftlichen Größe, fie find dazu beſtimmt, 
den Kampf um die Intereſſengegenſätze eines Tages 
auszufechten — an dieſem harten Gebote der 
Nothwendigkeit wird alle Humanität nichts ändern 
können. 

Immerhin haben ſich dieſe Intereſſengegenſätze zu⸗ 
geſpitzt. Eine Neuordnung der Dinge 
bereitet ſich vor, die auf dem geſammten Erden⸗ 
balle, ſoweit er politiſch in Betracht kommt, eine tiefe 
innere Gährung hervorgerufen hat, wie wir ſie ſeit 
Menſchengedenken in fo ſcharfer Form nicht kennen 
gelernt haben. Wenn dleſes Bewußtſein ſich zunächſt 
nur in einem ziemlich engen Kreiſe kundgiebt und die 
große Oeffentlichkeit noch nicht durchdrungen 
hat, ſo liegt das zum größten Theile darin, daß die 
Preffe eine allerdings wohlbegründete — und auch von 
uns im Princip getheilte — Scheu davor hat, mit 
ſchwarzſeheriſchen Betrachtungen vor das Leſerpublicum 
zu treten, ehe dazu nicht die zwingendſte Nothwendigkeit 
vorliegt. Auch wir würden mit derartigen Erörterungen 
noch zurückhalten, wenn wir nicht den Moment für 
gekommen erachteten, die Öffentliche Meinung wenigſtens 
darüber aufzuklären, daß die Situation ſich im Laufe 
des Sommers durchaus geändert hat und bei weitem 
nicht jo befriedigend iſt, wie in früheren Jahren. 

Geht man den eigentlichen Quellen der gegen⸗ 
wärtig herrſchenden politiſchen Verſtimmung nach, ſo 
wird man mit Leichtigkeit erkennen, daß gerade jetzt 
eine Reihe von Anläſſen vorliegen, welche zu einem 
Zuſammenſtoße zwiſchen den einzelnen europäiſchen 
Großſtaaten führen können. — Die ſchließliche Rege⸗ 
lung der chineſiſchen Frage wird nach der letzten 
Wendung, welche dieſelbe genommen, noch ganz 
andere Schwierigkeiten nach ſich ziehen, als ſ. Zt. die 


Orientfrage, da fie mehr als jede andere geeignet ti 


die auseinander ſtrebenden Intereſſen der Culturvölker 
am Stillen Ocean in den ſchärfſten Umriſſen klarzuſtellen. 
In Aſien, wo ſich Engländer und Ruſſen faſt überall 
Auge in Auge gegenüberſtehen, kann täglich und 
aus der geringfügigſten Urſache ein Conflict entſtehen, 
welcher den Entſcheidungskampf beſchleunigen und 
damit einen Feuerbrand entfeſſeln würde, dem ſich der 
geſammte europälſche Continent nicht entziehen könnte. 
Aehnlich liegt die Situation in Afrika, wo Frank⸗ 
reich die Rolle Rußlands übernommen hat und, aus: 
gehend von der Faſchodafrage, um die Vorherr⸗ 
een f 
An dem Ausgange dieſer beiden Fragen ift 
Deutſchland einmal d irect dadurch betheiligt, daß wir 
in den betreffenden Welttheilen territorial intereſſirt 
ſind, dann aber auch indirec t dadurch, daß unſere 
ganze zukünftige Stellung m U TE 
der Mächte davon abhängt, he se 2 
oder contra England entſcheiden. Man hat anl day 
unſerer Schwenkung in der Transvaalfrage verſchie a 
lich der Annahme Raum gegeben, als ob wir von n 
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i ich bin ich nicht, und die kleinen Erſparniſſe, 
5 4 1 0 kie reichen nicht lange a eT: 
Doch Irina hörte nur den ŚR 4 re 
Erklärung. Er, Boris, wollte ongo za Jen, 
das hatte für fie die größte Bedeutung, un 
ker; daf um Deine Entlaſſung gebeten , fragte 
ſie 1 lötlich ſehr ernſt geworden, „und gia?” - i 
; Hat ſie mir bis auf Weiteres. e A 
theilt,“ erwiderte er gteihmüthig, Sie ee 
eben noch nothwendig. 


Wenn jedo leger 
i ich heute reiſe, in 

it i au, um derentwillen ich heut ; 
Se iſt, wird ſie jedenfalls nichts weiter 


i n haben!” icht fortläßt 
An fie Dich auch dann nicht e 
was dann?!“ u wirſt mir doch 
V 
nicht zutrauen, daß I und, wie mir der 
zde 2 ch ; 
D noch gente AAO kiet es mir nicht, in einer 
und mein Eh e leiben, die ich nicht ausfüllen kann, 
Stellung zu fremden Menſchen unterſtützen laſſen, 
mich aber 1 eſſen, — bei ihr eſſen, das verträgt 
das Gnaden A dt! — So wie jo wäre ich in dieſer 
mein Stolz ni eden Fall nicht mehr lange geblieben, 
Stellung auf perć Beginn des neuen Jahres 
denn 25 Contract ab, und da dieſer weder von 
(nit va Mitſchkowska's noch auch von meiner Seite 
pon 75 werden würde, ſo hätte ich mich um eine 
er Stelle umjehen müſſen. Dieſer Fall ift nun 
früher und unter für mich ſehr mißlichen Umſtänden 
eingetreten, dabei iſt nichts zu ändern, in das Un⸗ 
vermeidliche muß der Menih fih fügen!“ 
rina erwiderte auf dieſe Auseinanderſetzung ihres 
Vetters nichts, er hatte recht, aber ſie konnte ſich doch 
nicht ſo leicht damit zufrieden geben und ſann, den 
Kopf in die Hand geſtützt, ſorgenvoll über dieſe 
mögliche, baldige Trennung nach. 
„Und ich, Boris?“ jagte fie endlich leiſe. „Ich 
geſtehe Dir offen, daß ich mir nicht denken kann, was 
ich ohne Dich hier machen ſoll“ 
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an gedächten, unter Verzicht auf alle anderen Nü- 
ſichten, eine möglichſt innige Anlehnung an 
England zu ſuchen. Das würde einen diplomatischen 
Fehler bedeuten, der von den allerſchlimmſten Folgen 
für uns begleitet ſein könnte. Deutſchlands 
Intereſſen liegen nie und nirgends auf 
engliſcher Seite. England mit ſeinem unge 


heuren Handel und ſeinen Colonien mu ß, offen oder 
ein 
Dagegen hat 
ko 1 und wird auch 
für die nächte Zukunft keine Colonien haben. Unſere 
wirthſchaſtliche Weltmachtſtellung kreuzt ſich alſo auf 
keinem Punkte mit den Intereſſen unſeres 
öſtlichen Nachbars, wohl aber auf allen Punkten mit 
denen des britiſchen Inſelreiches. Das deutſche Volk 
würde ein Verlaſſen der kraftvollen Politik Bismarcks 
und 
niemals billigen. Man kann in Deutſchland es 
nicht für möglich halten, daß an jenen Gerüchten von 
einem „deutſch⸗engliſchen Bündniß“ etwas Wahres ſei, 
ein kühleres Verhältniß Deutſchlands zu der Boeren- 
republik bedeutet ja auch noch lange nicht eine beſondere 
Es handelt ſich bei unſerer 
Stellungnahme in der Delagoajtage nur um ein Privat⸗ 
geſchäft, welche wir, da wir mit England doch nicht 
in Feindſchaft leben, gar keinen Grund haben, aus⸗ 
zuſchlagen. Wenn uns das Londoner Cabinet Vortheile 
bietet, für welches wir keine Opfer zu bringen brauchen, 
ſo wären wir nicht recht bei Verſtande, wenn wir das 
ausſchlagen wollten, ſofern wir, wie es hier der Fall 
iſt, England gegenüber nicht weiter dadurch ver⸗ 
mit 
England von Rußland gerade jetzt, angeſichts der 
deutſchfeindlichen Haltung in Fraukreich, abzurücken, 
dafür würde wohl auch kein deutſcher Diplomat 
in dieſem Moment die Verantwortung übernehmen. 
Rußland muß uns zur Zeit als die einzige Macht 
gelten, welche im Stande iſt, die leidenſchaftliche Ec⸗ 
regung in Frankreich, welche überzuſchäumen droht, 
im Zaume zu halten und vor Allem zu verhindern, 
daß ſie ihren Abfluß über die Vogeſengrenze nimmt. 
Welch gereizte Stimmung heute in der franzöſiſchen 
Armee und Marine herrſcht, das geht aus der neulich 
mitgetheilten, im Anſchluß an die ähnlich lautenden 


insgeheim, unſer Gegner bleiben, weil win 
ſt a r k ſt e v Concurrent find. 
Rußland keine nennenswerthe Ausfuhr 


England gegenüber niemals verſtehen 


Intimität mit England. 


pflichtet werden. Durch eine Alliance 


Reden der franzöſiſchen Corps⸗Commandeure gehaltenen 
Anſprache des Admirals Humann hervor, des 
Commandeurs des franzöſiſchen Mittelmeergeſchwaders. 
Das erhellt ferner aus der in engliſchen Blättern 
aus autoritativer Pariſer Quelle gebrachten Meldung, 
wonach die franzöſiſche Regierung ſchon feit den Tagen 
des Kriegsminiſters Cavaignae große Vorräthe von 
Munition in den Depots anhäufe und fortgeſetzt in den 
Staats⸗ und Privatfabriken für die neuen Geſchütze 
verarbeiten laſſe. Man wird nach alledem zugeben 
müfjen, daß die Spannung der Lage heute nicht mehr 
unterſchätzt werd 


WZ 


„Du, Ji? 
Stellung zu bleiben ? 
Mann, Du — “ 
Aber mit einer ungeduldigen Bewegung erhob 
ſich die junge Frau. 

„Das alles beſaß ich einmal,“ erwiderte ſie mit 
feſter Stimme, „habe es aber längſt aufgegeben, nicht 
leichtſinnig, ſondern nach reiflicher Ueberlegung. Wie 
kaunſt Du, Boris, der Du alles weißt und mich 
genugſam kennen mußt, mir rathen, dorthin zurück⸗ 
zukehren, wo meine Stelle gewiß ſchon längſt von 
einer Anderen eingenommen iſt, wo ich weder ver⸗ 
mißt noch zurückerwartet werde!“ 


„Ich rathe Dir zu nichts, Iri,“ unterbrach Boris 
Matwejewitſch ſie ernſt, „Du wirſt ſelbſt Me sei 
Du zu thun haſt, aber ich muß Dir ein Geſtändniß 
ablegen, ſelbſt auf die Gefahr hin, Deinen Zorn zu 
erregen: ich ſtehe mit Alexei in Brieſwechſel!“ 


Du mit Alexei? Ich d 
ŻA). rei? enfe, Ihr waret nad 
jenen Studentenjahren ganz auseinandergekommen 90 


„Ja, waren, Iri! Als Du aber damals ſo völli 
unerwartet für mich in Wonchozk aaiae, 1155 
ich es für meine Pflicht, ihn davon in Kenntniß zu 
a erſtens, ſei er, wie er ſei, aber er iſt 
> h u und muß folglich Deinen Aufenthaltsort 
"W u zweitens konnte man nicht wiſſen, was 
A geſchah, ob Du lange in Deiner Stellung 
bliebſt, und Dein Vermögen ift in jeinen Händen, 
9 alſo an ihn. Lange Zeit verfloß, ohne 
* ich Antwort erhielt, und ich hatte die Hoffnung 
darauf bereits aufgegeben, da übergab man mir eines 
Tages auf der Volt einen recommandirten Brief. 
Er war, das merkte ich ſoſort, von Alexei, und 
jeitdem haben wir in Correſpondenz geſtanden. Willſt 
Du diefe Brieſe lejen ?“ 
Irina hatte ihrem Vetter ruhig zugehört, nur 
bei dem Vorſchlage, ihr jene Briefe zu zeigen, 
ſchüttelte fie ſehr energiſch den Kopf, und ein fajt 
zorniger Blick ſchoß über den Frager. 

„Zu welchem Zweck ꝰ⸗ fragte ſie kalt. 
EX s 12 4 
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Denkſt Du denn immer in dieſer 
Du Haft ein Haus, einen 


Ameiger. 


en darf, wenn man ſich nicht großer 
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ſchuldig machen will. 
ungeheuren Umwälzung in Frankreich iſt 
auch die fortſchreitende Degeneration der 
romaniſchenRaſſe in Italien und Spanien, 
der dort drohende innere Zuſammenbruch und die ſich 
auch hieraus ergebenden ſchwierigen Fragen ein 
Symptom des allgemeinen unſicheren Schwankens. 


Berliner Rebactions-Burean: Leipzigerſtraße 31/82, Ecke der Friedrechſtraße, gegenüber dem Eauttablegebäude. Telephon Amt I Nro. 2515. 


Leichtfertigkeit Neben der 


Der mächtige Aufſchwung der norde 
amerikaniſchen Macht kann demgegenüber 
gleichfalls nicht als beruhigendes Symptom 


betrachtet werden. Die dadurch eingetretene Stärkung 
des Selbſtgefühls bei den Amerikanern drängt zu einer 
Bethätigung in Gemeinſchaft mit den europäiſchen 
Großmächten, woraus gleichfalls Differenzen erwachſen 
könnten. Wir wollen bei dieſer Betrachtung auf das 
noch unabſehbare Chaos in der Don aum onarchie 
garnicht eingehen und auch ganz von den völlig unges 
klürten Verhältniſſen mit Bezug auf das Schickſal der 
InſelͤKreta und des Philippinenarchipels 
abſehen, jede dieſer Angelegenheiten kann ja gleichfalls 


einen Zanfauf zwiſchen den betheiligten Mächten 


11 ſehen wir denn, ſoweit wir den Blick wenden, 
den Beginn einer kritiſchen Epoche herannahen, 
welche vielleicht in naher, vielleicht aber auh SOLAR 
fernerer Zeit in ihrer vollen Bedeutung herrortreten 
wird. Ob die Orientfahrt unſere sta iſers, 
welche bekanntlich den Neid und die Eiferſucht Frank⸗ 
reichs und Englands in hohem Grade erweckt hat, 
unter diefen Umſtänden als ein Beruf igungs⸗ 
mittel angeſehen werden darf, ob es überhaupt 
räthlich iſt, ſie zu unternehmen, muß dahin geſtellt bleiben. 


——— — — — 


Die Philippinenfrage. 

Im ſpauiſch⸗amerikaniſchen Vorfrieden war bekannt⸗ 
lich das Schickſal der Philippinen noch offen gelafien 
worden. Die jetzt in Paris ee otsa © 
"'onjeteng hat die Frage er efir n 
Es iit ja nacht, daß hier nicht geringe eee auch 
dritter Staaten mit im Spiele bleiben, welche 1 
ihnen mißliebige Ordnung der Dinge nicht ſchweigen 
elten laſſen würden, aber vor der Hand haben nur 
Spanien und Amerika mit einander zu thun. In 
der Union ift inzwiſchen die Neigung zur 
Aneignung der ganzen nfelgruppe 

ewachſen, und es ſcheint, daß trotz aller Ableugnungen 
Iinmentlich von ſpaniſcher Seite die amerikaniſchen 
Friedenscommiſſare dahinzielende Inſtructionen aus 
Waſhington mitgebracht haben. Die Aneignung ſoll in 
der Form des Protectorates geſchehen, ſodaß 
den Ameritanern alſo Muße bliebe, ſich mit den Auf⸗ 
ſtändiſchen friedlich oder kriegeriſch auseinanderzuſetzen, 
im Uebrigen aber den Einſprüchen dritter 
Mächte auf längere Zeit vorgebeugt wäre. Wenn, 
wie wir Grund zu glauben haben, es der Washingtoner 
Regierung Ernſt mit dieſem Plane iſt, ſo wird ſie ihn auch 
durchſetzen, wenigſtens Spanien gegenüber. Nach dem Vor⸗ 
frieden hat ſie freie Hand, von ſentimentalen Rückſichten 
iſt ſie völlig frei und Spanien hat keine Kraft zum 
Widerſtande. Seltſamer Weiſe will man das aber in 
Madrid nicht verſtehen. Meldungen von dort mijjen 
von dem „Erſtaunen“ der ſpaniſchen Regierung und von 
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„Na, ich denke, es wäre nicht übel, und manches 
en jetzt vielleicht in einem anderen Lichte 

„Nein, Boris, das iſt vorbei, iſt überwunden, 
und ich trage nicht das geringſte Verlangen, jene 
glücklich vernarbten Wunden von Neuem aufzu⸗ 
reißen * erwiderte ſie entſchieden. 

„Sind fie wirklich vernarbt, Fri?” fragte Boris 
Matwejewitſch leiſe. 

„Doch, Boris, vollſtändig! Eine Liebe, die unſerer 
unwürdig iſt, kann nicht ewig in unſerem Herzen 
bleiben. Sobald wir zu dieſer Ueberzeugung gelangt 
iind, hat fie ein Ende. Ich habe in Alexei nicht ge- 
funden, was ich zu finden glaubte und was ich mit 
unermüdlichem Eifer Jahre lang ſuchte, immer 
wieder hoffend, daß ich es endlich doch entdecken 
müſſe, bis ich ſchließlich glaubte, nur eine thörichte 
Phantaſie hätte fich ein Ideal gebildet, das nirgends 
auf der Erde zu finden ſein könne, weil die Erde 
zu arm und zu klein ſei, ſo edle Kraft zu erzeugen 
und zu erhalten!“ 2 ` 

ak giebt es nicht,“ warf oris ernie ba 
zwiſchen, „auch die Sonne hat Flecken! 

„Mag fein,“ erwiderte ſie mit leuchtenden Augen, 
„aber ſie bleibt deshalb noch immer die Sonne, und 
auch Ideale giebt es, vielleicht nicht vollkommene, 
nicht fleckenloſe, aber doch ſolche, die der Bewunderun 

raig fend, i 
würdig find! 5 

Er betrachtete fie erſtaunt. Was war aus feiner 
ſanften Couſine geworden!? Woher kam dies Feuer 
in ihren Augen, dieſer fremde Klang in ihrer 
Stimme AT 

„Fandeſt Du fie, Fri?” fragte er ſehr eruſt. 

Heiße Röthe flog über ihr ſtilles Geſicht; ein 
dunkelblaſſes Männerautlitz, darin Augen mit 
mächtigem Feuer flammten, eine ſehnige Geſtalt 
darin jeder Nerv ſich i 15 RR 

in unbeugſamer Willenskraft 


5 ja, das war das Urbild, das Ideal eines 


Ja " ſagte ſie leiſe. 
„Nun, dann iſt es etwas Anderes, und ich will 
Nur eins rathe ich Dir: ſei vor⸗ 


nicht ſtreiten! 


2 Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. b 6. October. Nr. 234. 


beabſichtigtem Widerſtande“ zu reden, und auf den einer aus vier Kriegsſchiffen beſtehenden Flottille der Soviel über dieſen neueſten Anwalt des Ercapitäns. Neunes vom Tage i 

2 g ö > \ 1 95 $ A i © - 

kleinen Nebeninſeln vergeuden die Spanier noch immer wünſchenswerthe Nachdruck gegeben werden kann. Ueber den Stand der Dinge in Paris wird noch Eine gemiſchte Gz” AE 

das Blut ihrer Soldaten, als un Re über Se a Paris, 5. October 1 SE 85 80 1 pa ik pak 5 15 

einzelne Tagalentrupps die achlage ändern und D i N i legten |" j A . hat ein frühes Ende genommen. Vor etwa drei Jahren 

; A 5 8 77 5 Br 85 Das Nach ſeinem Es ſcheint jetzt abſolut ſicher, daß der R ; 8 ; KA 1 80 BE 8 111155 
%% ᷣũ aað Cabinet , , Dakar es bereite elne oerwindee Bron Edu, De men OTAN | 
| rund heraus gejagt, doch eitel í Spiegelfedterei, Dran mehr, da weiteres Comödienſpiel zwecklos ſcheint, die | ſchledenſter Form die Reviſion des Dreyſus⸗Proceſſes ver- neger, der als Einkaufen eines bekannten Hotels häufig nad) | 
| folte auf den Viſayasinſeln die Knochen der Maske ab und erklärt fich offen für das, als was wir langt. Manau erklärt für zweifellos, daß die Fälſchung der Halle kam und ſich in die Händlerin verliebte. Nachdem 
ſpaniſchen Soldaten und in Paris, wohin man ein es von Anfang ik bezeichnet haben: als ein rein[ Henrys das für bie Reviſion nothwendige neue Factum Mr. Bob Johnſon, fo lautet der Name des Schwarzen, | 
| Dutzend Commiſſare 1 55 freien Speſen und einem ſlaviſch⸗klerikales Miniſterium. Der nur e Er Mól sai 1 0 überzeugt, daß der | feinen in New⸗Nork geſtorbenen, ſehr wohlhabenden Bruder | 
| Extrahonorar von 8000 Fr. pro Köpf geſandt, das Geld der Form wegen aufgenommen geweſene und jetzt mit am sA Gmniaciet Bet Cafas auiölichen, werde. | beexbt hatte, würde die Hochzeit mit großem Pomp gefeiert 

i des en Landes ſparen und einen aus fich 8 gen aufg men £ 1117 ide nor e Saflartonsgof die Nevifton und dann die Reife nach Amerika angetreten, wo Johnſon das 

armen La e = „s ſicht s e „ſchlichtem Abſchiede“ entlaſſene deutſche Parteimmiſter ablehnen, fo dürfte die Annulltrun ein⸗ gut gehende Per WAREZ ARN 

| loſen Widerſtand fahren lajien, Wir glauben Dr v. Bärenreither iſt, wie jetzt feſtzuſtehen ſcheint, treten, aber nicht auf Grund des illegalen Borg hene des e ge ea Bund 

nicht, daß die Vereinigten Staaten eine hinziehende durch den Führer der Klerikalen, Baron Dipauli, er⸗ ehemaligen Kriegsminiſters Mercier, ſondern auf Grund den Briefen, die nach Berlin kanten, war zu erſehen, daß der 

a ek ee 34 b ‚gefaßt haben ſetzt worden Möglicherweiſe wird den Polen oder den der Thatfache, daß Dreyfus nicht mehr für den f } 

oll, geſtatten , ürden ihren Willen] s P 


x Neger jeine Frau auf Händen trug; nur konnte es dieje 
| nöthigenfalls zweifellos durch Verwirklich ih Tſchechen auch noch das Cultusminiſterium ausgeliefert . „aż PER 1 kann. 1 Ap nicht verwinden, daß fie von den weißen Frauen ſelbſt der 
ö N ; iwung ihrer ; Acten eine R 
| früheren Drohung, der Entſendung einer ae Een 


H ürli ür ſie von allergrößter i unterſten Geſellſchaftsclaſſe ängſtlich gemieden wurde. 
ee e eb a often die Tſchechen. Documenten gefunden haben, die ihm mehr als Schließlich entdeckte die bethörte Frau, daß ihr Bob nur 


7 4 - 3 Wichtigkeit wäre. Ueberhaupt N verdächtig ſchienen 8 Ko | : s > ur 

| Flotte nach Spanien, einen demonſtrativen Nach⸗ B i Umbildun des , äußerlich den ſittſamen Ehemann ſpiele und mit beſonderer 
i Masri olen und Slovenen bei der m kie aria, 5. October. Vorliebe die gerpiettel New⸗Horks ſtattfindenden 

| eite Beden neben würde. weren Madrider Berlegen⸗ Miniſteriums Landsmannminiſterpoſten ohne Portefeuille In einer offtetöſen Note 1 offenbar zu dem Verſammlungen, © dene a m e ber GALI toi 


heiten nur mehren würde. 
Die officiellen Depeſchen ſcheinen unſere Auffaſſung 
der Sachlage zu beſtätigen. Der Draht meldet: 

| N Madrid, 5. Oct. (W. T. ⸗B.) 

Í Ein Madrider Blatt hatte dem amerikaniſchen General 
Merritt die Worte zugeſchrieben, die Vereinigten Staaten 
müßten die Philippinen annectiven, Der Miniſterpräſident 
Sagaſta betonte, er glaube nicht an eine derartige Erklärung, 
welche dem . nicht cywa 

etw Pork, 5. Oct. (W. T.-H: 
Nach einer Meldung des „New⸗York Ao T 


e A GI A das daraus Zwecke, gegen di Reviſi ür di ir des 
für ihre Parteigünger beanſpruchen, ſodaß : vede, geg ie Reviſion und für die Annullirung de 
ae ede Barteiminifterium der Rechten feinen |Urtheils im Dreyfusproceß Stimmung zu machen, die Be⸗ 
reactionären und deutſchfeindlichen Ge⸗ In pa ausgeſprochen, Deutſchland werde 
lüften alsdann ganz offen freie Bahn laſſen kann. Die on feiner jetzigen reſervirten Haltung in 


ną of i ni der Dreyfusſa parren können 
Forderungen der ſlaviſchen confervativen und Elevialen | wenn durch te er erfuchung bes @alfattons: 
n 
e 


mehr als „frei“ herging, beſuchte. Von einem halben Jahre 

brannte der ſchwarze Don Juan, der in der Methodiſten⸗ 

gemeinde als äußerſt frommer Mann galt, mit einer 

Mulattin durch. Der Frau gelang es, nachdem das Gericht 

die Eheſcheidung ausgeſprochen hatte, das ihr zugeſprochene 

Geſchäft zu verkaufen. Jetzt iſt ſie nach Berlin zurückgekehrt. 
Goldfunde in Ungarn. 

Budapeſt, 4, Oct. Der „Peſt. QL“ hatte vor einigen 
Wochen gemeldet, daß auf den Banfjyjhen Be⸗ 
ſchzzungen, namentlich im Hotter der Gemeinde Gode- 
Mesterhäza, Goldminen aufgedeckt wurden. In dem 
zur Prüfung Mach Budapeſt geſendeten Geſtan wurden, wie 
„tel, Ert.“ meldet, in 100 Kilogramm 20 Gramm Gold und 
30 Gramm Silber vorgefunden. Es wurden im ganzen 
neun Goldminen aufgedeckt. Die Familie Banffy bes 
abſichtigt nun, die Minen zu erſchließen, zu welchem Behufe 
ein Bergrath und zwei Ingenieure an Ort und Stelle die 
Pläne ausarbeiten, um den Betrieb noch in dieſem Jahre 
aufnehmen zu können. 

Im dem Buſch'ſchen Bismarckbuch 

finden fi u. a. folgende Aeußerungen Bismarcks während 
des deutſch⸗franzöſiſchen Krieges. Eines Tages ſprach Bismarck 
über die Frage der Regierungsform und erklärte einen er- 
leuchteten Absolutismus für die befte, „Aber wir haben keine 
echten Abſolutiſten mehr, das heißt: keine Könige. 
Sie ſind verſchwunden, die Spielart it ausgeſtorben. Die 
Republik iſt im Ganzen die richtige Regierungs⸗ 
form und fie wird in Zutunft ohne Zweifel kommen — 
aber unſere Republikaner gefallen mir nicht. . Mit den 
Fürſten geht es überall abwärts, auch bei uns. Es giebt 
keinen Rocher de bronze mehr... Sie kümmern fiğ um 
nichts, als daß fie tn den Zeitungen gepriefen werden und 
lagen Ber U ihre perſönlichen 2 = 
angen, Di ige, der feinen Beruf ordentlich erfüllt, 

der alte König von ZA Pe Pe 

ie Verhaftun 

der amerikaniſchen Do bo der Mediein Mrs. 
Aliee Guilf o rd unter der Anklage der Tödtung erregt in 


Elemente find noch nicht bekannt, jedenfalls werden fie | hofes der p ATA OH 
aber ihren Lohn für die Unterſtützung der Regierung geworden jet. halt des Doſſi ; 
zu erhalten wiſſen. Es kommt aljo nach der nunmehr Paris, 5. October. 
eingetretenen politiſchen Wendung nur noch darauf an, Der „Matin“ veröffentlicht folgende Enthüllungen, die 
95 A ob eben in dieſer Weiſe in Oeſterreich regiert werden Eſterhazy dem Pariſer Vertreter des „Obſerver“, Strong, 
Washington wurde das Mitglied der amerikaniſchen kann, und ob wirtlich jenes Ereigniß zur Thatſache gemacht haben fol: 1. Das Bordereau ſtammt von Eſterhazy, 
! Commiſſion der Pariſer Friedens⸗Confevenz Day ermächtigt, rden fol, welches man früher als völlig unmöglich aber die Reproduction in den Blättern ift nicht nach dem 
| die Arbeiten der Commiſſion jederzeit zu unterbrechen, werden toll daß nämlich Kaiſer Franz Foſef, ein Original, ſondern nach einer ſchlechten Copie hergeſtellt; 
falls Spanien fih unzugänglich erweiſen oder die Arbeiten hingeſtellt hatte, daß n i wird, Einem 2. das „petit bleno, und das Spenanza⸗Telegramm wurden 
i unndthig verzögern fote, Eine Flottenkundgebungl[deutſcher Fürſt, ſich en engen geen von Giterhazy auf Befehl Paty de Clams geschrieben, um Picquart 
l würde folgen. Mooncilo, der Vertreter Nguinaldo’s, werde gegen die deutſchen Tendenzen gerichteten zu verderben. Path handelte dabei im Namen des ganzen 
B von der Pariſer Commiſſion vernommen werden. Slavenſtaate vorzuſtehen. Die ohne den ſonſt üblichen Generalſtabes; 3. Bertulus, der die gerichtlichen Verfolgungen 
5 2 „Madrid, 5. Oct. (W. T. B.) Ausdruck der kaiſerlichen Anerkennung erfolgte Ver⸗ gegen Esterhazy und Paty de Glam beantragt hatte, wurde von 
| Der Minſſterrath ermüchtigte den Marinemtniſter, die abſchiedung Bärenreithers ſpricht freilich nach dieſen] der Anklagekammer für incompetent erklärt, nachdem der 
vor Cuba befindlichen ſpaniſchen Kriegsſchiffe an die Richtung hin Bände. Generalſtab jowie der Kriegsminiſter Cavaignac einen Druck 
ſpaniſch⸗amerikaniſchen Republiken zu verkaufen, welche Ni auf die Anklagekammer ausgeübt hatten, um Paty, den Vetter 
| darum erſuchten. * Cavaignac's, und Eſterhazy zu retten; 4. als Oberſt Pellieux 
Zum Schutze der deutſchen Intereſſen in 
China it M. S. „Kaiſerin Augufta” von Kiautſchou 


i Eſterhazu⸗Proceß leitete, erhielt Eſterhazy 

eng gehen nie Mittheilungen über die Ausſagen 
À der Zeugen und Rathſchläge über die von ihm zu gebenden 

nach Tafu abgegangen. An Bord befinden fich außer] Antworten; 5. der Bericht Eſterhazy's an die tete Unter⸗ 

der eigenen Beſatzung noch ein Officier und 30 Mann ſuchungscommiſſion begann mit den Worten: „Ich bin der 

Marine Infanterie von der Beſatzung der Deutſchland“, 

um, falls eine Requiſition ſeitens der deutſchen Geſandt⸗ 

ſchaft in Peking in dieſer Richtung erfolgen ſollte, in 


Generalſtabes, rührt mich nicht an!“; 6. die Ent⸗ 
URE 7 Eſterhazy's werden erft mit großer Beſtimmtheit 

Taku ausgeſchifft zu werden und nach Pekin u 

marſchiren. Die Entſendung erfolgte auf Ersuchen 


bei der Kammereröffnung erfolgen, um eine Miniſterkriſis 
des deutſchen Geſandten in Peking, Barons eyking, 


en. Die „große Bombe“ über die Urheberſchaft 
Etterhann s bezuolich des Bordereaus wird erſt A 1 
ab icht eee ebe und zum zweiten Mal ver⸗ 

í A i ` em s 

der die Anweſenheit einer Abtheilung deutſcher Marine- PAP 

Soldaten in der chineſiſchen Hauptſtadt für nothwendig 

erachtet. In Oſtaſien it Deutſchland für ale Deutſches Reich ine gej i 

Eventualitäten gerüſtet. Die unter dem Oberbefehl s London Aufſehen. Sie ſoll eine geſetzwidrige Operation an 

des Prinzadmirals ſtehende Flotte repräſentirt eine: einer Dame in Bridgeport (Amerika) vollzogen und nach 


ſehr anſehnliche Seemacht, fie beſteht aus einem moderni- das Kaiſerpaar einen gemeinſamen Spaziergang. Vor deren Tode die Leiche in Stücke geſchnitten und in einen 

5 re WARE R f De „| Mühlenteich geworfen haben. Vor wenigen Tagen it Mrs. 
iwa 5 e eee MEDI c, der Abendtafel empfing der Kaiſer den Staatsſecretär Guilford in Livrepool gelandet, verleugnele 18 ihren 
7 nen. j 


Namen, wurde aber von einem Detectiv erkannt und dann 
Panzerdecks verſehen ſind und eine bedeutende Ge⸗ | K 3 CAUJE vor dem Bow⸗Street⸗Polizeigericht in London verhört und 
ſchwindigkeit beſitzen. Die Kreuzerflottille hat eine Ge⸗ Prinzen einen gemeinſamen Spazierritt. Von 9 Uhr in Unterſuchungshaft genommen. 
ſammtbeſatzung von 1542 Mann, eine Geſammtartillerie ab hörte der Kaifer den Vortrag des Chefs des Civil⸗ Neuer Oeceandampfer. 
von 77 Geſchützen, vorwiegend Schnellladetkanonen, und f cabinets Dr. v. Lucanus. Um 11 Uhr empfing der Hamburg, 5. Oct. Die „Hamburg ⸗Amerika⸗Linte“ hat 
ein Deplacement von faſt 20000 Tonnen Kaifer im Marmorpalais in Potsdam in Audienz den mit der Schiffswerft von Blohm u. Voß den Bau eines 
{ Gejandten der Südafrikaniſchen Republik, Dr. Leyds Paſſagier⸗ und Frachtdampfers für ihre Linie 
%* und den Geſandten von Bolivia, Francesco ein, Hamburg⸗New⸗Nork abgeſchloſſen, welcher in jeinen Größen⸗ 
In Sachen Dreyfus hat jetzt wiederum do m aa, beide Herren in Gegenwart des Staats⸗ een een e dane 5 
Björnſtjerne Björnſon, der als Dichter mit Recht hoch⸗ſecretärs v. Bülow, und hieran anſchließend Profeſſor Schiffstyp darſtellen wird, als durch beſondere Einrichtungen 
geſchätzte Norweger, deſſen Schwäche es i, für einen Goering, der fiH als Rector der Techniſchen Hoch⸗ für die Sicherheit und Bequemlichkeit der Paſſagiere in bisher 
Politiker gelten zu wollen, das Wort ergriffen. Daß ſchule zu Berlin meldete. Zur Frühſtückstafel war noch nicht erreichtem Maße geſorgt ſein wird. Der neue 
jid in dieſem Kopf anders als ſonſt in Menſchenköpfen] Miniſter v. Bülow geladen. bon Ed zag le eine Länge von 600 Fuß, bei einer Breite 
die Welt malt, haben bereits früher die viel belächelten Ausland. io guitója Be 1900 Got go 42 Fuß. Die Ablieferung jol 
und beſpöttelten „offenen Briefe“ 5 ben Frankreich. Paris, 4. October. Die Auslader = In den Sandſteinbrüchen 
die er an den König von Schweden und fen ſind ebe wie eine große Anzahl Bigenburg (Bezirk ; Merſeburg) 
en TE a M ara kg: Baumaler, heute Vormittag in 1 Dienstag fünf Arbeiter durch ein abftürgendes Salina 
um Norwegen von Schweden zu trennen band nee 9 um zit den anten e fe zwei derſelben wurden getódtet, die drei ande ven 
und unter ruſſiſche Botmäßigkeit zu bringen. Seit Erd ti it e ę Sade ze dee, St. ſchwer verletzt. ! 
einem halben Jahre hat Herr Björnſon fein] Troatbeitern gi d Stadtvi 5 m G r 
Politikerauge auf den franzöſiſchen Dreyfushandel Ausſtändigen in den . po 


p A i } eh 

d b i deutſche Reichs⸗Kanzlei und Paſſy mehrfach Ausſchreitungen verübten, 

ee ar a AL p feie Abſicht, ge e be WE Cüraſſiere zur Unterſtützung 
durch Provocation eines Beleidigungs⸗Proceſſes der Polizei ben S PESA 

5 öffentliche Verhandlung über die Dreyfus⸗ Rußland. b „5. Oct. De a 

jade in München zu erzwingen, mißlungen ift, fo jucht | erite Secretär bei der Geſandtſchaft in Pe 1 f 89 
Björnſon dafür Erſatz, indem er abermals einen iſt zum Geſchäftsträger und Generaleonſul in Sö 


„offenen Brief an den Fürſten Hohenlohe“ losläßt. (Korea) ernannt. 
In dieſem Schriftſtück wird behauptet, daß der Kanzler 
dem bekannten Maler Profeſſor von Lenbach die 
| Unſchuld des Dreyfus „erklärt“ und 
| Dort weilt jeit dem 29. September der Krenzer Lenbach ihm (Björnſon) dies des Genaueren 
| „Buſſard“. Beide Kreuzer der auſtraliſchen wiedererzählt habe! Daſſelbe will der Poet „von einer 

Station werden mithin von Mitte October noch höheren Perſönlichkeit“ (alfo etwa dem liayeriſchen 

an in dem ſamoaniſchen Hafen vor Anker liegen. Die Prinzregenten 2) beſtätigt gehört haben. Dieſe ganze 

kleine Flottille hat eine Beſatzung von 320 Mann und Björnſon'ſche Behauptung iſt entſchieden aus Mißver⸗ 
JB eine Beſtückung von 26 Schnellfeuergeſchützen. Zu ſtändniſſen oder aus Hallucination einer leicht erregten, 
l dieſen beiden ungeſchützten Kreuzern tritt in den vielleicht auch ſelbſtſchöpferiſchen Phantaſie entſtanden. 
nächſten Monaten noch der in Weſtindien kreuzende Wir wollen das dem Dichter Björnſon zu gute 
„Geier“, Corvettencapitän Jacobſen, ein Schweſterſchiff[ halten. Anmaßend wird aber Herr Björnſon, wenn 
von „Buſſard“ und „Falke“, das indeß ein Panzerdeckſer ſich berufen dünkt, der deuſchen Regierung 
| beſitzt. n der Südſee kreuzt außerdem das als Ver⸗ moralijhe Vorleſungen darüber zu halten, f! nn en 
| _ meilungsichiff dienende Kanonenboot „Möwe“, jo daß daß fie nicht zu Gunſten des Dreyfus in Paris inter: Der AbLöfungstvanspant der R wana. October Bilina vonn 


| den deutſchen Forderungen betreffs der Regelung der venire. Wir könnten in der That nichts Dümmeres auf der oſtaſiatiſchen Sta 4 
jantoanifchen Verhältniſſe durch die Zuſammenziehung und Alberneres thun. ACE nach, Bremerhaven abgegangen, 

| epar 5 i h ° 7 N z 500 Meter geftiegen è 
JM ſichtig, Jri! Wer nach der Flamme greift, verbrennt ' c Südoſtwind. Als er auf 4 je on war, 
ſich die Hände. 34 Inden halte es für kij Kleines Feuilleton. ging er über bie Diablerets tua AN, Dandeländer 


| 
| „ i 2: RODE Geſtrenges Kirchenregiment. R d erhob ſich dann auf 6000 und bis 6300 
Pflicht, Dir mitzutheilen daß bei Dir zu Hauſe nicht Schö N Gen: Alpen EN wichte eine Kälte von 21 

alles fo ſteht, wie es ſtehen folte. Alezei ſcheint tender der Shöfengeriht in Stade ha am 29. Sep: Meter. Hier herrſchee i Grad. 
| 
| 
f 
| 
| 


p 


. VPolitiſche Cagesüberſicht. 


| Der Thomasmehlkrieg beendet! Die „Deutſche 
| Tagesztg.“ erhält aus Frankfurt a. M. folgende Draht⸗ 
nachricht: „Die Bezugsvereinigung der deutſchen Land⸗ 
: wirthe und die vereinigten Thomasphosphatfabriken 
| (Geſellſchaft m. b. H.) in Berlin haben ſich geeinigt und 
einen Lieferungsvertrag abgeſchloſſen. Der Thomas⸗ 
| mehlſtreit ift ſomit beendet“, 


| Die Boeren find angeſichts der für fie Velen 
| Wendung, die ſich durch den Uebergang der n e 
N 0 für alle Ebenen auf Sie D u Dall 
| fi für alle Eventualitäten. Die e ra 
| Mail“ meldet aus Kapſtadt, der die Berti 
| Transvaal habe am Dienstag beſchloſſen, die Beſtim⸗ 
| mungen des Militärgeſetzes, welches Transvaal 
| und den Orange⸗Freiſtaat verpflichtet, ſich im 
Falle eines Angriffs von außen gegenſeitig militäriſchen 
Beiſtand zu leiſten, temporär zur Anwendung zu 
bringen. General Joubert, der Höchſteommandirende, 
jagte bei jeiner Befürwortung dieſer Maßnahme, 
Niemand könne wiſſen, ob nicht ſchon in naher 
i Zukunft beiden e 
| bevorſtänden. — Die ( I orden 
| 8 rüſten, wie Se ar Wegs f. 15 ui 
aller Macht zum Kampfe. e Wege ſind von be⸗ 
| often allen Das ganze Gebiet ift Nachts 
von Wachtfeuern erhellt. 5 
Einer Meldung des „Daily Telegraph“ aus Kap⸗ 
| ſtadt von geſtern zufolge fol ein Agent des Barons 
d Erlanger, Dr. Ktanje, mit der Regierung der Südafri⸗ 
5 kaniſchen Republik wegen einer Anleihe von 6 Millionen 
Pfund Sterling in Verhandlung ſtehen. Der Volks⸗ 
raad habe wegen der Delagoa⸗Frage und wegen der 
Anleihe ſechs Tage lang geheime Sitzungen abgehalten. 
* 


a + 


Berlin, 5. Oct, Geheimer Commerzienr i 
Gimon, der an dieſem Mittwocj feinen 70 Gebaren 
feierte, hat aus dieſem Anlaß u. g. A Stag 


00000 Mark Ą ein Capital von 
geen z HKunſten feiner Angeſtelrren 


Cheater und Muike, — | 


Stadttheater. Die 
„Poſtillon von Lonjumeau“ hat unſer erſtes 


Samog. Es darf vielleicht als ein Anzeichen der 
i aahenden Entſcheidung über das Schickſal der 
| Samoa⸗Inſeln angeſehen werden, daß der 
| zweite in der Südſee ſtationirte Kreuzer „Falke“, 
| Commandant Corvettencapitän Wallmann, nach 
| einer Rundreiſe durch das deutſche Schutzgebiet von 
N Neu⸗Guinea, Kaiſer Wilhelmsland und Bismarck⸗ 

Archipel und einem Beſuch der Karolinen-Sujeln am 

1. October von Sidney aus nach Apia abgegangen ift. 


Marine. 


raphiſcher Meldung an das Ober-Commando || 
der Marine ift . 21 S „Loreley“, Commandant Corvetten⸗ 
Capitän v. Witzleden, am 5. October von e Seer 
Haifa in See gegangen. S. M. S. „Rhein“ ift am: som 
in Sonderburg eingetroffen und beabſichtigt am 5. . f 
die Reife fortzuſetzen. Poſtſtation für, die nächſte Że 115 
vom 5.—6. d. Mis. Apenrade, vom 7.—9. Eckernfbr e und 
vom 10. bis auf weiteres Kiel. Der e r E der 
Oſtſeeſtation für Oſtaſten it am 4. Se 1 9 ie ZM 
Bremen in Marſch geſetzt worden. Der paka: „Lulu 
Bohlen“, mit dem Ablöſungstransport für i 95 am 
8, October von Wilhelmshaven in See BER at. ©. 
„Olga“ ijt am 4. October in Wilhelmshaven eingetroffen. 


ennen und 


a e der ſich ſeiner Kraft bewußte kecke Ueber⸗ 
8 ieſes echten, lebensfriſchen Chapelou erinnerte 
woltz ie beiten claſſiſchen (pardon !) Vorbilder diefer 
15 sthümlichen Figur. Sein Peitſchenlied, die nied⸗ 
iche Romanze vom Turteltäubchen, das kleine, aber 
ſehwierige Duett mit Madelaine, und endlich die un⸗ 
vermeidliche Abt'ſche Einlage waren in Bezug auf 
Correcte Intonation und finnvollen Vortrag aus⸗ 
gezeichnete Leiſtungen, die des lebhaften Beifalls, 
der ihnen gezollt wurde, werth waren. Auf 
die weniger einwandfreien Momente der Partie — 
wir erinnern, weil zu grell hervortretend, heute nur an 
den Einſatz im Abt'ſchen Liede „Da denk' ich 20.4 — 
zurückzukommen, wird in weiteren Rollen noch Gelegenheit 
gegeben ſein. Als Madelaine hatte Fräulein Richter 
ihren guten Tag; die Stimme erſchien kräftig und von 
edlem Klang, die Tonzierrathe traten klar und ſauber 
hervor, das Spiel war wie immer voll natürlicher 
Anmuth und zierlicher Beweglichkeit. Herr Miller 
gab den Bijou mit realiſtiſcher Verve und ſang ſeine 
Arie ſo munter und voll ergötzlicher Komik, daß man 
ſeine Freude daran haben konnte. Als Marquis von 
Corey hielt ſich Herr Nolte von übertriebenen 
Spüßen fern, fang ſeinen kleinen Part ſicher und vera 
ſtändig und fügte ſich fo durchaus vortheilhaft in das 
Enſemble ein. Die Chöre erfreuten durch ſicheren 
reinen Vortrag und wirkungsvolle Welebung bes 
11 e M kn Hinblick Pete 193 des Straf⸗ mittags 4½ 1160 Die ZARA. 4 heP EL: chen tai e die zahlreichen 
geſetzbuchs. Die Extravaganzen dieſes milden Prieſters | „.; as ſchwierig, verlief abe i ſchick⸗[ Schönheiten i n Muſik überall mit feine 
* ganz Prief windes etwas | faber bei der Geſchick Empfinden zur Geltung und durfte einen FEAT $ 


des ſchönen Geſammterfolges für ſich in Anſpruch 
nehmen. n. 


i j tember die Verhandlung einer Beleidigungsklage ſtatt⸗ en bot ſich eine unermeßliche Ausf 
nach Deiner Abreiſe ein ziemlich buntes Leben ge⸗ gefunden, die er O AA Bild en 2 cen e an Alpen 1105 vom Rhein bis über Sh 
führt zu haben. Das ift mir beſonders aus den | Wirken eines Seelenhirten entrollte. In einem anonymen Der Himmel war dunkelblau, nur hin und wieder 
Briefen ſeines Freundes klar geworden, denn die zeigte ſich etwas Herbſtnebel. 105 folgte eine ſtunden⸗ 
letzten ſind von dieſem.“ Ä Details über ein „Schreckensregiment“ des Paſtors lange Fahrt gegen Nordweſt, tets in über 5000 Meter 

„Ilja Iljarionowitſch?“ fragte Irina mit mehr Ahlert in Amelinghauſen, auf der Lüneburger Haide, Höhe. Das Befinden der Paſſagiere war meiſt vor⸗ 
i i berichtet und Klage geführt, daß die ganze Gemeinde krefflich, nur einer benöthigte Zufuhr von künſtli 
Theilnahme als bisher. 8 trefflich, 4 ünſtlichem 
„Ich vermuthe! Unterzeichnet hat er ſich mit unter ſeinem päpſtlichen Joche ſeufze. Das Sauerſtoff. Ueber 6000 Meter Höhe wurde man zur 
N Ilja Beſakow. Dieſer Herr ſchreibt mir nun, daß 


ihm der Geſundheitszuſtand ſeines Freundes Beſorgniß 
einflöße, er ſpricht ſich ziemlich undeutlich aus, bittet 
mich jedoch ganz unumwunden, Dich zur Rückkehr 
zu bewegen, da ſeiner Anſicht nach viel davon abhinge!“ 
„Ilja Iljarionowitſch iſt ein guter Menſch, deſſen 
unerklärliche Vorliebe für Alexei ihn zu Ueber⸗ 
śaeibungen verleitet. 10 5 1 a 
immer geſund, was fokte in der letzten Zeit auf originellſten zur Erbauung unferer Leſer hier wiedergeben. wie aus Paris berichtet wird, di í 
l einen Geſundheitszuſtand fo nachtheilig eingewirkt | Dem Paftor war die Wahl einer Bezirks tdk O a ng eine SRR ANKA 
N haben, daß er 2 beforgnifierzegenb geworden jein gi e D e A RE Fee died e 
könnte?“ ć 
| Das weiß ich nicht, jedenfalls aber mußte ich 
| es Dir jagen, bejonders da ich Wonchozk möglichen- 
f falls bald verlaſſe. Ueberlege Dir die Sache, 
| Irina!“ 2 
| Irina ja, den Kopf in die Hand geſtützt, lange B 
í ſchweigend und blickte, in Gedanken verſunken, vor 
l ſich nieder. Dann ſtrich fie ſich langſam das Haar 
| aus der Stirn und um ihre Lippen legte fih ein 
j Zug trotziger Entſchloſſenheit. 8 
„Da iſt nichts zu überlegen, Boris,“ ſagte fie, 
ſich erhebend, „ich bin gegangen, weil ich gehen 
JA mußte, zurückzukehren hätte keinen Zweck. Denke 
| doch nur nicht, daß ich auf Alexei irgend welchen 


ſchaft, die den Thäter raſch ermittelte, worauf das wie nur unbedeutende Runzeln der Erde z 
Confiſtorium Strafantrag ftellte. Die Verhandlung ſſchtbar, Die Alpen lagen wie eine großartige Wand 


Torales. 


* Witterung für Freitag, 7. Oct. Meit kü 
* SN. 6.13, Se, 5.22, M.. J 
Perſonalien. Den Domänenpächtern, Oberamt⸗ 
A 8 FIE GEM 
m ** Fh z * $ jr 
als ih verliehen ŻA ZANO NA 
= Bena Generalmajor v. Rabe, Commandeur der 
5. Cavalleriebrigade, der Anfang dieſes Sommers bei 
a Uebung auf dem Exercierplatz bei Dt. Eylau be: 
anntlich durch ein ſcharfes Geſchoß am Oberſchenkel 
wer verwundet wurde, hat die Führung feiner 
Dienſtgeſchäfte wieder übernommen. Geſtern Mittag 
traf Herr General v. R. hier ein, um ſich bei dem 
Herrn commandirenden General v. Lentze zu melden. 4 l 
„Herr Capitän zur See von Prittwitz und 
Gaffron, der neue Oberwerftdirector, trifft morgen 
a ein und wird im Hotel „Danziger Hof“ Wohnung | 
nehmen. 
Der Concertmeiſter unſerer Theatercapelle, | 
! 


Einfluß beſäße, oder daß er dieſes Leben etwa aus 
Verzweiflung führte! So war es immer, und fo 
iſt es jedenfalls auch jetzt, allenfalls mit dem Unter⸗ 


ſchiede, daß er ſich augenblicklich freier fühlt und ſich Herr Curt Hering, als ausgezeichneter Violinist in 


hat; unſere Leſer werden ſpäter davon Näheres hören.) EM Be und entſetzt wieder hinaufeilten — eine 
muſikaliſchen Kreiſen bekannt, hat ſoeben einen Ruf 


| 25 : 3 ; : 8 Scht . Sofort wurde 
i demgemäß Ga ai gehen läßt, was ihm die der Luftſchiffer Spelterini von Sitten in Luken ab "Gda en a ein Arbeiter RZ als erſter Concerzmeifter an das Hamburger Stadr⸗ d 
gewiß nur beg : der Schweiz aus unternommen hat, wird noch berichtet: mehr betreten. Man will fetzt Leute des Antwerpener theater erhalten. Da Herr Hering hier contractlich 


TE: [gebunden ift, fp wird er dem ehrenvollen Rufe zunächſt | 
micht folgen können, i 


(Bortjegung folgt) 


e R say s ; > N M n > ; * ' 


Nr. 234. Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 6. October. 3 i 
» Dem Geh. Regierungsrath und Profeſſor Jan den Baugewerksmeiſter Guſtav Kirſch für 87000 Mark. Weizenkleie grobe Mk. 3,90 mittel Mk. 3,721, 8,80] Montag waren in Oxford zwanzig neue Fälle zu ver: m | 


> e tn 15 ir od SANU” 1125 2 8 an den | 3,90, feine Mk. 3,70 T AM er gehandelt. 
irm ; i 1 norden dritter Kaufmann Paul Nachtigall für 66 . Breitgaſſe 124. Raoggenkleie Mk. k. 4,15 per 40 Ko. gehandelt. 
115 EE ift der Kvone von den Geſchwiſtern Meyerheim an den Uhrmacher Albert Spiritus feſter. Contingentirter lata kc 70); 
„ Auszeichnungen. Nicht das Allgemeine Ehrenzeichen Goldſtein für 21000 Mk. Gartengaſſe 4 von den Telegraphen- nominell, nicht contingentirter Loco Mk. 50%, Brief. November 
ſondern das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold iſt dem Seeretär Reindntd Kaiſer'ſchen Eheleuten in Stettin an die Mat 39 nominell. 
f , Sem 
fe A EX ärter Adam rotz ki in £ 2 e DL Bertha Blumen: 
| Danzig it das Allgemelge Gbenzeichen verliehen. ? 100 geb. 00 an den Kaufmann Emil Abromeit für 
* Dem Verein für die Herſtellung und Nus- i en Polizei⸗Bericht für den 6. Oet. Verhaftet: 2 P 
ſchmückung der Marienburg ſind kürzlich von Herrn | jonen wegen Trunkenheit. Obdachlos: 2. Gefunde „ Fleiſchergeſelle Rudolf Gerunde, T. — Kaufmaun 
Beſitzer Pyſall in Zangen bei Damerkow, 398 Silber- Pfandſchein, 1 Cheſchlteßungs⸗Arkunde, Quittungskarte des Jobann Wilhelm Hohmann, ©, — Arbeiter Kari Mona baff, 
münzen überwieſen, die fein Sohn im Monat Juli Julius Netz, am 5. Auguft cr. 1 Portemonnaie mit 22 Pfg. S. Schloſſergeſelle Richard Baar, S. — Königlicher 
ds. Is. auf dem väterlichen Gehöft bei Erdarbeiten und einem Schlüffel, am 27. September er. Eiſenbahn⸗ Schutzmann Friedrich ae e 1 A ANJA 
zum Neubau eines Stalles in einem Steinkrug fand. RA „für Camilla Liedtke, im Geſchäft von Ww | ago! RI 1 e e aar aeta Gal | 
ER 11 755 i 5 e A ` = [S. — Heizer „S. — N 
Es ſind Ordensſchillinge aus den Zeiten der Hochmeiſter 8, Langgaſſe?7, zurückgeblieben: 1 blauer Sonnen⸗ Sie bite, S. — Arbeiter Johann Kuſſch, S. — Tiſchler⸗ 


10 6570 5 ee ſchirm, 1 Stück blaue 6 ć U 
Michgel Küchmeiſter von Sternberg (1414—22), Paul] Lactſchuß, 17 ſchwarze und 17 weite Andnfe, 2 weiße gunder | gejelle Otto Stahnte, © — Arbeiter Paul Gelte, ©. 


Rugdorj (1422—41) und Conrad von Evlicjśfaujen |tiicher, 8 Handſchuhe, P z b > ich: 2 S., 1 T. 

aa ao) blere Münzen bilden bereits den ſiebzehnten aus dem Sab ucel der Stig Bolel frectton 1 ace e nfgcdote: Wachtmeiſter im Feld⸗Art.⸗Regt. Nr. 36 
größeren Münzfonds, der ſeit 1892 dem Vorſtande | mit Leine, abzuholen vom Schutzmann Herrn Duditetn, Julius Krey und Auguſte Malwine Zander. — Hilfshoboiſt 
des Marienburg⸗Vereins — Vorſitzender iſt bekanntlich] Lenzgaſſe 1, am 29. Auguſt ex. auf dem St. Marienkirchhof und überz. Untero |ictex int Iuf.⸗Regt. Nr. 128 Herrmann 
der Herr Oberpräfident -- aus unſerer Proving: oder a WE Meogo abzuholen von Herrn Robert Krebs, Carl. Scho ber c aan Ba barat . 
%%/ͤ ̃ Egra pn , m.“... ü Midgard Toedo 
sale größeren Funden ſind Eingelftücde, die in der im 3. Polizei- Revier. Verloren: Suttner aß Jen Kohnke und Johanna Elwire Man mill. — Maurer⸗ 

roving zu Tage kamen, häufiger eingeiandt worden. niſſe des Arbeiters Albert Majewoki, 1 Portemonnaie mit geſelle Carl Friedrich Wilhelm Nahr und Anna Schad will. 
Die Funde find theilweiſe zu hohen Preiſen angekauft, 10,50 Mk., Frachtſchein und Uhrſchlüſſel, 1 ſilberne De — Zimmergeſelle Alfred Carl Kromm und Maria Martha 
theilweiſe als Geſchenke hochherziger Finder den Samm: Remontolr⸗Kapſeluhr mit filberner Mette, 1 Granathaar. weſentliche Bereicherung erfahren, daß dertelbe durch 
lungen des Vereins einverleibt. Sie gehören bis auf | nadel, Schmetterling, 1 ſchwarder Glacebandſchuh, abzugeben Olga Weber, geb. Kendzior m Bitrennbenmter Bilhelm 
einen ſämmtlich der geſchichtlichen Zeit an (die im e e Dr, Neun Polizei Direction. Verlaufen: Carl Kohls zu Eſſen und 5 Margaretha Küchler, 
%% , . r BAD 
ſammelt ja das Provinzialmuſeum) und ſollen dereinſt, Heirathen: Maſchinenbauer Karl Leopold Röhſe und 


1 Seren Karl Zusley, dem Berliner Vertreter der zeichnen. Aehnliche Meldungen find aus Garristown a 
und Vort Gibſon eingelaufen. Die meiſten Weißen H 
haben Jackſon verlaſſen, die zurückgebliebenen Schwarzen N 
find durch einen Kordon von dem Verkehr nach außen | 
abgeſperrt. Sie leiden infolgedeſſen Noth und haben 

um Zusendung von Lebens- und Arzneimitteln erſucht. 
Die Eiſenbahnen haben den Verkehr eingeſtellt. 


Die Lage in China. 


Standesamt vom 6. Oetober. 
Geburten: Maſchinenſchloſſergeſelle Franz Gelinski, 


a 6. Oct. (W. T. B.) Dem „Daily Chronicle” Il 
garde aus Befing vom 3. d. Mis. telegtapóiut: Der | 
aijer lei im Palaſt vergiftet worden und die Unruhen | 
hätten am Sonntag wieder begonnen. 
teten getödtet 
dauern fort. 


en re Ken 12 a INA | i > 
|... 5 te hieſige chineſiſche Geſandtſchaft heute 
e egramm aus Peking, in welchem es heißt, 
aß zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin Wiktwe das | 

j 


Fünf Chineſen 


p 

worden, die Angriffe auf Europäer | 
N 
| 


A A 0m herrſche. Seit ſeiner Entlaſſung | 
Li⸗Hung⸗Tſchang von den öffentli raz 

heiten fern gehalten. ie 

Kr wird dem „Daily Chronicle“ wohl mehr JI 
glauben, als dem von der Londoner chineſiſchen | | 


Luiſe Charlotte Klatt. — Maſchinenſchloſſer Maximilian 


nach Wiederherſtellung des Marienburger Ordens: | == 
ſchloſſes, zur Ausſchmückung deſſelben öffentlich aus⸗ 


geſtellt werden. Wenn jo erft eine größere Zahl von] Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 6. Oct. 
(Drig.⸗Telegr. der Dang, Neueſte Nachrichten.) 
4 ——— — — NCCZKNYRA una — baren! men 


Münzfunden aus allen Gebieten unſerer Provinz und 
aus den verſchiedenen Zeiten ihrer Gefchichte in der 


oeri und Eleonore Chriſtiane Friederike Karoline 
Kaftan, geb. Witt. — Feuerwehrmann Otto Carl Ro⸗ 
ſchewski und Jenny Sophie Mackenroth. — Arbeiter 
Friedrich Wilhelm Knoblauch und Marie Hedwig Strauß. 
Oberlehrer Guſtav Hugo Steiner zu Schwetz und Alma 


Geſandtſchaft ausgegebenen Telegramm. Red.) 


Potsdam, 6. Oct. 


PEU B. Der 
beauftragte den P Len es) ‚Der Kalſer 


rinzen Leopold mit ſeiner Ver⸗ 


Marienburger Sammlung zuſammengekommen iſt, i terlauf, hier. — Lehrer Car f : z f 
werden dieſe Münzen als in Erz 7 Zeugen der Stationen. Bar. Wind. Wekter. Tem es Caroline Withelmine Marche gal, geb. Geſchke tretung bei den Veiſetzungsfeierlichkeiten in Kopenhagen. | 
Vergangenheit einen überaus wichtigen Beitrag zur Mill. [Celſ.] [zu Marienburg. — Gutsbeſitzer Johann Gottfried Ferdinand F. Hamburg, 6. Oct. Der Frauencon reß beſchloß | 
Erforſchung der hiſtariſchen Zeit unſerer Heimathprovinz == Meller zu Striszabudda und Laura Aung Ottilie Meller, die Frage der Approbation der 9 gee 9 | 
Pu erg wo Dun 10 Todesfalle: Arbeiter Anton Taub Bundes ſache zu machen und eine m er N 
* Aaldiebſtahl. Der a 0 Kagra ran Kopenhagen 767 2 ! PZ fülle: ter s Taube, 35 J. — S. des | eine dahin zie e | 
A. baue geen a eben e Wad gu AT Petersburg 755 | OSO 1 Neber 8 Kaufmanns Richard Pila, 6 Sed. — T, * Schmiede⸗] Petition an den Reichstag zu fenden e 
gekauft. In der Nacht erbrachen Diebe feinen Aalbehälter] Moskau 754 | NB 1 | Nebel RLM gelehen, AE e RTA 17 Tage. — S. des Arbeiters G. Fraukfurt a. M., 6. O a a It 
und ſtahlen aus demſelben ca. 8 Centner Aale im Werthe Cherburg | 763 | OSO 3 | balbbederft| 14 z AO M Eh faſt 1 J. — ©. des Heigers Auguſt[ enten Maris: Die SR. ct. Die „Frankf. Ztg.“ 
von ca, 500 Mk. Der Diebſtahl wurde ſofort heute Morgen] Sult 767 | WNW- 1 | falbóeóedt| 18 Otto Specht, fast 67 J Ars Bürermeifter Anz Lonis orſtihrt aus Paris: Die Reviſion des Dreyfus⸗ H 
bemerkt und die hieſigen Fiſchhändler benachrichtigt. Hente | Hamburg 768 | NW 1 | Neber 9 geb url i. 183 3 Ben AW Anna Chriſtiane Lüdecke, Ppoceſſes iſt gejtern Nachmittag bei der Geri Mi 
Morgen nun kamen die beiden Arbeituv Adolf Kliewer und Swinemünde 167 | N 1 | bededt 11 1%, 6 Ja Bitme © es Arbeiters Franz Lange, ſchreiberei des Caſſationshofes . I 
Alexander Thunsdorf auf einem Boote zum Fiſchmarkt und | Neufahrwaſſer 765 NW 5 bedeckt 13 49 J. — Unehelich: 1 S Jenny Kunardt, geb. Scharff ſchre 5 Shofes in das Verhandlungs⸗ M 
boten hipi Fr Kiepe mit Aalen, dieſelben hatten 5 Gewicht Memel 762 me 7 Dun IE A M Regiſter s 6 worden. az MI 
von ca. entneru, zu einem überaus billigen Preiſe an. | Paris 764 s Dunſt | i —— — — E 2 Oct. r i ili 
Dieſes erregte Verdacht und führte zur Verhaftung der OB! 769 | ROD 2 bedeckt 18 > A = TOPI: 8. T. B.) Die Pferde des l 
Beiden. Die Aale rühren aus dem Diebſtahl her. Kl. und] München 767 O 1 bedeckt 11 Sperialdieng Wagens, in welch ſi ) die Königin mit der Kaiſerin iji 
A go ſchon vielfach ee Heute wurden beide in Berlin 575 W fen A Me z für Dral t d 0 Friedrich und der Prinzeſſin Adolf von Schaumburg⸗ I 
as Gerichtsgefängniß eingeliefert. ten g 2 Fahr 1 
3 Liturgische Sed eo der Nebengottes⸗ Breslan 768 W 2 bedeckt 10 pun ſrichten. Lippe am Moutag auf der Fahrt nach Balmoral be⸗ M 
dienſte an der Oberpfarrkirche zu St. Marien in Frigga 764 | D 2 | wolfig | 19 Ä 3 a fanden, pad? durch, der Wagen wurde zwiſchen zwei 
Danzig. Schon ſeit längerer Zeit hat ſowohl in den | Triei 76⁵ ſtill wolkenlos] 20 Zur Kaiſerreiſe. Bäume eingekeilt. 


ſchütterung, blieben aber ſonſt unverletzt. | 

[I Brüffel, 6. Oct. 32 Gemeinden der belgiſchen | 

Provinz Luxemburg, welche 40000 deutſch ſprechende 

Belgier repräſentiren, richteren eine Petition an die 4 
Regierung, worin fie um Anſtellung deutſcher Volksſchul⸗ 

lehrer erſuchen. Die Petition drückte den feſten Entſchluß | 
\ 


= Venedig, 6. Oct. Die ganze Bahnſtrecke Mia- 
Venedig wird während der Fahrt des deutſchen Kaiſer⸗ 
paares von Militär und Karabinieri beſetzt gehalten. 
Alle an der Strecke liegenden Stationen werden für 
das Publicum abgeſperrt. In Ala wird das Kaiſer⸗ 
paar vom General⸗Adjutanten des Königs und vom 


Gemeinde⸗Körperſchaften von St. Marien wie in der 
Gemeinde felbſt der Wunſch beſtanden, wenigſtens einen 
der beiden Nebengottesdienſte in dieſer Kirche durch 
eine liturgiſche Bereicherung würdiger und bedeutender 
zu geſtalten. Die Gemeindevertretung hat in einer 
Sitzung des vergangenen Sommers einen dahingehenden 
Beſchluß gefaßt, der nunmehr von der kirchlichen Be⸗ 
hörde ſeine Genehmigung erhalten hat und bereits an 


Ueberſicht der Witterung. 


Das auch heute Nordweſt bis Südoſt gerichtete, über die 
Mitte Europas geſtreckte Hochdruckgebiet hat ſich über 
Skandinavien ausgebreitet, jedoch an Höhe abgenommen, 
während eine umfangreiche Theildepreſſion nach Weſtrußland 
vorgedrungen iſt und in der mittleren Oſtſee ſtürmiſche 
nordweſtliche und nördliche Winde hervorruft. In Deutſch⸗ 
land iſt das Wetter ruhig, trübe, neblig ſonſt trocken, bei 


Die Inſaſſen erlitten eine Er⸗ I 
| 
| 


diefen kommenden Sonntag ins Leben treten wird. 
Es wird demnach von jetzt ab der Gottes⸗ 
dienſt im Winter um 5 Uhr Nachmittags und 
im Sommer morgens um 8 Uhr dadurch eine 
weſentliche Bereicherung erfahren, daß derſelbe durch 
eine kurze agendariſch vorgeſchriebene Liturgie eingeleitet 
wird und hier auch der St. Marienkirchenchor unter 
der Leitung des Herrn Organiſten Haupt dieſelbe 
Motette wie am Vormittag ſingen wird. Wir 
hoffen, daß dieſe neue Einrichtung auch dieſem Neben⸗ 
gottesdienſte eine größere Gemeinde zuführen wird. 
żę Der Kaufmänniſche Verein von 1870 hatte geitern 
end im Kaiſerhofe einen Discuſſtonsabend veranſtaltet. 


Am nüchſten Mit if i 317,9 
arranoen akittwoch fall tm Statjerhofe ein Hevuenabend 30% % m 


Amtseinführung. Der neue Direetor der ſtaatlichen ] 
wurde heult ate Herr Director Fiſcher aus Crefeld, 
Gegenwart des Wuntttag 5 Uhr in der Fortbildungsſchule in 
Amt eiageführt ungsigul-Euvatoriums in ſein neues 
6 uhr fand de aus Jeruſalem. Geſtern Nachmirtag 
Wanderungen du erſte der angekündigten Vorſtellungen 
Reihe von Lichtbilder das heilige Land“ illuſtrirt durch eine 
Der Saal war a: im St. Barbara⸗Gemeindehauſe ſtatt. 
den Text, Herr 4 1 heſucht. Herr Prediger Hevelke ſprach 
ſänge auf dem Clone! chen begleitete die gemeinſamen Ge⸗ 
zwar um 6 und 8 Uhr SARA 1 zwei Vorſtellungen und 
* Ą Att. 
A site ny aiii unerhebliches Feuer fam geſtern 
Poggenpfuhl Nr ABK in dem Keller des Hauſes 
befindet ſich ein Colonialwe Baa UA KĘPA pane 
deſſelben, die werwittw e Die Inhaberin 
im Keller mit mehr vete Frau Fabric ius, wollte 

557 5 vereren Arbeitern aus einem Faſſe 
Spiritus abfüllen. Zu dief ck © 

ebohrt werden. B ſem Zwecke mußte das Faß 
angebot maden. Bei dieſer Arbeit drang plötzlich 
Spiritus in einem große i 8 * 

n eine brennende den Strahl aus dem Faſſe, ſchlug 
gege d im N nde Petroleumlaterne, zertrümmerte 
dieſe, pysk 4. Ria ſtand Alles in Flammen. Nur mit 
Mühe Dan Als zt: und die Arbeiter ſich aus dem 
Keller T oh ſofort alarmirte Feuerwehr in 
zwei 8 halt des gaj óftelle erſchien, ſtanden der 
ganze In ie die lers, Giften, Papier, Fäſſer, 
Faſtagen, py zwe; zaltentage und die Verſchläge in 
Flammen. SZ A Gaśjprigen und einem Hydranten 
wurde Waſſer = 6 en, doch erſt nach zweiſtündiger 
Arbeit war er adr. bejettigt, fo daß die Feuer⸗ 
mehr abrüden Na Eine Brandwache blieb zurück. 
Leider Hate Fra agi eius bei dem Brande etr- 
hebliche Z enren en an den beiden Unterarmen 
und im e Uder Pragen. Die Samariter der 
Feuerwehr leiſteten der Verunglückten die erſte Hilfe. 

* Schifffahrtsprojeet Verlin: Stettin. Herzog 
Ern ſt e LEE leswig⸗Holſtein hat, 
wie die „Poſt“ meldet, das Protectorat über den 


E 


%% „ 


3½% Pommer. 
Pfandbr. 


5% Jl. Kent. 


4% Rumän. 94. 
Goldreute. 
4% Ung. „ 


Tendenz: 
Steigerung 


gunſtigen 
Hamburger 


geſtiegen. 
Werthe nur 


Vereinigten Ausſchuß für das Schiff non Rohzucker ? 
2 . ; 8 iffahrtsproject 
Berlin⸗Stettin“ niedergelegt, nachdem in Folge] Mk. We beg 


der Meinungsverſchiedenheiten der Anhänger der ver⸗ 
ſchiedenſten Projecte eine Anzahl nee und 
Körperſchaften aus dem Ausſchuß ausgetreten war und 
dieſer ſchließlich nur im weſentlichen eine Vertretung 
der Oſtintereſſenten darſtellte. Die Vorlage für den 
Berlin⸗Stettiner Großſchiffahrtsweg lol 
übrigens ſo weit vorbereitet werden, daß ſie wahr⸗ 
ksz i jhon den nächſten Landtag beſchäfti⸗ 
* Der Kiegerverein Schidlitz hat geſtern Abend im 
Bereinslocale bei dem 1 e Biesjährige 
$auptterjammiung abgehalten. Die einer Umarbeitung 
Unterzogenen Satzungen wurden angenommen. Bei der 
Neuwahl des Vorſtaudes wurden der bisherige Vorſitzende 
und beffen Stellvertreter wieder⸗ und zum Schriſtführer 
Bauunternehmer Chlechowitz, als Stellvertreter Geiler 
meiſter Loops, zum Rendanten Gaſtwirth Seeger, als 
Stellvertreter Malermeiſter Weith zum Caſſirer der Bau- 
unternehmer Dombrowski, zum Stellvertreter Schuh⸗ 
machermeiſter Knetter neugewählt. Als Abgeordneter 
für den Bezirkstag wurde der Händler Heß berg gewählt, 
Ferner wurde feſtgeſtellt, daß der Verein in der kürzen Zeit 
ſeines Beſtehens ſchon einige Hundert Mark erſpart hat. 
Die Bildung eines Trägercorps bei Leichenbegänguiſſen der 
Vereinsmitglieder ift beſchloſſen und ein ſolches Coupe 
ſormirt worden, auch wurden die Reſerveleute für daſſelbe 
ewühlt. p 

8 wall unpbeſit⸗Veränderungen. Durch Verkauf: 
8. Damm 13 und Johannisgaſſe 62 von den Tiſchlermeiſter 
Heinrich Kanthack'ſchen Ehelenten an die Kaufmann Samuel 
Goetz'ſchen Eheleute für zuſammen 76000 ME. Heubude, 
Blatt 126, von den Gaſtwirch Heinrich Mundteſchen Eheleuten 
an den Kaſernenwärter Guſtav Robert Zilian in Weichſeg⸗ 
minde. Hundegaſſe 77 un Sammel Golde wą ür 80000 Me. 
ann S fal er * 8 

Pfeiffer, an den Kaufm d Schützengang 2 p der Wittwe 


s, 7 un 
Auiehtange 6 und 7 cn und dem Juwelier Victor Brotzki 


774 Gr. Mk. 168, 
766 Gr. Mek. 155, 


708 Gr., 
744 Gr., 


Mk. 125, kleine 


Hafer 
To. bezahlt. 


ruſſiſche 
Bo 
per Tonne vezat. 


Tonne gehandelt. 


Tetzte Jandelsnachrichten. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 


4% Reichsanl. 101.70 
101.70 
e . 93.40 
4% Pr. Conſ. 101.75 
101.80 101.90 Franzoſen ult. 148.75 


94.40 | 94.40 | Marienb.⸗ 
99.90 Mlw. St. Act. 87.80 
3 | 98.90 f Marienburg. 
5 | 90.— Mlw. St. Pr. 118.70 


3% Weſtp. „„ 90 2 


99.10 | 99.25 
Berl. Hand. Geſſ165.10 |165— 
Darmſt.⸗Bank 151.60 151.60 
Danz. Privatb. 187.80 137.80 
Deutſche Bank 200.— 200.— 
Disc.⸗Com. 196.20 
Dresd. Bank 159.70 159.70 
Dejt. Gred, ult. 220.80 221.10 


40 Deft. Glör. 102.25 102.20 


92.40 | 92.40 | Rordó, Credit- 
101.80 101.90] Aetier 
1880 er Ruſſen 102.60 102.70 Privardiscont. 


Auf Befeſtigung der ausländiſchen Börſen 
und im Anſchluß an die heutige Wiener Vorbörſe war die 
Tendenz freundlicher. l : 

Kohlengetien, aber Bankactien konnten die 
r nicht voll behaupten. Buſchterahder auf einen 
Segtemberausweis i 
Käufe höher. Fonds ſtill, doch feſt. 


Berlin, Be, piv, 
Danziger Neueſte N 
Die je Nordameri 
ſich en 
saht. Weize 
ae Entfernte 
wenig. 

für ſpätere Lieferung etwa um ½ Mark. 
i f beachtet. Rüböl war recht feſt, doch nur 
Becher hat ſich im Werthe etwas gehoben. Man zahlte für 
70e: Spiritus loco ohne Faß 52,30 Mk. Entſprechend erhöhte 


nden günſtigen Stimmung Unterſtützung 
ſt denn auch auf Oetober weiter um 1 Mk. 


Rohzucker⸗Bericht 


don Paul Schroeder. 


T bez. incl. Sack Tranſito franco Neufahrwaſſer. 


N p N, 10 h RATE 
April-Dtai Mi, 97% Gemahlener Melis Mk. 28,25. 
Tendenz: ruhig. Termine: Jan.⸗März 9,97½, 

10,12½ Mal Mk. 10,17½ October Mk. 9,75, 


Mk. i 
October-December Mk. 9,80. 


unverändet. i j 
Mogg Gr. 714 Gr., 717 Gr, 720 Gr. 782 Gr. 735 Gr. 
747 Gr., 750 Gr. und 156 Gr. Mk. 186. Alles per 


672 Gr. Mk. 95 ½, hell 674 Gr. M 


normaler Temperatur. 


6. y 5. 
101.75 | 49/,9tuff.inn.94,|100.90 
101.75 5% Mexikaner | 95.90 
93.40 16%, „ 99.75 
101.75 | Oſtpr. Südb. A. 94.50 


Danziger 
Oelm. St.⸗A.] 81.50 
Danziger 
Oelm. St.⸗Pr. 95.50 
Laurahütte 215.60 
Warz. Papierf. 200.50 
Oeſterr. Noten 169.90 
Rui. Noten 216.55 |: 
London kurz —— 

London lang 
Petersbg. kurz 
lang 


216.— 216. 
213.60 213.6 


125.80 
35% 


Actien 


Deckungen beſſerten Hütten⸗ und 
anfängliche 


belebt. Packetfahrt auf 


Getreidemarkt. (Telegramm der 


kachrichtenh. Spiritus loco Mark 52,80. 


ka gemeldete Preiserholung hat der hier 


gewannen im 


zeferfriſten 
ZA und beſſerte 


Roggen war fejt 


ngöhandel erzielt worden. 


Danzig, 6. October. 
Tendenz ruhig. Nachproduct Baſis 759 


Mittags. Tendenz: ruhig. Höchſte Notiz 
Sn Jannar « März Mk. 9,95, 
Mai Mk. 10,15, Dei. Mk. 9,72 ½, Oct 


4. October, 
Wind: W. 


Morſtein. 
Temperatur: + 12° 


Safer inlndiſcher Mk. 122, mit Geruch Mk. 117 per 


olniſche zum Tranſit weiße Koch Mk. 130 
che zam Trans kleine grüne Mk. 135 per To. j i 
hnen ruſſiſche zum Tranſit weiße Rieſen Mk. 172 
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Zuſammenkunft beiwohnen. 


getroffen. 


Die Landtagswahltactik der Speial- 
Democraten, 


Geſammtpartei möglich wäre. Der Parteitag 
überläßt es den Genoſſen der einzelnen Wahl⸗ 
kreiſe, über die Betheiligung zu entſcheiden. Falls 
im Wahlkreiſe eine Betheiligung beſchloſſen wird, muß 
der Bürgerliche Oppoſitions⸗Candidat ſich verpflichten, 
für die Einführung des allgemeinen, gleichen, directen 
und geheimen Wahlrechts, für die Landtagswahlen ein⸗ 
zutreten und im Landtag alle Maßnahmen entſchieden 
zu bekämpfen, die geeignet ſind, die beſtehenden Volks⸗ 
rechte im Einzelſtaate weiter zu ſchmälern oder zu 
beſeitigen. ' 


70 Perſonen ertrunken. 
London, 6. Oct. (Privat⸗Telegr.) Laut einer 
Meldung aus Shanghai iſt der jetzt unter japaniſcher 
Flagge ſegelnde früher dem Norddeutſchen Lloyd 
gehörige Dampfer „Lübeck“ auf der Fahrt von Japan 
nach Formofa im Taifun mit 70 Perſonen unter⸗ 
gegangen. , $ 


Der nene Poſtzeitungstarifentwurf. 

J. Berlin, 6. October. Die vom Staatsſeeretär 
v. Podbielski dem Reichstag zugeſandte Vorlage Bes 
treffend die Reform des Poſtzeitungs⸗Tarifs 
ift zwar im Weſentlichen fejtgejtellt, kann aber vorläufig 
nicht weiter berathen werden, weil die bayriſche und 
württembergiſche Poſtverwaltung noch keine Stellung 
dazu genommen hat. Die Beförderungsgebühr ſoll 
ſtatt nach dem Abonnementsbetrag in Zukunft nach 
dem Gewicht und der Häufigkeit des Erſcheinens Bee 
aa werden. Dazu kommt noch eine im gleichen 
Betrage von allen Zeitungen zu erhebende 
Inkaſſo Gebühr. Die einzelnen Tarifſätze 
unterliegen noch beſonderen Feſtſtellungen. Sobald die 
Wünſche der ſüddeutſchen Poſtverwaltungen bekannt 
ſein werden, ſoll die Vorlage dem Reichskanzler und 
dem Bundesrath zugehen. zza: 


Dankee⸗Sorgen. 
M Mew-Yorf, 6, October. (W. T.⸗B.) Nach einem 
Telegramm aus Havana verſicherten in der geſtrigen 


„Sitzung der gemiſchten Commiſſion für die Räumung 


Cubas bie ſpaniſchen Mitglieder, es fet unmöglich, 
Suba ſofort zu räumen. Die amerikaniſchen Mitglieder 
beſtanden auf ihren Inſtruetionen und verlangten 
ſofortige Räumung. Die Verhandlung dauerte 2 Stunden, 
ohne daß eine Einigung erzielt wurde. 

New⸗Nork, 6. Oct. (W. T. B.) Nach einem Tele- 


Rübſen ruſſiſcher zum Tranſit Sommer Mk. 185 per . aus Jackſon (Miſſiſſippi) wird die Lage durch 


ie Ausbreitung des gelben Fiebers ernſter. Am 


Corpscommandanten von Verona begrüßt werden. 
Das italieniſche Kronprinzenpaar wird der Monarchen⸗ 


Konſtantinopel, 6. Det. (W. T.B.) Die deutſche 
Colonie charterte zwei Schiffe, um dem Kaiſerpaar 
entgegen zu fahren. Dem Kaiſer wird eine künſtleriſch 
ausgeführte Adreſſe überreicht werden. In der deutſch⸗ 
ſchweizeriſchen Schule, ſowie im deutſchen Hoſpital 
werden Vorbereitungen zum Empſange der Majeſtäten 
In der „Teutonia“ fol zu Ehren der 
Anweſenheit des Kaiſerpaares ein Commers ſtattſinden. 


Stuttgard, 6. October. (W. T.B.) Der Social- 
democratiſche Parteitag nahm folgende Reſolution an: 
Die Betheiligung an den preußiſchen Landtagswahlen 
iſt nicht in allen Wahlkreiſen geboten, da wegen der 
kurzen Zeit nicht daran zu denken iſt, die weit ausein⸗ 
andergehenden Meinungen innerhalb der Partei ein⸗ 
ander zu nähern, ſodaß ein einheitliches Vorgehen der 


halten. Wie verlautet, wird die Regierung der 
Petition ſtattgeben. 

Wien, 6. Oct. (W. T.⸗B.) Geſtern Nachmittag ers 
folgte ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem nach der Aus⸗ 
ſtellung fahrenden Straßenbahnwagen und einem 
Omnibus; hierbei wurden 11 Perſonen verletzt, darunter 
eine ſchwer. 

X Paris, 6. October. Murawie w, der gegen⸗ 


hier den franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen und 
in Berlin den Fürſten Hohenlohe beſuchen. 
New⸗York, 6. Oct. (W. T⸗B.) Am Sonntag iſt 

der Staat Georgia von einem Orkan heimgeſucht 
werden, durch den nach der bisherigen Schätzung 
100 Menſchen ums Leben gekummen ſind. 

Prätoria, 6. Oct. (W. T.B.) Der Volksraad 
hat die Beſchlüſſe der gemeinſchaftlichen Conferenz zwecks 
engerer Vereinigung mit dem Oranje⸗Freiſtaat 
angenommen. 


Verantwortlich für den politiſchen und geſammten Inhalt des 
Blatres, mit Ausnahme des localen, provinziellen und 
Inſeratentheils, i. V. Arthur Mylo. Für das Locale 
und Provinz Eduard Pietzcker. Für den Juſeraten 
Theil Max Schulz. Druck und Verlag: Danziger 
Neueſte Nachrichten Fuchs & Cie. Sämmtilch 
in Danzig. * 


Sorgſame Mütter! 


Die Pflege der Haut bei Kindern, be⸗ 
ſonders im zarteſten Säuglingsalter 
ſollte eine Hauptaufgabe jeder Mutter 
ſein, denn hiervon hängt in vielen Fällen 
0 das Gedeihen und die Geſundheit unſerer 
JG 2 lieben Kleinen ab. Von größter Wichtig⸗ 

e keit iſt es, eine milde reizloſe Seife 
anzuwenden, welche die Thätigkeit der Haut fördert, ſie 
geſchmeidig macht, vor Wundſein und Aufſpringen ſchützt 
überhaupt in vielen Fällen Hautleiden verhütet und 
beſeitigt. Da nun hervorragende Aerzte die „Patent⸗ 
Myrrholin⸗Seife“ als die beſte Kinderſeife erklärten, 
dieſelbe auch auf der Ausſtellung von Erzeugniſſen für 
Kinderpflege e. in München⸗Nymphenburg die höchſte 
Auszeichnung, die „goldene Medaille“, erhielt, ſo liegt 
es im Intereſſe einer jeden Mutter, nur dieſe Seife 
für den täglichen Gebrauch zu nehmen. Ueberall, auch 
in den Apotheken, erhältlich. (3785 
mans 


J ²³¹-. ³ é E ESEE RENT TAU TZS ZIERT 
* 
Extra⸗Beilage. 

Rationelle Leibwäſche Syſtem Dr. Raab. Eine 
eigenthümliche Erſcheinung unſerer Zeit ift die Suche 
nach einer zweckentſprechenden directen Bekleidung der 

aut. Faſt jeder Monat bringt ein neues Syſtem, ein 
Zeichen, daß der Preis des großen Wettbewerbes noch 
nicht ertheilt iſt. Dr. med. Raab hat nach vielen 
Verſuchen ein Syſtem erfunden, das den Anforderungen, 
welche die Geſundheitspflege an eine wirklich zweck⸗ 
mäßge Hautbekleidung ſtellt, nach den bisher gemachten 
Erfahrungen im vollſten Maaße entſpricht. Dieſes 
Syſtem berückſichtigt nämlich die drei Cardinalpunkte 
einer hygieniſchen Leibwäſche: fie fol 1. vor allem 
ſchweißaufſaugend, 2. warmhaltig ſein und 3. auf das 
Hautnervenſyſtem und die Hautmuskulatur kräftigend 
wirken. In ausgezeichneter Weiſe hat er dieſe Grund: 
bedingungen in ſeinem höchſt originellen Gewebe ver⸗ 
wirklicht. Bei glatter Außenſeite zeigt die Innenſeite 
hervorſpringende Maſchen in quadratiſcher Nnordnun i 
Durch dieſelben wird der Schweiß raſch aufgeſau a 
io, daß eine ſchweißbedeckte Haut nicht vorkommt; Rusa 
wird ein Anliegen der Grundfläche an den Körper durch 
wiſchen Körper 


Gewel Í eine beträchtliche Luftſchi 
da dieſe die Wärme ſchlecht leitet, muß Mados 


Haut einen ſortwährenden milden Reiz aus, wodurch 
Hautnerven gekräftigt werden. 


i Schlingengewebe wird i 
mechanischen Patent Uugengewebe wird in der 
Wee, von Heinrich Schloſſer in 


Voror 
bellen, den b A eufigen Zeitung ein Prospect 
i z erejjat i 

einer beſonderen Beachtung pile a USA 


der Gemeinden aus, an ihrer Mutterſprache feſtzu⸗ N 


wärtig in Biarritz weilt, wird auf der Rückreiſe 


h üben dieſe Maſchen auf die 


von welcher der Stadt⸗ und 
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Donnerstag, den 6. October 189 
Abends 7 Uhr: A 
Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. E. 


Novität. Zum 3. Male. Novität. 


Hofgunst, 

Luſtſpiel in 4 Acten von Thilo von Trotha. 
Regie: Hermann Meltzer. 

Perſonen: 


Hotel de Stolp 


direct an der Markthalle. Dominikanerplatz. 
Freitag, den 7. und Sonnabend den 8. October er.: 


m gm mm 
Grosses Militär-Concent 
ausgeführt von Mitgliedern der Capelle des Fußartillerie⸗ 
Regiments von Hinderſin Nr. 2. 
Anfang 7 Uhr. Entree frei. 
Sonntag, den 9. October er.: 


Gross Concert, 
Anfang 4 Uhr. Entree frei. M. Melzer. 


Die Weihnachtsmeſſe 


| | 
des Vereins Franenwohl, Dawig, 
findet vom 4. bis 8. December im Apollo⸗Saal des Hotel 
du Nord ſtatt. Die Anmeldungen muͤſſen wes” bis zum 
19. November A erfolgen und find ſchriftlich an Frau 
Stadtrath Schirmacher, Zoppot, Charlottenſtraße Nr. 4 
oder an Fräulein E. Solger, Danzig, Jopengaſſe me, 03 


Der Fürſt . . „ Emil Lt ; 
Die Fünftin Mutter PORE wine 
Princeß Elifabeth, ihre Richte. . , Gilly Kleyn. 
Exc. von Malten, Oberhofmeiſter ., Joſef Kraft. 
Exc. von Eſchen, Oberhofmeiſterin a „Amalie König. 
von Roden, Kammerherr i, Bi A Max Kirſchner. 
Exc. von Buchen, Hausminiſter . Franz Wallis. 
von Hellmuth, Hofjagdjunker. Franz Marik. 
om ted „. |... 22120. Selene Melger. 
Baron Hohenſtein, Gutsbeſitzer Franz Schieke. 


nn — RENO i Laura Hoffmann. | gu richten. (3772 
aro ertha Wallberg Marg. Voigt. Gedruckte Bedi iind koſtenlos d di ten 

Leo von Halden, Premierlieutenant Herm. Melger. |< Di Airea berge db Go en 

n X aak A Damen und im Bureau Gerbergaſſe Nr. 6 zu haben. 


Stabel, Diener a i a . 3 „Alex. Caiano. 


aden Altana. 
VC Hugo Schilling. = 
date Bendel. 2 
Ort der Handlung: 1. und 4. Act bei Hohenſtein auf dem Gut, Garten + , f 
2. und 3. Act im Schloß der Fürſtin. Zeit: Gegenwart. + z A 
i Größere Pauſen nach dem 1. und 3. Act. 5 k P e 
Sine Stunde en der 00 REA Schnittbillets Direction: Fritz Hillmann. s 
ür Stehparterre à 50 Pfg. FR N 75 M 
Caſſeneröffnung 6:/, Uhr. Ende gegen 10 Uhr. Täglich + (1730 s Danziger Hof. 
? Spielplan: 1612 , x 
Zreitog, 7. Oct. Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. A. Martha. M | AU! (| p- 2 Beginn ½ 9 Uhr. (2757 
onnabend, 8. Oct. Abonnements ⸗Vorſtellung. P. P. B. U 1 >< Referat über die Lage 
2. Claſſiker⸗Vorſtellung. Bei ermäßigten Preiſen. Das o in Südafrika“ 
popen ein Traum. Dramatiſches Gedicht von Calderon Vorstellung < von Bockelmann. 
e la Barca. 229090209 
Sonntag, 9. Oct., Nachm. 31, Uhr. Bei ermäßigten Preiſen. 2 R 2e 


Dorf u. Stadt. Schauſpiel von Charlotte Birch⸗Pfeiffer. Anf. 7½ Uhr. Sonntag 4½ Uhr. 
Sonntag, Abends 7½ Uhr. Außer Abonnement. P. P. C. (YYYY A 
Der Vogelhändler. > 


S 9 90 8 D > 
Montag, 10. Oct. Außer Abonnement. P. P. D. Tannhäuser. e p 
Oper von Richard Wagner. 4 H | (I | ( | | l [ll 4 24 £ Verein. 
BAAAAAAAAAJAAAAAAAAFI OJ 


> Heilige Geiſtgaſſe Nr. 107: 


2Wilhelm⸗Theater. , 


Der Vorstand. 
Direetor und Beſitzer: Hugo Meyer. 


Kaiserreise 
„ qeju na Seht in $ plete onei 
J Groe Apetialilälen-Vorstelung, Sg. 5. re 
ara Bernthal, 
< Enormer Erfolg. © oncer t D Goldſchmiedegaſſe. 
Les Golibris. 
Die kleinſten Kunſtradfahrer der 
— BJ] BRM WADE 
z Königsberger inderlleek i 
Rieſen⸗Kinematograph > Albert Meck 
4 
< 
<4 
a 
4 
zl 


Heute: 
Grosse Wild- u. Gellügel- 
(ralis-Terlaosung 


A 
y 
ALARA 


Enten, Hühner, Reb⸗ 


Alessa En s 
14 


Schweineſchmalz 
a Pfd. 40 9, bei 5 Pfd. 38 „9. 


Reſtaurant S 5 
, [Dampf⸗Kaffee 
. A. Arendt, Mi | täglich spestajjee, 


WEVVVVYVVVYV 


der Hauscapelle. D Poſtk- Albums v. 60 „3 bis 25 M. 
WWWWWOWWWYWO Garantirt reines (5236 
ans 8 Kriltigen Mittagstisch. 
mit feiner nenen Bilder⸗Serie. > ) HA (| 
m u 22 a zu mäßigen Preiſen WH 
König für eine Nacht. PE tost- teen, . Merdes, 


Große komiſche Ballet-Bantomime in 4 wider, Br NXT | Weingroß « endung, | 
Vollſtändig neue Ausſtattung. D heater - Verein Eugenia IP Telepon Jimmer 482. | 
Gaffenöffnung 7 Uhr. > m Danzig „R. Bordeaug-, Südweine, p. 

Anfang des Concerts 7½ Uhr, der Vorſtellung 8 Uhr. feiert am ; i I 


Sonntag, d. 9. October 1898 \ Spirituosen. (5836 a 


BVVVVVVVVYVEVVU/ VVV iind Stiftungsfest Specialität: x 
a CE ry LAW im Saale des Geſellſchafts⸗ Bhein- und Moselweine. 5 
Freitag, den 14. October, 7˙% Ahr: e b g Le 


url vum Ladnie kene r- 


beſtehend in ee 
Theater = Aufführungen Dampf⸗Kaffee, 
täglich friſch geröſtet, p. Pfund 
unter gütiger Mitwirkung von Mitgliedern des 
Danziger Geſangvereins. (3532 


mit nachfolgendem 
Tanzkränzchen. 80 A bis 1,60%, ſowie eine große 
Partie Cichorien empfiehlt 

Joliſt: Herr Anton van Rooy. 
Sonntag, den 9. October, Café Nötzel 


Taiga Mihleten-(Iub ron 1000 


Hierzu ladetzreunde u. Bekannte 
C. G. Eichstaedt Nchfl.; 
Inhaber mehrerer prómiirter Mitglieder, bis jetzt von keiner 


ergebenſt ein Der Vorstand. 
Häkergaſſe 55. 


Billets im Vorverkauf ſind zu 
Kaſt.⸗Seife 20 ee 131. 


haben bei Herrn Specht, Häker⸗ 
gaſſe Nr. 17 und Herrn Engler, 
2. Damm Nr. 11, Friſeurgeſchäft. 


Cafe Bürgerwiefen)‘ 


(C. Niklas) 
indet 
Sonnabend, den 8. d. Mts. 


firen Idee geheilt, wie ſich das Mitglied des „Gigantea“ Clubs ilien= | * 
Gustav Dunkel, zu en beliebte, nach wie vor Bernhard Grosses Familien 
Lehmann, z. 3. ftärkſter Mann Danzigs und Vororte, Kränzchen. 


Abends 7 Uhr: 
Gr. Abschieds vorstellung 


mił nachloloendem Tanzkräinzehen bei grossem Orchester 


für die zum Militär einberufenen Mitglieder, darunter Max 
Henniger, beſter Ringer Danzigs, welcher bis zur Zeit der 
Abfahrt noch mit jedem um die Ehre ringen will, ſowie Auf⸗ 
treten ſämmtlicher ſtärkſter Mitglieder, ferner des beſten Salon⸗ 
Humoriſten der Gegenwart Herrn Gustav Lubnau, ſowie des 
vorzüglichen Reckturners Max Alfonso und der bewährten 
Kunſtathleten Schmidt und Kryna. Heil Geiſtgaſſe 
Caſſeneröffnung 4 Ahr, Anfang des Concerts 5 Ahr. lt e 
Vorverkaufsbillets a 30 4 zu haben im Friſeurgeſchäft] empfiehlt feine Alder a en = 
Domschinski, 1. Damm 13, Clublocal Breitgaſſe 83, Reſtaurant aim 5 Seiten A 
Birth, Hohe Seigen 4, Friſeurgeſchäft Focke, Biſchofsgaſſe 31. 1 1 Mittagstifch 
An der Abendcaſſe à 40 2. (5293b Ei Abendkarte ittagstiſch 
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein Der Vorstand. Hochachtungsvoll 


rr, UM R „ Ruttk i. i 
Dio vereinigten Ntaner u. Hafenarbeiter Danzigs 


feiern am Sonnabend, den 8. October er. ihr 


Sommerfest Fun, A 
im Cafe Danziger Bürgergarten, Schidlitz, bei Herrn J 2 ! 
ee un walken date ed bei Bean Matine: Krieger Jevein 
polonaiſe bei bengaliſcher Beleuchtung, Fenerwerk von Hohenzollern. 
— s — en Generalversammlung 
Tanzkränzchen i Sonnabend, den 8. October, 
mit verſchiedenen Arraugements für Damen und Herren. | Abends 8½ Uhr, im Vereins⸗ 
; Anfang 8 Uhr. locale ReftaurantPhilipp, Zange: 


` Bur regen Betheiligung der Mitglieder und deren Gäſte brücke vis-à-vis der Kranthor⸗ GLEO 
ladet ergebenſt ein Das Comité. ſähre. Der Vorſtand. 


ſtatt. Anfang 8 Uhr. (5292 b 
Es ladet ergebenſt ein 
Das Comité. 


Kremſer vom Langgarter Thor 
ab unentgeltl. zu dem Locale. 


Kaiserhof | 


Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichte 


99990909900000999960 


N. 


Stanke und Skerbegeld⸗Anterſtützungs⸗Caſſe 


Außerordentliche Generalverſammlung 


Sonntag, den 9. Oetober 1898, nach Schluß des Caſſen⸗ 


tages, Abends 7 Uhr, im Locale des Herrn Gomoll, Jh; l. 
: Ziezauſche⸗Gaſſe Nr. 7, Ecke Karrengaſſe. | LINIA i [l BM N 
Tagesordnung: 1. Berathung und Beſchlußſaſſung über 0 


die 


6. October. 


Clavierauszug „Faust“ 
v. Rob. Schumann 
vorräthig in (377 
0. Ziemssen's Muſikalienh 

(G. Richter), Hundeg. 36. 
5 W RT 


ARE 


(eingeſchriebene Hiliscafje.) 


CAN 


Arztfrage. 2. Diverſes. i (51816 er Liter nur 13 
Sämmtliche ſtimmberechtigten Mitglieder werden erſucht, i per Etr. 10 2 


pünktlich zu erſcheinen, ſowie als Legitimation das Quittungsbuch 


per Doſe 40 9, 


mitzubringen. Der p = Sardinen in Oel 


Filiale Breitgaſſe 122, Ecke Junkergaſſe. 


+ 


E AnnaBechmamn,get.Studti & 


i Se 


Winterobſt arme: BW H 


Breitgaſſe 63, nahe dem Krahuthor. 


Specialität: 


Eragertlacćkandsehnio und Damen-lncóandschnie 


in eleganter Ausführung 8 > 
und Prima⸗Qualität in nur beſter Qualität 


1,50, 1,75 Mik. 1,75—3,50 Mk. 
RRRRAWRRWRIRRRRRRRNRA| 


2 
2 
=S Zapengaſſe Ar. 13 TEL. cors & 


ff. Chocoladenpulper 
per Pfund 45 H, 
Türk. Pflaumen 


4 per Pfund 15 9, 


aiſer⸗Kaffee 


mit Bild 


A, per Pack 10 g, 

| i . Goni 

5 t ff. CA a > 
Zucker⸗Syrup 


in eleganter Ausführung, per Pfund 15 3, 


— 


in großer Auswa 


von den billigſten bis zu den re ge N Kartoffelmehl 


per Pfund 12 J, 


r. chi Feinten Tafel-Mofteid 
105 RA = nd a| per Pfund 20 Rea 

Hut-Fabrik, ff. Margarine 
Margarine II. 


per Pfund 45 Y, 


Alei gren: Spiritus 


per Liter 35 
empfiehlt [2441 


flache 


3. Damm Nr. 7. 


Heute und alle Tage 
frisches kommissbrodzu 
haben 4. Damm 12, Actien⸗ 
brauerei⸗Ausſchank. 


Neusser Molkerei 70 Pf 


Carthäuſerſtraße 71. (1420 


N 
È| 


ei 
aj 


11 Langgaſſe 11 a 


= 
"SG ONNRRDDAAAAL IE 


Specialität: 


Netiss-Molker:70 Sioa, 
let Aecht Prager gelitterte Herren Sees: 


$ Ich wohne jest 
3 Langenmarkt I? 
2 Eingang Matzrauſchegaſſe. $ 


she. = A Det, 


© American Dentist, 

2 (3639 $ 

. 
Nach meiner Rückkehr aus 

Amerika bin ich der ſeit circa 

28 Jahren hierorts beſtehenden 

Praxis meines Vaters des 


Dr. dent. surg. 


Carl Kniewel 


beigetreten und werden wir die⸗ 
ſelbe von nun ab gemeinſchaftlich 
(8732 


900 


Wal- und Zeichen⸗Ankerricht z 


ertheile ich jetzt in meiner neuen Wohnung * 


x 


Portrait- und Laudſchaſtsmalerin. 2 
& 


p 


Mm | 
Ze dent. surg. 


lungen unter M N 20 Haupt | Mar hn BI x 
= e dane (ft it 


Langgaſſe 45, Ecke Matzkauſche⸗ ) 
date ET ck gut. hell. u. dunfL, | Xepfel, 
Tafelbier, 24 Fl. 150 «4,16 gt. | 9 
1.4, 10 Fl. Selter 50 J, ſowie 
alle and. Biere z. bill. Tagespr 


J aqueis, Abendmanteln, Capes, Wintermänteln, Pelzcap es, 
Pelzmänteln, Capes aus Seidenplüsch und Federkrimmer. 


Größte Auswahl am Blake! 
| Reelle Bedienung |] 


| A í 5 inn 9 
Damen -Mäntel-Fabrik, 
) Gr. Wollwebergasse 10, parterre, Souterrain u. 1. Etage 


‚Es | 
& 


. 


Birnen, Pflaumen zu 
Mer See bei Oliva. 

argarine⸗Käfe (Nomadour) 
20 „3, Markthalle Nr. 95. (1155 


American surgeonDentist, 
approb. im Staate Illinois, 
Danzig, Langgaſſe 6 


Anerkannt ſchönſte Fagons! 


| Billigſte Preife! | 
— —— 


en Genres vorräthig. 


(3222 


Ten 


sz wę 


Beilage de 


N RO © 


erſtatten. Es iſt geplant, an allen Freitag 
» Die Ehrenpreiſe für das Herbſtreunen am 
Sonntag und Montag jind vom Weſtpreußiſchen Reiter⸗ 


Allen Freunden und Bes [a 
kannten, die unſerer lieben 
Mutter und Großmutter bei w 
ihrer Beerdigung die letzte ję 
Ehre erwieſen, ſowie für die 
reichen Kranz-und Blumen⸗ 
ſpenden und allſeitige herz⸗ Ba 
liche Betheiligung, ſage ich Ri 
im Namen aller Hinter⸗ 
99 bliebenen 


nebſt 


und circa 3 Wohnräumen 
mit Preisangabe unter 6340 


Den Empfang 
neuer, weißer Holzſachen 


zum Malen, Kerben, Brennen, sowie Vorlagen und 2 

Werkzeug, zeige ergebenſt an. (8407 A : 
sj Durch die 
Wilhelm Herrmann, Geburt eines 
kräftigen Jungen 

wurden hocherfreut 
Berlin, 4. October. 1898, 
Wilh. Funck und Frau. 


glückliche 


eb ese a 
Allgemeine gewerblithe 


Meet ee „ 


. ˙ wüwqA —— —§1— ͤ E, 


© af 
, Neue Synagoge. 
Midhen-Fartbildungsfäule. $| Schlafe 


Der Unterricht im das diesjähri Harper Freitag, 7.Dctbr., Abends 5 Uhr, 
R terricht für das diesjährige Winterhalbjahr 455 Sonnabend, 8. Oetbr., Morgens 
Dieustag, den 18. October 1898, Predigt u. Seelengedächtniß⸗ 
Nachmittags 2 Uhr | feier 10, Uhr. 
KJ 


l der Dr. scherlereſchen höheren Mädchenſchule, Wel Sonnabend, 8. Octbr, Abends 


Poggenpfuhl 16 und erſtreckt ſich auf: 1. Deutſch 5 Uhr. 
Gain, 2. kaufmänniſches Rechnen, 3. Buchführung, € Sonntag, 9. Detbr., Morgens 
4. a A OBIE ſowie Uebungen auf der Schreibmaſchine, 9 Uhr. : 
5. K en und Ornamentieren, 6. e Mit Beginn der Predigt 
7. Kauf beſonderaphiet 8. Stenographie. f werben die inneren Eingangs 
dien een Wunſch a > z 1 in g thüren geſchloſſen. 
edge nb engliſchen Sprache ertheilt. 5, ee n: 

4 Die Bar, der Schule, Fräulein Helene Farr, 88 An ae GRADE Uhr. 
Laugenmarkt Rr. 31, 3 Tr. it zur Aufnahme von e Abends 5 Uhr, PA 
Schülerinnen pom 1. P 
Wohnung von 3—5 Uhr Nachmittags bereit. 

Das letzte Schulzeugniß ift vorzulegen. 455 


Das Curatorium. F 


Nc e F ee 


October ab täglich in ihrer 
(8429 * 


15 
t 


Altſtädt. Graben 94. 

Am Freitag, d. 7. ba: er., 
Vormittags 11 Uhr, werde ich 
am angegebenen Orte in a 
Pfandkammer im Wege der 
Zwangsvollſtreckung 


1 Huth (Antucheilkunde 


öffentlich meiftbietend gegen 
w baare Zahlung 3427 
ſteigern. A „(688 
Janke, Gerühtsunlhieher. 


Anetion Kehrwiedergasse I 


D Sonnabend, den 8. De 
1808, Vormittags 11 Uhr, 
werde ich ee im Wege der 
Zwangsvollſtreckung: 
Aeg ge 1 Tombank, 
1 Pult, 5 Taſchenuhren 

öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteigern. 

Neumann, (3409 
Gerichtsvollzieher, Pfefferſt. 31. 


Anetion Kehrwiedergasse Í, 


Statt beſonderer Meldung. 


Am Dienstag, Vormittag 11 Uhr, verſchied ſanft 
nach langem ſchweren Leiden unſer lieber unver⸗ 
geßlicher Vater und Onkel, der Lager⸗Verwalter 


Ferdinand Hoffmann 


in ſeinem 49. Lebensjahre, welches tiefbetrübten Herzen 
anzeigen 
Danzig, den 6, October 1898. 
Die Hinterbliebenen. 


P Die Beerdigung findet Sonnabend, Nachmittags | 
Uhr vom Trauerhauſe aus auf dem St. Catharinen⸗ 
Kirchhof ſtatt. 


Heute Mor 


PA gen 8 Uhr = 

3 6 nach i h 5 tabend, den 8. De- 

yi SB gute en 115 żober 1606,SormitageiLiüh, 
Gr Fi : aN 3 i daſelbſt: 

Mut iegermutter e H N z 0 5 e Stühle, Bilder, 

Tante, Fr ; Danziger Kriegeryerein 1 Inſtrument (Tafelformat) 


öffentli nieiſtbietend gegen 
gleich Hanke ablung verſteigern. 

Neumann, (340 
Gerichtsvollzieher, Pfefferſt. 31 


uig 


Alte Blumentöpfe werden 
gekauft und auf Verlangen 
abgeholt Schießſtange 3. 

Gut erh. Bücher f. Quarta(Petri⸗ 
ſchule) zu kauf. gej. Gr.Gajjeób,2. 


r H Die Beerdigung des 
Anna Plinski ebene Kameraden 
eb. Potrykus 
un 71. Lebensjahre. Dies 
op pot, dens. Oetbr. 1898. \ 
Die trauernden Hinter 
Die © jieenen. find 
f eerdigung findet 
: Te g. Mtompensöltht von | 
8 Kirche aus 


Nachmittags, ſtatt. Ver⸗ 
ſammlung des Gefolges 
um 33% Uhr am Sterbe⸗ 
hauſe Melzergaſſe Nr. 1. 
Der Chef des Danziger 
Krieger⸗Vereins. 

Engel, Major a. D. 


Ante; 


— za 


„augenblickliche Lage in Südafrika“ Bericht 
ſaal zwangsloſe Zuſammenkünfte zu veranſtalten. 
* Haug- und Grundbeſitzer⸗Verein. 


mache, verkaufen. 


S| unter S an die Exped. (52786 


Schlachtwerths — 


genährte altere Bullen — Dt 


en im Colonial⸗ 
gemöſtete Ochſen höchſten Schlachtwerths bis zu 6 


Den aus⸗ 30 mk. 2) Junge lleiſchige nicht 


ndrińter” Donnerstag 6. 


Mk. 2) Mäßig genährte jüngere und gut 
k. 3) Gering genährte 
Bullen 23 Mt. Ochſene 8 Stüc. 1) Vollfleiſchig aus 


ausgemüſtete Ochſen 


der Preußiſchen L 
Jahren 


c 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 


andwirthſchafts⸗ Kammern. 


5. October 1898. 


Stadtgebiet DW. 
Freitag, den 7. October, Vormittags von 10 Uhr ab, 
werde ich im Auftrage vom Abbruch 


1 Partie Mauerſteine, ea. 5000 Dachpfannen, div. 
Balken, Latten ꝛc., 1 große Partie Brennholz, 


worauf ich die Herren Bäckermeiſter noch beſonders aufmerkſam 


(62216 
G. A. Rehan, 


Auctionator und gerichtlich vereidigter Tarator. 
Langgarten Nr. 73. 


Auction in Neufahrwaſſer, Strandhalle. 


Freitag, den 7. October er., Vormittags 10 Uhr, 
werde ich im Auftrage des Herrn Feyerabend wegen 
Wirthſchaftsaufgabe und Fortzug, gegen baare Zahlung ver⸗ 
ſteigern: 12 

1 Diarama mit Muſik, Muſikautomat (Lehmann's Heint 

kehr), 1 große Partie Bierz, Wein- und Liqueur⸗Gläſer, 

10 Dutzend gr. decorirte Kaffeetaſſen, ohne Firma, gr. und 

kl. Sahnentöpfe, 8 Dgb. flache decorirte Teller, ohne Firma, 

300 Flaſchen guten Rothwein, 3 Dgo. Streichholzhalter, 

1 Ziehmangel, div. Haus⸗ und Küchengeräth pp., 
wozu ergebenſt einlade und die Herren Gaſtwirthſchaftsbeſitzer 
hierauf bejunders aufmerkſam mache. (3741 
A. Karpenkief, Auctionator u. gerichtlich vereidigter Taxator, 

Paradiesgaſſe Nr. 13. 


Auction mit herrſchaftlicem Mobiliar 


Danzig, Frauengaſſe 44, Saal⸗Etage. 
Freitag, den 7. October er., Vormittags von 10 Uhr 

ab, verjteigere im Auftrage ein voczügliches nußbaum und 

mahagoni Mobiliar als: 
1 nußb. Diplomaten ⸗Herrenſchreibtiſch, 1 ußb. Damenſchreib⸗ 
tiſch mit Grundſchnitzerei, 1 elegante Garnitur, 1 Sopha, 
2 Fauteuils mit Taſchen und brauner Einfaſſung bezogen, 
1 kleine Garnitur mit glatt. braunem Plüſch, 1 Bücherſchrank, 
2 nußb. Kleiderſchränke, zerlegbar, 1 nußb. eleg. Verticow, 
1 einfaches, 1 kleines Ripsſopha, 1 echt nußb. eleg. Trumeau 
mit Stufe, 2 Teppiche, 2Regulatore,3 Bettgeſtelle mit Sprung- 
federmatratzen, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch mit Marmor, Del: 
gemäde, 6 nußb. Rohrlehnſtühle, 6 einfache Stühle, Paneel⸗ 
bretter, 2 nußb. Sophatiſche, 1 mahag. Trumeau, 1 dito 
Kleiderſchrank, 1 dito Wäſcheſchrank, 1 mahag. Patent⸗Speiſe⸗ 
tafel mit 4 Einlagen, 1 dito Spieltiſch, 2 Säulen, 1 dito 
Pfeilerſpind, 1 dito eleg. Etagere, 1 Nägtiſch, 1 dito Sorgſtuhl, 
1 dito Commode, 1 Kinderbettgeſtell, 1 Nähmaſchine (Singer), 
1 kleiner Pfeilerſpiegel, Conſole, Gardinen, Nippesſachen 
zu einlade. 

R Sommerfeld, Anctionator und Taxator. 
Beſichtigung am Auctionstage von 9 Uhr geſtattet. (5214b 


9 v + 
A kd 

Oeffentliche Verſteigerung. 

Sonnabend, den 8. October 1898, von Vormittags 
10 Uhr ab, werde ich in Danzig im Hotel zum Stern, 
Heumarkt (Auctionslocal) im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſchiedene Gegenſtände aus einem Bijouteriegeſchäft als: 
Broſchen, Nippes, Leder: und Perlmutter⸗ 
ſachen, Kämme, Bürſten, Eigarrentaſchen, 
Portemonnaies, Kinder⸗Spielzeug, Bilder: 
rahmen, Tennisſchläger, Schirme, Puppen, 
Albums 20. 


gentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahl an 
Moya 15 p October 1898 zahlung Raj W 


ürnberg, Gerichtsvollzi 
z; ai 9 


Noßhaare Wandspiegel, L FEIN, 


kauft jeden Poſten u. zahlt die dunkelpol., gut erhalt., zu kaufen 
höchſten Preiſe Relnh, Meyer. | gejucht Brodbänkengaſſe 51,2 r. 


R tf Düäter- Gin Pudel oder Seidenſpit 
Bürſteufabrik gaſſe 1. (ffubenzein) kd ać ka en 


Off. unt. E 621 an die Exp. b. Bl. 
Ein kupferner Waſchkeſſel 
(mittelgroß) zu kaufen geſucht 
Milchkannengaſſe 11,2 Treppen. 
Ein gut erh. Repoſitorium, zum 
Schankgeſch. p., zu kaufen geſucht. 
Off. m. Preis u. E 615 an die Exp. 
I n. g. erh. grauſeid. Kleid w. z. k. 
gej. Off. unter E 624 an die Exp, 
Haus Dämme, Breit- o. Hl. Geiſt⸗ 
gaſſe gel.) 7e m. 5-6000 Anz.. k. 
gej. Ag. verb. Off. u. E 613 a. d. E. 


übel eder aaf. Ste 
= 


zwerden gekauft. Offert, 


. Y D————— 
ie mah. Kleiderſpind wird für 
alt zu kauf. gej. Breitgaſſe 122,1, 
Weiße Patent u. Putzig. Flaſchen 
werd. gekauft Tobiasgaſſe 17/18. 
Flieſen werd.gek. Tobiasg. 17/18. 
777 in Danzig oder 
Ein Haus wos mit 2 bis 
3000 % Anz. zu kaufen geſucht. 
Agenten verbet. Off. u. E 626. 


guter Apporteur, 


Spazierſchlitten 


wird zu kaufen geſucht. Ange⸗ 
bote an von Usedom nach 
Hermannsthal bei Gr. Boſch⸗ 
pol Pommern. (3747 
1 Kling'ſches Zeichenbrett wird 
zu WN Aoi 8, 2. 
Ein Damenfahrrad wird für 
alt zu kaufen geſucht. Offerten 
unter E 609 an die Exped. d. Bl. 


Geldſchrauk 


wird zu kaufen geſucht. 

Johannisgaſſe 71, im Laden. 
Suche in Zoppot inGeſchäftsgeg. 
gut verzinsl. Grundſtück reſp. 
Bauplatz zu kaufen. Off. unt. 
A. R. 100 poſtlagernd Zoppot. 
E zweilöchriger eij. Kochofen 


wird gekauft Kneipab 33, 1 Tr. 
Kl. Kaſtenwagen zu kaufen gej. 
Off. unt. E 603 an die Exp. erb. 
Große alte Flieſen werden 
gekauft Langgarten 33, Hof. 

Gut erh. Pelzjacke zu kaufen 
gel. Bu e Bleibof 9, > Zr. 


Leichter Anllenwagen 
auf Federn wird ſofort zu 
kaufen geſucht. Offerten unter 
03754 an die Expedition dieſer 
Zeitung erbeten. (3754 


Gebundene vorfährige 
Jtitſchriften 


ſuche zu kaufen. Angebote unter 
100 poſtlagerndSobbowitz. (3698 

Gine gut gelegene Häkerei 
wird gegen gleich baare Caſſe 
zu kaufen geſucht. Offerten 
unter E 346 an d. Exp. (5143 b 
Mehlwürmer werden gekauft 
Altſtädt. Graben 11, 2. (51896 


Jagdhund, 


mit guter Naſe, haſenrein und 
ſofort zu 
kaufen geſucht. Offerten mit 
Preisangabe unter E 555 an die 
Expedition dieſes Blatt. (3738 


heddig, Mellmacher ch. 


Danzig, Ankerschmiedegasse 9 


taufen Rohbernstein 
in allen Größen zu höchſten 
Preiſen. (8847 
Suche als Selbſtkäufer modernes 
grösseres Haus 
mit herrſch. Mittelwohnungen in 
Danzig (Niederſtadt ausgeſchl.) 
Offerten mit Angaben des Preiſ., 
der Miethen, Wohnungsanzahl 
und Hypotheken vomEigenthüm. 
ſelbſt u. E 329 an die Exp. (51226 


jufiie 


große und kleine Spinde, 
Stühle, Uhren auch im 
zerbrochnem Zuſtande, ſowie 
aller Art alterthümliches 
Geſchirr zu kaufen geſucht. 
Offerten aus Danzig und 
außerhalb werden unter 
E 593 an die Expedition dieſes 
Blattes erbeten. (52186 


— 2 


Häck 


pro Cemner 1,80 , verkauft 
50410 Gut Holm. 


er 
i -x 


verein jeit heute im Schaufenſter des Herrn Juwelier führlichen Bericht über die geſtrige Generalverſammlung — Mk., altere ausgemäſtete Ochſen — Mk. Fur inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden. 
C. H. Danziger in der Langgaſſe ausgeſtellt. Die des Vereins miijjen wir wegen Raummangels auf | 3) Mäßig genährte junge und gut 5 4 1 IE HM 
Ggrenpreije des Maijers beſtehen aus einem morgen verſchieben. — tt. A) gerenggerührze Siu i Volſteiſchige aus: Gere | Hafer 
filbernen Coup auf Sockel, einer Sauciere und Einlagen Schleuſe, 5. Oct. e 00, Jahn Kalben und kate Schlachtwerthe 28 Mk. 92 Voll | deant Stettin > 5 PEE T 
einer Weimkanne iu. Bas n V Shiactmertäs bis en Sieb s >ii; em. 

i Prin z Friedrich > 5 ON R v PACS Go ANIE R BEE . Hefte mäſtete Kühe und e 147—165 1 142 124—125 
= Prina Vereins, als erſten Preis einen Diete e Beide von Slrigieib mit ‚je 50 To. Suder- au Jahren . ll 11117. iB8_i62 | E | 180-186] 128 —190 
Protector des ereins, 5 Todtenköpfen Wieder u. Hardtmaun, Neufahrwaſſer. D. „Friſch“ von | wenig gut entwickelte jüngere Kube und a ee ee nigsberg i. Pr.. 1007 133—188 — 120—124 
ilber Fhampagnerkühter, mit Todtenköpfen Elbing mit diverſen Güter Rieſen, Danzig. S > Nazi ährte Kühe und Kälber 28 Mk. 5) Geringe Allenſtein . . 2 b 
filbernen  Champagneriuhl ür das W Na 8 fen Gütern an v. Rieſen, zig. Strom⸗ 4) Mäßig genäh Je Kat b en „a — je 
geziert, geſtiftet. Die Preiſe für dae B eichſel⸗ auf: 1 Kahn mit Salz, 1 Kahn mit Kohlen, 2 Kühne mit Kühe und gewährte Kälber. — Mk. Sa d. beſte] Baja e 2 2 0 + e e | 154—169 | 188—148 122—162 | 118—162 
preis⸗Jagdrennen beſtehen aus einer Wein- Torf, D. „Jul. Born“ von Danzig mit diverſen Gütern an 6 Stück. 1) Gemte Maß kälber (Vollmilch⸗Maſt) und, vefte Bromberg. | 15-165 | 126—133 | 135—145 | 123—150 
kanne und einem filbernen Leuchter. Dem Sieger im A. Zeiler, Elbing. f Sauatilber — ME ) Mittlere Majttülber und gute S s | = = — 
Preis von Weſtpreußen harrt ein ſilber⸗ 5 Feuerlärm. Heute Vormittag ertönte längere Saugkälber 49—42 Mk. 3) Geringe Saugfülber 17 AR "AA SIE = m = 
plaltirter Coup mit Klauenfüßen. Für die Hengſt⸗ SEA zi dm razi R EL Werft. Eine) Aeltere, e eee sai Dat Nach privater Ermittelung: 

A: j A hetes Preiſe in einer] Probe der Werftfeuerwehr Hatre den Alarm verurj Schafe: % 15 ZE 1. e äßig | Bern 755g ep. l. . p. p. l. e. p. l. 
r En en ? * Wnfüälle. 3 Arbeiter er Hintz, der 1 8 Fa — Mk. 2) ältere Maſthammel 22—23 Mk. 3 Mäßig 1 Siara 172 Ura s Seer — 
rden Stücke ib eit fie einer Spiritus-Grplofton in Pognenpfuhl (ftebe dieie) erhebe genährte Hammel, und Schafe (Mtevaihaie) — ner der] Lonigsberg l. Pr... | 10% 137 Ze 125 
Herr Danziger hat die prächtigen Stücke, ſowei liche Brandwunden an den Händen davontrug, mußte Auf. Schweine: 147 Stück. 1) vollfleiſchige Schwei Bis u Kae 1 aa ew 170% i = HA 
nicht von hohen Spendern geitiftet, geliefert. g nahme im Lazareth Sandgrube finden. Ebendahin mußte die feineren Raſſen und deren Kreuzungen im n 42 tt DAJ PWK OW 165 = 155 180 

* Der Dauziger Ruderverein hielt geſtern Abend Schülerin Frida Laſtan gebracht werden, welche von einer ©, Jahren 43—44 Mk. 2) fleiſchige Schweine 4 = IE r AR 
unter dem Vorſitz des Herrn Otto Faſt eine Schaukel geſtürzt war und einen Bruch des Unterſchenkels 3) gering entwickelte Schweine ſowie Sauen und Eber 38 a auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne 
Berjammiung ab. 68 wurde beſchloſſen, am davongetragen hatte. Schließlich fand die Hocberagte Bitme | 4) ausländiſche Schweine — ME — Ziegen: dat einschl. Fracht, Zoll und Speſen aber ausſchl. der Qunlitätd- 
16. October das alljährliche Dauer⸗Wettrudern en | Ehrittine $itdede dort Aufnahme, welche in ihrer] Alles ver 100 Pfund lebend Gewicht. eee Wee i 
der Strecke Bootshaus⸗Plehnendorf und zurück au veranſtalten. Wohnung gefallen war. Sie muß dabei ſchwere innere Mittelmäßig. — 

Am en en sl pori 8 a Verletzungen davongetragen haben. Ihr Tod trat heute — Von Nach | | 7 [no ŻE 
treter des Vereins an dem Deutſchen Rudertage in Bremen Morgen ein. ER EEE TA E E 5 — 110, | 4.[10. 
theilnehmen. © ja » MUT nn (T Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. wada” Berlin Weizen Boco | za, e 

*Vorleſungen über das bürgerliche Geſetzbuch. PE EZ 2 Thorn, 6. Oct. Waſſerſtand: 0,02 Meter unter Null. Wind Liderbvol Berlin Wegen . eie Ses 10800 16850 
Die von den hieſigen Rechtsanwälten veranſtalteten Schiffs⸗Rapporr. Weiten, Welter: Heiter, Baromteteritand  Edón. Schi fs Verkehr: Odeſſa Berlin Weizen Loco ae | Lama DŻP 
Botlejungen über das bürgerliche Geſetzbuch werden Neufahrwaſſer, 5. October. o ?:! RARE GEE Stiga Berlin Beijen 595 108 bv. 185 186,26 
am grettagden7. October wieder ⁶&f[QVç , | gor |sedcs spie, | Za | iso isa 
Vortragender ift Herr Geheimer Juſtigrath Dr. Garlis | bora, leer. „Blonde, SD., Capt. or A kaze | z „ber Gapiräns | z —_|ewyoxt Berlin Roggen Loco 1 15 E 
aus Königsberg; die Vorleſungen beginnen während e 4 „ORA dom 20 REDBEĄ, ui Samen, am Kinn tm To Soela Bertin eae 15 un K. 15 55 8 

sę s 5 1 Ab Sophie,“ SD., C SEE Red Sch 5 zi Löpk D. 0. 5 Miga * 99 o. 81 o 
FF Abends „Azlershorſt,“ ED, Capt. Andreis, von Wick mit Heringen.  gtudniei bo. do. bo. bo.  |Smfetam | Köln [Roggen] Ockober | 135 hl. fl. 18228 48185 
und finden wie bisher im Landeshauſe ſtatt. Geſegelt: Auna,“ Capt. Witt, nach Pahlhude mit Holz. Fabianski do. do. dd. do. : AE rg 

* Weſtpreußiſcher Reiterverein. Am erſten Tage] Marie“ Capt. Chriſtenſen, nach Roſtock mit Dachpappe. Papierowski do. do. do. do. a — — 
des Herbſtrennens, am Sonntag, wird u. A. auch „Freir, Capt. Pederſen, nach Aarhus mit Holz. AES a. R Akad 8 92 ai pe New⸗ ort 5. Oet Abends 6 Uhr (Kabel⸗Telegramm.) 
ein Stuten -Prüfungs = Rennen gelaufen Capt. Hanſen, nach Stubbekjöbing mit e ża Grani bo. Kohlen Danzig do. died a T i 4/10. 5,10, 
werden. Für daſſelbe find folgende Nennungen erfolgt: SD., Capt. Borg, nach Spendborg UN Er we. p e, Fröſchke do. do. 155 55 Can. e e e 0 BAZĘ Fair ref. 

Herrn Abramowski's „Meta“, 3⸗jährig, Herrn von SD, Capi. Cuthbert, nach Tornea mit Mehl. Nowakowski do. do. do. do. North Peet un | TBa 100 tus. . „.| 884 82% 
zd BOS „ene, SABAT 1 85 17 6 Neufahrwaſſer, 6. October. Gorski do. do. do 5 Refined Petroleum | 7.60 | 1.60 Weizen 

Brünnecks „Talma“, 3⸗jährig, Herrn Grunau Geſegelt: „Cecilie,“ Capt. Schaarup, nach Riga mit Voigt do. bo. 45 Wloclawek | Stand: 10 O 680 | 696 der Deister i 

Carmen“, 5elährig, Herrn Hachbarthe oae I| Satz, „Wilhelm,“ SD. Capt. Wand, nach Königsberg, leer.“ Sm bo: Güter bo. den | 2 oz | 102 | ber Mar er: 6 | Gada 

15 1 * n = 8 zjühr > = TA ONE . . à = ar Zelów 91/ą 
%jährig, Herrn Jacobſon's „Bella“, 4 jährig, deſſelben gern,“ SD, Capt, Arvidon, nań Marius mit Sol) T rek do. Roheiſen bo. do. Schmalz Bet Kaffee pr Rovhr | 550 | 545 
„Concordia, 5 Jährig, heit F ; „Maja,“ SD., Capt. Blom, nach Kopenhagen mit Bai x ret 12 115 sa bo. Roh u. rothers 925 85 ee 8 

* Deutſche Colonialgeſellſchaft, Abthei ung Danzig. . . 7˖7˙—⅛ri⅛D, p —˙ 1 ETC CEC Kreß do. 0. 905 995 bo, Rohe u. Brothers 5.2 K 

x A N fine . 4 7 A. Kubagti b d ago 5. Oct. Abends 6 Uhr. bele sint 
` Morgen Abend beginnen wiederum die zegeimäkigen Danziger Schlacht: and Biehhof. er A abit Chicano Ogg dend e uye. (Sato Telegramm 
Sitzungen der Abtheilung Danzig im Soo 19 5 Auftrieb vom 6. October. Meyer do Zucker Thorn Danzig [,; , per Mai. 468% 644% 
(Danziger Hof). In dieſer erſten Winterſitzun wir > Vollfleiſchige Bullen höchſter A 29 DD. do. do. ver October 61578 6e [ Bore per Oethr. 76s | 7.66 
der Vorſitzende Herr v. Bockelmann kurz über bie! Bulle aeg, ee eee eee s bo bo bo: ver December. e po cl 15.5242 15.87 
n ee r ORTOPEDA KE e i — mn ERTBRERK EIN —— TEEN TT REKA 
55 ; na ; TS EEE = fo +4 
n geſchäftlicher Lage ein (3405 Ein ebrauchter i 
Danksagung. g M 7 En 


nach Maaß, trocken gehobelt, 
1, 1¼, 1½“ ſtark, oſſeriren 


Bafiy & Adrian, 


Krakauer Kämpe. 3527 


Ein ſeit ca. 20 Jahren be⸗ 
ſtehendes 


Material⸗ und 
Schankgeſchäft 


mit vollem Conſens, Billard⸗ 
ſtube und Wohnung, iſt wegen 
Krankheit des jetzigen Pächters 
per gleich oder ſpäter ſehr 


günſtig zu verpachten Zurueber⸗ 


nahme ca. 1800 erforderlich. 
Offerten unt. E 659 diej. Blattes. 


er 
baśni 


30 


10705 YA 8 
In Marienwerder iſt ein 
Gartengrundſtück 
ſofort billig zu verkaufen. Ans 
fragen an (45215 
Frl. Hoffmann, Breslau, 
Friedrich Carlſtraßze 49, 2, 


Anderer Unternehmungen 
wegen iſt ein ſeit vielen Jahren 
gutgehendes 


Reſtaurations⸗ 
Grundſtüch 


preiswerth unter ſehr günſtigen 
Bedingungen zu verkaufen rejp. : 
das Reſtaurant zu verpachten. 
Offerten unter E 549 an die 
Expedition dieſes Blatt. (51996 
= noch neu, mit herrſch. 
Hlius, Wohnungen u. groß, 
Garten zu verkaufen. (52136 
Offerten u. E 548 an b. Expd. 
Ein Grundſtück 

Rechtſtadt gelegen, das 4100 M 
Miethe bringt, iſt für den feſten 
Preis von 42000 M bei 8-40 000 
Anzahlung zu verkaufen. 

Näheres Heil. Geiſtgaſſe 58, 
2 Treppen bei Wulff, 

Ein gut gehendes 


(ignrrengodkiił 


mit eingeführter Kundſchaft von 
ſofort oder ſpäter zu verkaufen. 
Zur Uebernahme find 2-3000 % 
erforderlich. Offerten unter 
E 662 an die Expeb. dieſ. Blatt. 


w o W PARYSKI 
Ein Platz, 
über 1000 Quadratmeter groß, 


ſofort zu verkaufen Weiden⸗ 
gaſſe 20, parterre. (5255 b 


1 Grundſtück im Werder 


mit einem kulm. Morgen gutem 
Ackerland. ift bei 1500 % Anzahl. 
billig zu verkaufen. Näheres 
Karpfenſeigen 16, hochpart. 
1 e mit Colonials 
waaren⸗Geſchüft, abzug. Näher. 
durch Liebert, Plefferſtadtid r. 
BS" Langfuhr, "5 
neues herrſch. Haus m. Mittel⸗ 
wohnung., ca. 8% verzinsl. b. 
6000 .% Anzahl. ſofort zu vrf. 
Off. u. 03798 an die Exp. (3798 
Verkauf! Ein gut eingeführt. 
Putz⸗ u. Sortim.⸗Geſchäft mit 
ſeſter Kundſchaft u. ganzer Gina 
richt. ift für 5000 4 baar ſof. vfl. 
Off. unter E 669 an die Exp. erb. 


KS 
— —— 


— ; 


krs 
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Kl. Grundſtück, g. Lage, 8% vrz. 
2000 % Anz., Grundſtück Spid 
neu, 8 %% vrg., 3000. Anz., zu vk. 
Mi. Liebert, Pfefferſtadt44, 1, r. 


Beabſichtige mein Garten- 
Grundſtück mit Schmiede und 


2 Morgen Land, nahe der Stadt 


geleg. auch zu and. Zwecken paſſ. 
zu verk. od. zu verpacht. Zu erfr. 
Langfuhr, Hauptſtraße 3. (3421 


Dampfziegelei, 


fabr. 2 Millionen Steine, am 


iffbaren Fluſſe, Bahnſtation, 
3 ska: Beſtande von 
fertigen Ziegeln, ift zu verkaufen. 
Off. unter 3417 an die Exp. (3417 
EinBierverlaagejchäft ift ſof bill. 
gu übernehm. Off. u. E 677 Exped. 
flott. Schank⸗ u. Materfalgeſchaft 
zu verpacht., 1 klein. Reſtaurant 
zu verpachten, 1 Grundſtück mit 
Mittelwohnungen, 8%, zu ver⸗ 
kaufen, 1 herrſchaftliches Grund⸗ 
ſtück, 7% verzinslich, zu ver⸗ 
pachten Pfefferſtadt 55, Eingang 
Baumgartſchegaſſe, part., rechts. 
Kräftige graue Dogge, 
vorzüglich dreſſirt und tadellos 
erzogen, iſt billig zu verkaufen 
Langgaſſe 74, im Laden. (5074b 


2 Officier⸗Reitpferde 
mit vornehm. Exterieur, geſunde 


Beine, eleg. Gang, zu v. (52075 
Offerten u. E 543 an die Expd. 


Rkiſepferde, 
braune, 7 jähr. Wallache, zu v. 
Off. u. E 540 a. d. Exp. (52106 

Reitpferd, 
vollj., ruhig geritten, auch ge⸗ 
fahren zu verkaufen. (52086 
Offerten u. E 544 an die Expd. 


Sehr brauchbares Pferd 


zugfeſtes 
billig zu v. Brabank 18. (52126 
Junge eleg. Schimmelſtute, 
4. Zucht geeig., zu vrf. (52116 
Offerten u. E 547 an die Expd. 
Tauben ſind billig zu ver⸗ 
kaufen Kneiphof Nr. 4, 2 Trepp. 
1 Foxterrier billig zu verkaufen 
Weidengaſſe 35, 4 Treppen. 


Hine hoehiragende Aal 


hat zu verkaufen R. Stamm 
in Scharfenberg. 

Ein gutes Arbeitspferd 
ſteht zum Verkauf Kneipab 37. 
Schilfgaſſe 2 ifte. ſtarkes Arbeits- 
pferd preiswerth zu verkaufen. 

6 einheimische 
Singvögel 
Dompfaffe, Stieglitz, 2 Zeiſige 
und 1 Hänflingspärchen zu ver⸗ 
kaufen bei Schröder, Qang: 
fuhr, Ulmenweg 7, 1 (Eingang 
Mirchauerweg). (52525 


Jagdhund, 


echte Raſſe, 11 Monate alt, iſt 
zu verkaufen Breitgaſſe 38. 


Wer kauli grösseren Posten 
lebender Gänſe 


Gefl. Offert. u. E 598 a. d. Exped. 


r zd AA dh 
Tg] 

8 St. Ulmer Doggen 
vier Wochen alt, zu verkaufen 
Heilige Geiſtgaſſe 17. 

weiß. Flieger, bill. zu vk. 
Tauben, Zoppot, Königshöhe. 
Foxterrier, hübſcher Hund, bill, 
zu verk. Pfefferſtadt Nr. 44, 1, r. 

Harzer Kanarienhähne, gute 
Säng. a Weibch. alle Art. Wald., 
g. i. Gef., zu verk. 1. Damm 13, pt. 


| 


Eiſenb.⸗Uniformrock, ſaſt neu, f. 


billig zu verk. Stadtgebiet 141,2. 
1 Sommerjacke und 7 Winter: 
mantel ſind billig zu verkaufen 
Hohe Seigen 30, 2 Treppen. 
Ein Winter⸗Havelock ift zu 
verkaufen Salvatorgaſſe 11. 
Ein guter ſchwarzer Mantel 
und ein braunes Jaquet billig 
zu verkaufen Grüner Weg 5, 1. 


2Winterfaquets Mädch ſchlk. 
Fig.) u. Kleider für 10-1 2 ährige 
Mädchen zu verk. 1. Tamm 7, 2, 
1 Mädchenmant,, 1 ſchw. Gehrock 
u. Clavpierſch. b. zu ort. Beſicht. 
zwiſch 10.12 UhrLanggaſſe 1,3Tr. 
Tiol n.Havelod ſür 12-14 Knab. 
bill. zu verk. Häkergaſſe 28, Th. 4, 
Ein gut erh. Wint.⸗Jaquet für G 
zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 30,3 Tr. 


Ein fast neuer 


Commißmantel 


für einjährig⸗freiwilligen Feld⸗ 
artilleriſten iſt zu verkaufen. 
Reflectanten mögen ihre Adreſſe 
u. E 638 an die Exp. d. Bl.einreich. 
E.grau.Wintermant. f. Knaben v. 
3.4 Jahr. ift z. vk. Wallplatz 1,1Tr. 
Ein gutes Winter cape 
und ein Wollkleid zu verkaufen 
Matzkauſchegaſſe 2, 4 Treppen. 
1 helle Winterj., f. e. J. Mädch. p., 
billig z. vk. Langf., Hauptſtr. 68. 
1Paletot, Bettrahmen, Schlafro 
zu verk. 1. Prieſtergaſſe 1, Th. 6. 
10St. gerh Fleiſchertehrlingsbl. 
u. 9 Schürz. 6.3.0. Johannisg. 16, p. 
Wintermänt., Wolltüch., Frauen: 
kleiderb. zu vrf. Langgarten40, pt. 
1 faſt neuer grauer Kaiſermantel 
für 8 / zu vk. Altſt. Grab. 100, 4. 
Eleg. Kleid (ganz neu) für 20.% 
zu verkaufen 1. Damm 14, 1. 
Guterh⸗Winterpalet.u. Sommera 
überz. für 171. j. Mann billig zu 
verkaufen Kaſernengaſſe 6/7, 2. 


Donnerstag 


2 dunkelbl. Dam.⸗Winterjag. für 


ſchl. Figur bill. zu verk. Vorſtädt. 
Graben 63, 2 Tr., wich 28 Uhr. 
GLONY. SUNT. 


bine halbe ein 


Eine gute Geige 


Seigen 2, 1 Treppe. 


Tafelformat, 


Lazareth 1, 1 Treppe. 


Schublade, 1 Wellenbadſchaukel 
zu verkaufen Hundegaffe 124, 1. 
Igr. g. erh. Spind paſſ. f. Land z.al. 
3. gebrauch. z. verk. Wellengang 2. 
Küchenſchr., Banfenbettgeit., eij. 
Bettſtelle b.zu vk. Gr. Bergg. 15,1. 


77 KT 

Ein polirter Waſchtiſch, 
1 Küchenſchrank, 1 Pfeilerſpiegel 
iſt zu verk. Drehergaſſe 9, 2 Tr. 
1Bankenbettgeſt. m. Mtr. u. Veilt. 
bill. zu verk. Langgarten 40, prt. 
Plüſchſ., gr. Oleanderb. Fernrohr 
zu verk. St. Katharinenkirchhof 3. 


Waſcht., Spielt., Birk. Rohrſt., alt. 
Eiſen, Bodenr. z. vk. Neugart. 25. 
Ifaſt neue Waſchtoilette w. Mang. 
an Raum zu vt. Breitgaſſe 26, 1. 
Bettgeſt. m. Federmatr., mahag. 


Waſchtiſch, Soph., Küch.⸗Eckſchrk., 


Sophatiſch z. vk. Poggenpfuhl 26. 


Zu verkaufen: 
nußbaumne Kleiderſchränke, 
1Pianino Küchenſchränte,nußb. 
Verticows, Waſchtiſch mit 
Marmor, Speiſetiſch Sophatiſch 
Spiegel, 1- und Zperjonige Bette 
geſtelle mit Matratzen 
Häkergaſſe 11. 
2 eleg. Paradebettgeſt., nuß b. 
ſind zu verk. Fleiſcherg. 9, 1 Tr. 
Ein gut erhalten. Bettgeſtell 
mit Matratze iſt zu verkaufen 
Central⸗Hotel, Breitgaſſe 113. 
Morgen, den 7. October, 
10 Uhr Vormittags, werden 
verſchiedene Gegenſtände 


Bettgeſtelle, 
Kleiderſpind 


und Diverſes verkauft Hinter 
Adlers⸗Brauhaus 6, 2 Trepp. 
Für Reſtaurateure. Ein Rohr⸗ 
ſopha u. ein opaler Tiſch billig 
zu verkaufen Cond. A. Schulz, 
früher Winter, Langebrücke. 

2:15. m. Kleiderſchr. 2eth.n. Berti. 
n. Waſcht. m. Marmorpl., b. Bett: 
geſt. m. Matr., b. Waſcht., Stühle 
b. zu verkaufen Heil. Geiſtg. 42 b. 
Ein kl. Sopha. e. alt. Küchenſp. 
billig zu vk. Pfefferſtadt 15, 2. 
Bettgſt m. Federm. u. Schlafſoph. 


5.5. of. Melzergaſſe 1, Ecke Hintg. | 
. óergajje 1, Ecke Hintg. 


Że 


i4 Stück 


recht große prachtvolle 


Jucka⸗Bäume 


ſtehen wegen Mangel an Raum 
zum Verkauf (3706 

Gärtnerei Kokoschken 
bei Danzig. 

Engl. Lexikon von Thieme, 
franzöſiſch. Lexikon von Sachs 
(mittlere Ausgabe) billig zu 
verkaufen Poggenpfuhl Rr 15, 
zwiſchen 1½ und 3 Nór.(SZ0Łb 
Altes Fußzeug, gut repart., D.le% 
an zu verk. Jopengaſſe 6. (5104 b 
Stinderw.gu vk. Langgaſſes7, part. 

(2175 


er E 
Gut erh. Betroleumapparat bill. 
zu verkaufen Hühnerberg 9a, 1. 


mit ſehr gutem . 
ziem = E 950 un 2 
Accord⸗Zither it bilig z 
verk. See ene 12 
Eine Bioline zu verk. Adebar⸗ 
gaſſe 6, 1 Treppe, bei Oehlert. 
Concert-Geige billig zu ver⸗ 
kaufen Hirſchgaſſe 13, part., r. 


iſt billig zu verkaufen Hohe 
(5246 b 
1 Handharmonika zu verkaufen 
Langgarten Nr. 9, Hof, rechts. 
1 gut erhaltene / Geige ift billig 
zu verkaufen Brabank 6, part. 
„Eine Harmonſum Orgel 
iſt billig zu verkaufen Große 
Berggaſſe 16, 2 Tr., 2. Aufg. 


; empfohlen von d. 
Piauinos, erſten Autoritäten > 
billig zu verkaufen Gr. Mühlen⸗ 
gaſſe 9, am Holzmarkt. (52166 


em 
sanina TUBb,tteuzj„jajtrieu, 
lulu vorzgl. Ton, bill. zu of, 
Laſtadie 22p. v. (5197b 


Ein Clavier, 


beſonders geeignet für Clavier⸗ 
lehrerinnen, zu verkauf. Hinterm 
(5132b 
===. Polsterbettgestelle 
37 el, Kohlenkaſten a 1,10 , 
Kohlenlöffel a 20, J. Stacheldraht 
212. p. Ctr., wie Kochgeſchirre f.b. | - 
abzug Hopfengaſſe 108. (50586 
Ein mah. Tiſch u. birk.CTommode 
zu verk. Pferdetränke 4. (5231b 
Sophaſpiegel, Teppich zu verk. 
Große Mühlengaſſe 10, Hof, 1. 
3 n. m. Rohrl.⸗Stühle, g. k. Keſſel 
zu verk. Hint. Lazareth 18a,p.Li8. 
alt. Sorgſtuhl mit Bequemlich⸗ 
keit zu verkaufen Hakelwerk 4. 
2 faſt neue Sophas ſ. billig zu 
verkaufen Hirſchgaſſe 2b, 2 Tr. 
Em kl. braun. Sopha f. 10 
zu verkaufen Röpergaſſe 24, 1. 
1 gut. Bettrahm, Matratze, Keil⸗ 
kiſſen, Tiſch u. e. lange ſtarke Bank, 
paſſend zum Biergeſchüft, bill. zu 
verkaufen Goldſchmiedegaſſe 17. 
1 kl. Ritterſ., Inußb. Pfeilerſpieg., 
1 ejj. Commode, 1 efh. Tiſch mk 


Break mit Verdek 


Mauerſteine; Balken, 


Vom Abbruch 


Hundegaſſe 102, 1 Tr. 


a 35 „ zu vrt, 


Rothweinfäſſer (Orhoft 
und ¼ u. ½ En heine 
fójjer, ſowie ¼, 


Offerten u. E 616 an d. Expd 


bill. z. vrk. Heil. Geiſtgaſſeh, imLad 


zu verkaufen Hohe Seigen 34 


Karpfenſeigen 16, parterre. 


1 faſt neuer Kragen iſt billig zu 
verkaufen Häkergaſſe 22, 2 Tr. 

Gut erhaltenes Phaston, ein 
Kaſtenfederwagen, eine Break 
mit Verdeck, ein Jagdwagen 
ſtehen bill. z. Verkauf Ohra 1970. 
Saij. Friedrich 20,10, St., e. 
Spazierſt., ant., Schnitz. Off. E 681. 
FTT 

Ein gut erhaltenes Fenſter⸗ 
gerüſt, mehrere Fenſter und eine 
Glasthür billig zu verkaufen 
Petershagen an der Radaune 5. 

Pappschachteln Zu ver- 


kaufen Langgasse 51. 


Ein Fahrrad, 


„Dürrkopp“,Straßenrenner, gut 
erhalten, iſt billig zu verkaufen 


Seifengaſſe 5, 2 Treppen. 


2 Gardinenſtang. billig zu verk. 
Zigankenbergerfeld 2. Hb. Allee. 


ORRABODTARBS 


gute Holzkisten © 


hat zu verkaufen Peter D 


Ginen 


g Poſten 


Claassen; Langgaſſe 13. 


DOWWWWWOWWWWA 
Falt neuer Regulator, Sophat., ai 
Schaukelſt. z. vk. Altſt. Grab. 60,1. 


Ein Schneidertifch ift zu ver- 
kaufen Hundegaſſe 23, Hof 1 Tr. 
— . SOC 


Dung 
16. 


(A 


Theater per ſofort od. 1. Novbr, |e 


geſucht. Offert. mit Preisangabe 
unter E 610 an die Exped. d. Bl. 
Kinderloſes Ehepaar ſucht zum 
+. Nov. Wohnung von 12—15 «4, 
Offert. unter E 652 an die Exp. 

Dame ſucht Wohnung von 
Stube, Cabinet u. Küche, Recht⸗ 
o. Altſt. Off. u. E 601 an d. Exp. 
Nähe Holz⸗ und Kohlenmarkt 
geleg. Wohn beit. aus 3-4 Zimm. 
nebſt Zubehör per 15. Novemb. 
reſp. 1. December zu mieth. gej. 
Gefäll. Offert. m. Preisang. unt. 
E 665 an d. Exped. dief. Bl. erb. 


u. Langb. für 6 Peri. zu verk. 
Off. u. E 545 a. d. Exp. (52096 
1 Pfeilerſpiegel,Tovaler Splegel, 
Ecktiſch u. mh. Spieltiſch ijt zu v. 
Altſt. Graben 11, Lichthof, links. 
FFP 


Vom Abbruch 


Wallgaſſe 26 u. 27, dicht an der 
Strohdeicher Fähre, ſind gute 
Kreuz⸗ 
hölzer, Latten, Fußböden, Oefen, 
Sparherde, Thüren, Fenſter, 
1½“ und 14 Dielen u. fämmtl. 
and. Baumaterialien ganz billig 
zu verkaufen. (5167 b 
— — 
$otgfijten, Pappcartons, Waſch⸗ 
tiſch, Bratpfanne, Plättbrett bill. 
3. v. Dominikswall 13, im Laden. 
Ein g. erh. ſechsfl. Kochapparat 
iſt zu verk. Jakobs⸗Neugaſſe 9, 
Th. 5. Bejichtig. von 11 Uhr. 
Eiſerner Kochofen, fajt neu, alte 
Fenſter, gut erh., Bodentummel 
illig zu verkauf. Breitgaſſe 42,3. 
Büch. d. Petriſch. Serta u. Quinta 
find zu verk. Vorſt. Graben 26, 3. 
Lexika, lat.⸗deutſch, deutſch⸗lat, 
deutſch⸗griech., gut erhalt., billig 
zu verkauf. Petershagen 8, 1 Tr. 
Ein neuer Filzhut feinen 17jähr. 
Menſch. b. zu vk. Frauengaſſe 40. 


a Schäferei 17/18, find Fenſt., 
Thüren Treppen, Breun⸗ 
holz, ſowie eine ſehr gute i 
| eij. Lucke billig z. verkaufen. 
d Oskar Ehm, Baugew.⸗Mſtr. 


Alte Thüren, Fenster, 
i Ofen billig zu verkaufen. 
(52596 
Girca 170 Fl. g. Rothm., reelle 
unverſchn. Waare, etw. trübe, 
Off. u. E 617. 


ü f Rheinmeins 
il A, lu ½, Bier: 
fäſſer ſehr billig zu verkaufen. 
Großer eijerner Ofen billig zu 
vert. Röpergaſſe 19, part. (52350 
Einige 100 leere Cigarrenkiſten 
bat abzug. C. Stenck, 1. Damm18. 
„zug. U.Btenck, 1.Dammis. 
E. öweiarm. Meſſing⸗Gastrone 
Büch. a. d. Scherlerſch. Sch. (l.) 
3b. Lggrt., Barb.⸗Kchh. 2, K. Gross 
Gewehr, Centralfeuer, doppeltl., 
ganz neu, todesfallshalber billig 
2 Fach gehäkelte Creme⸗Spitzen 
in zu verk. Weidengaſſe 52. 


Line Sehnhmachermaschine 
billig zu verkauf. Sandweg 35. 
Ein kleiner jeijerner Ofen und 
ein kleiner Schaukaſten billig 


. 


Für Liebhaber! Eine kleine 
Dampfmaſchine m. Keſſ., ſaubere 
Arbeit, Maſch. 50 em lang, Keſſel 
45 em hoch, zu verkauf. Offerten 
unter E 663 an die Erped. d. Bl. 
Ein Zräd. Hudw., 2Wann lu. Bänk, 
bill. zu verk. Gr. Hoſennäherg. 20. 

Reißbrett, faſt neu, zu verk. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Herrſchaftliche Wohnung, 


TTP 


Zimn es 


Offerten u. E 608 an 5. Expd. 
Eine j. Dame, die in Zurück⸗ 
gezogenheit leben m., w. ein 
einfaches Zimmer mit Penſion. 
Offerten mit Angabe d. Preiſes 
unter E 619 an die Exp. d. Bl. 


zu miethen geſucht. Offerten 
unter E 602 an die Frs. b. Bl. 


Fd 


Geschäfts-: 
Local 


Nebenräumen 
Langgaſſe reſp. 
Wollwebergaſſe 
per 1. April 1899 zu 
© miethen geſucht. Offerten 
$ unter E 629 an die Expedi⸗ 


© tion dieſes Blattes. 
900990699900990099 


0009099%0%0006999900 


9399000990009900009296 


in junges Mädchen 

od. Schlern find. gute Penſion 
Pſefferſtadt 30, 2. Kuhl. (52746 
..:. .. I TEL RAE EA 

in junges Mädchen findet gute 
Penſion Heil. Geiſtgaſſe 121, 3. 
G. Penſ. t.jep.qel. Im. (mon. 40%) 
zu hab. Näh. Brodbänkeng. 11,4. 


Gute Penſton 


finden Schülerinnen und junge 
Mädchen bei 


Ketterhagergaſſe 14, 2 Tr. 
Gute Penf. f. 50, .e.anft.j. Dame 
m. Fam.⸗Anſchl. Fraueng. 10,18. h. 


—ñ —— 

Die ſeit mehreren Jahren 
von dem Königl. Oberſt Herrn 
Freiherrn v. Buddenbrock 
innegehabte 


Wohnung 
Breitgaſſe 51/52, beſtehend 
aus 1 Saal, 8 Stuben, Flur, 
Küche, Entree 2c. ift ander⸗ 
weitig zu vermiethen. Die 
Beſichtigung derſelben iſt jeder 
Zeit geſtattet. Alles Nähere 
Breitgaſſe 52, im Lachs. (859 
Jopengaſſe 13, 
Ecke Portechaiſengaſſe, 1. Etage, 
5 Zimmer und Zubehör, für 
1225 % und 2. Etage, 5 Zimmer 
und Zubehör, für 1125 % pro 
Anno ſofort zu vermiethen. 
Näheres baj. bei Herrn Feller, 
u. Hint. Lazareth 6, part. (51216 
Johannisgasse 58, Wohn. 
von 1 groß. u. 1 kl. Zimmer, helle 
Küche, Keller, zum 1. Novbr, an 
anſt. Dame zu vm. Näh. pt. (51456 
R O CAMARO 


Eine Wohnung 
von vier Zimmern, Entree, 
Mädchengelaß ꝛc., mit Garten⸗ 
benutzung, iſt zum 1. October 
oder ſpäter Neugarten 32 zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt 
parterre. (48896 
— — n 
beben 121, 3. Etage, fi 
jj beitehend aus 3 Zimmer, 
Entree, Küche und reichl. 
Zubehör eingetretenen 
Sterbefalls vom October 
oder ſpäter zu vermiethen 


* 


uin den Nachmittagsſt, von 


uhr ab zu beſicht. (50436 
n 2 Ę 

Langgart. 52 ift d.1,Gt.,6Bimmet, 
Cab. 2c. ſof. z. v. Meld. Tr. (50845 

Langfuhr, Eſchenweg 5, 

ſind noch Wohnungen von 
2 Stuben u. Stube u. Cabinet, 
Entr., Kch., Kll., Bod. u. Waſchk. 


n 


zu verm. Näh. i. Geſch. [50446 


Holzmarkt 5 
erſte Etage, 4 Zimmer, 
Entree 2c., gute Lage, vom 
1. October zu vermiethen. 
Meldungen zur Befid tig. i 
Holzmarkt 5, 3 Try (2083 z 


A mittags 10—1 Uhr. 


N ET 


a r * A] 53 = D 
Pfefferſtadt 29 
find 3 Zimmer, Entr., Mädchen⸗ 
ſtube und Zubehör ſogleich zu 
lg mehrere 
Straußgaſſe 5 Wohnungen, 
Entree, 45 Zimmer, Küche, Keller 
Boden, Waſchküche, Trockenbod. 
Näh. daſ. b. H. V. Czarlinski.(5111b 
Fortzugshalber ſofort eine neu⸗ 
decorirte Oberwohnung f. 350.4 
Münchengaſſe 12, zu vermiethen, 


Näheres daſelbſt part. (52156 


3 Zimmer, Küche ꝛc. für Anfang 
November in der Nähe des 
Holzmarkts geſucht. Offert. unt. 
E 684 an die Expedit. dieſ. Blatt. 


veeres hzb. Stübchen f. 7.8. l. ve. 
g. Mann zu mieth.gej, Off. E 600. 
RÓB. Zimmer u. Gabinet reſp. 
2 Zimmer ſogl. zu miethen gej. 
Off. mit Preis u. E 654 an die Exp. 
Anſt. j. Mädchen, im Geſchäft, 
ſucht e. kl. möbl. bill. Zimmer 


adenlocal G. dee 


Frau Apotheker Wiebold, 5 


bisher von Herrncheneral Rojen- 
treter bew. h. Wohnung v. 7 Zim. 
u. Zubeh. mit Garten u. Veranda 
von ſofort zu vermietf.(52486 
1 Wohnung, Stub. K von gleich 
zu verm. Große Gerbergaſſe 8. 
Stube, Küche und Boden zu ver⸗ 
mieth. Schidl., Weinbergſtr. 840. 

Eine kleine Wohnung 
von Stube und Küche zum 1. No⸗ 
vember zu vermiethen Neufahr⸗ 


6. October. 


von gleich zu beziehen. 


Ohra, Roſengaſſe 393. 


Kleine Winterwohnnun 


gaſſe Nr. 49, im Laden. 


è Bohn. an 
kinderl. Leute zu um,, zu erfr.prt, 


Winter-Nohnung, J Ammer, 


warm u. ſchön, iſt in be 
Olivas, Georgſtraße m a 


dne a. 
eine ofwohnung von Stube u 
sch. an Frl. Leute zu vm. (52656 


Sue Gab, ch an kdrl. Leute 
3. 1. Nov zu um. Laterneng. 2, pt. 


waſſer, Wolterſtraße 5. 


Gartenl.ſofort zu vm. 


Mädchenſtube, Küche, 


ſtall ſof. 3. verm. Näh. part. rechts. 


Hirſchg. 6, Whn. 2St., Ent., Nebg. 


ſof. 3. vm. Z erf. Straußg. 6, pt. lkłs. 


7 Entree, Küche, 
atat 
Stranfgalt 
Waſchküche, Trockenboden, fo- 
fort zu vermiethen. Näheres 
daſelbſt Herr Stein 2. Etg. (51106 


Hochſtrieß Nr. 5 A, 2, Fig. 2 


Entree, 8SZimmer, Küche, Keller 
Boden, Waſchküch e, Trockenboden 
Stall und Wagenremiſe, Park u. 
Gartenbenuß.jofort zu vermieth. 


Näh. Gartenh. Jaglinski. (51126. 


Satin 4 gr, Zim. 

Wohnung, eig. Aae 
zu verm. Mottlauerg. 12. (51166 

Tangfuhr, Hauptſtraße 

eine Wohnung von op 
und Werkſtätte, zu miethen 
geſucht. Wilh. Bender, Haupt⸗ 
ſtraße Nr. 36. (5203 6 
Schlapke 106, an der auptſtr. 
Unterwohn., Stube, 610 
Keller, Stall fof, zu bez. (5228b 


Gute Denfion fir e 
bu habennſſehlig der Schularb. 


zu haben bei Frau Klin j 
Pfefferſtadt 42, 2 2 (51586 


. U ED) ni 
Tin oder zwei Schülerinnen 
werden zur Miterziehung 
meiner einzigen 9jähr. Tochter 
in gute gewiſſenhafte Penſion 
genommen. Offerten u. E 650 


an die Expedition d. Blattes. 


Einige junge Herren finden 
zum 1. November gemein- 
schaftl. gute Pension in 
ſeparat liegenden Zimmern 
Milchkannengaſſe 15, 2. (52506 


Bestemplohlene Pension 


für Schüler u. Schülerinnen. 
Billige Preiſe. Proſpecte zur 
Verfügung. 330 
Frau Else Musen, 
Inſtituts⸗Vorſteherin, 
Milchkannengaſſe Nr. 15. 


Wohn. v. Stb. u. Kch. i. Weideng. 298 
b. Wilhelm zu verm. Pr. 19 «A 1 
Eine Wohnung von gleich zu 
vm. Schidlitz, Neue Sorge 236k. 
Eine Wohnung mit 2 St., K., 
Küche, Bod., Kel, St. p. Nov. 
zu om. Gramsdorf, Schidlitz 44. 
1 frdl. Wohn. v.ſof. f. 15 % zu vrm. 
Schidlitz75½6, Carthäuſerſtraße. 


Zoppot, ! 
Seeſtraße 1, find Wohnungen | ję 
von 3 u. 5 Zimmern zu verm, 
$eiligenbz.Gommunicat.-Wegóa | 
find 2 Wohn. v. Stube u. Cabinet 
für 14.4. 15. Oct. zu vm. (3420 
Wohnung für 9 %Stolzenberg 2 


ühnerberg ift eine Border: 
1 Küche mit Bodenanth. 
zu v. Näh. Steindamm 15 im Lad. 


Ikleme Wohnung zu vermiethen 


Langenmarkt 25, 2 Tr. iff die 
1. a zu vermiethen. (5236p | 8 
OSA 8 Junkerg. 3,3 ift ein möbl. Zim. 
billigt Zoppot, Haffnerſtr. 1 5. an einen = 
Vorſt. Graben 49 ift z. April eine 
Wohn. von 6 hellen geräumigen 
Zimm., Bad und reichl. Zubehör 
zu verm. 1450 % Beſichtig. von 
11—2. Näh. Neugart. 224 (52475 
. mn ERA 
Jangfuhr, Hauptſtraße 56,2 Tr., 
5 Zimmer, Küche, reichl Zubehör 
fojort zu vermiethen. Näheres 
daſelb Gartenhaus und Lang⸗ 


Breitgaſſe 85 
iſt ſofort oder ſpäter die 
3. Etage, 5 Zimmer, helle Küche, 
Mädchenſtube, gr. Entree u. viel 
Nebengel. zu vm. Alles = daj. 
Baumgartſchegaſſe 49, dicht an 
Pfefferſtadt, iſt e. a 

i n. Ho 
8 Bimm. u. Zub. n. H Pr. 4504 
37, 1 Treppe 
Sandgrube Nr. 37, I Z 
ſchliche Wohnung gimmer 
herrſchliche Woh | Boden, 
Keller, Garten a. Wunſch Pferde⸗ 


Keller, Boden, 


Wegen Verlegung 


| unierer Fahrradhandlung, Neparatur⸗u. Vernickelungs⸗ > 
2 Auſtalt nach der Hundegaſſe Nr. 89 ift unſer Local; 


Hundegaſſe Nr. 102 


anderweitig zu vermiethen. 


W. Kessel Co. 
Schüler⸗Peuſtonat 


Poggenpfuhl 71, 2, gut móblict. 
Vorſtädtiſchen Graben 28, 1, 
gute Koſt, ſtete Beaufſichtigung 


Vorderzimmer ſofort zu haben. 
Schmiedegaſſe 12 freund!, móbl. 

der Schularbeiten d. Gymnaſial⸗ 

Lehrer Jaskowski. (51856 


Zimmer mit Penſion zu verm. 
Ein gut möblirtes Vorder⸗ 
1-2 Schüler oder . Kaufleute simmer UE zs vermiethen 
find.g.Benf. Hundeg.87,1. (51966 
et 2 un 2. EE 


Holzmarkt 6, 2 Tr. (52886 


— — — 
Breitgaſſe 22, 1, 
g.möbl. Vorderz. v. gl. zu v. (5283b 
Melzergaſſe 11,1 Tr. ift ein fep. 
gutes ſauber möblirtes Vorder⸗ 
zimmer ſofort zu vermiethen. 


Doggenpfuhl 73, 2 Fr., 


ift ein hübſch möbl. Vorderzimm. 
mit ſehr guter Penſion zu verm. 
Langgaſſe Nr. 15 ift die 1. Etage 
gum April 1899 zu verm. (5281b 
Heil. Geiſtgaſſe 97, 2, elegant 
möblirt. Zimmer zu vermieth. 
Heil. Geiſtg. 142, 2 (Holzmarkt), 
gut möbl. Zimmer mit und ohne 
Cabinet, auch tageweiſe, zu vrm. 
1. Damm 19, I, iſt ein elegant 
möblirtes Zimmer mit Cabinet 
von gleich zu vermiethen. 

E.mbl. imm m. auch ohne Penf. 
Frauengaſſe Nr. 44, parterre. 
Eckl. Stb. iſt an eine Same z derm. 
Mattenbuden 35, Hof, 1 Tr. If, 
Ein freundl. möbl. Zimmer mit 
Benutzung des Badezimmers 
iſt von gleich zu vermiethen. 
Petershagen 5. Brücke 34 a, 1, r. 
Vorſtädt. Graben 27, 2, iſt ein 
frdl. Hinterzimm m. Küchenanth. 
an anſt. kinderl. Leute zu verm. 


an einen Herrn zu verm. (5142 b 
Ketterhagergaſſe 6, 2 Treppen, 
Wohnung u. Schlafzimmer, gut 
möblirt, zu vermiethen. (5166b 


777 8 
Gut móblirteś Zimmer, 
mit auch ohne Penſion zu ver⸗ 
miethen Hundeg. 26, 2. (5168b 
Gut möblirtes Zimmer mit fep. 
Eingang, Nähe der Kaiſerl. Werft 
u. Bahnhof, iſt an 1-2 Herren zu 
verm. Jungſtädtſcheg.9,pt.(5217b 
Ketterhagergaſſe 6, 2 Treppen, 
Wohn⸗ u. Schlafzimmer, gut 
möblitt, zu vermiethen. (51666 


Elegant möbl. Zimmer 
mit Cabinet iſt ſofort zu ver⸗ 
miethen Kohlenmarkt 30, 3 Tr., 
links, gegenüber der Paſſage. 
Hundegaſſe 87, 1 e. m. Zim a. 
1—2 H. zu v. A. W. P. (51906 


1freundl. möbl. Zimmer 


per 1. Oct. an 1 Herrn zu verm. 
Goldſchmiedegaſſe 14. (4149b 


Hundegaſſe 21,2 Tr., 


Ein elegant möblirtes großes 
Zimmer iſt ſofort an einen 
feinen Herrn zu verm. (3631 
Borjt. Graben 64, 2, ein freundl. 
möbl. Vorderz. zu verm.(52206 
Weideng. 1, 3 Tr. r., eleg. möbl. 
Zimmer mit Balcon ev. Schlafz. 
von ſogleich zu verm. - (52326 
Heil. Geiſtgaſſe 405 ijt kl. möbl. 
Parterre⸗Vorderzimmer zu um. 
2 möblirte Zimmer 
zu verm. Große Gerbergaſſe 8. 
Töpferg. 29, pt., f. möbl. Zimmer 
gleich od. ſpät. an e. Hrn. zu vrm. 
Breitgaſſe 95, ein mööltrtes 
ſeparates Zimmer auch unmöbl, 
von gleich zu vermiethen. 
Trader km 12! 
1 freundl. g. |. möbl. Zimmer iſt 
gu verm. Holzgaſſe 9, 1 Treppe. 
Langfuhr, Jäſchkenth. Weg 17a, 
parterre, rechts, iſt ein gut möb⸗ 
lirtes Vorderzimmer zu verm. 


Poggenpfuhl 89 
iſt ein freundlich., gut müblirtes 
Vorderzimm. mit guter Penſion 
aż ſofort zu vermiethen. 
Ein fr. möbl. Bimmer mir fer 
in fr. möbl. t ſep. 
Eing. iſt Altſt. Grab. 5771 a 4 
Stube 8. U. Sdeibentittergajje 3. 
Ein leeres Borderzim, iſt an ein. 
Herrn su verm. Mattenbud. 20,2. 
Breitgaſſe 107, 3, St. u. Gab. |. 
möbl e.m. Clav. n. an anſt. H. 3. v. 
Dienergafje 12, pt., ift ein möbl. 
Zümm. m. jep. Cing. gl. zu verm. 
Möbl. Zimmer mit Penſton, nahe 
an d. Kaſerne, paff. für Cini., zu 
verm, Kaſerneng. 1, im Reſtaur. 
Ein möbltrtes Zimmer gu 
verm. Böttchergaſſe 14, 1 Tr. 
Hint. Lazareth 7c, 3, e. Tr. móbl. 


f 8 
In einem möblirten Zimmer mit 
fep. Ging. f. j. anſt. Leute Logis mit 
Bek. H. Adlexs⸗Brauh. 22/21, 1. 
Heil. Geiſtgaſſe 56, 3, gut möbl. 
Zimmer u. Cabin. zu vermieth. 


ENT PZ JBÓOPACZÓZZE 
Johannisgaſſe 15, 1,e. möblirtes 
Cabinet (ohne Bett) m.jep.Eg.an 
einen ſoliden jg. Mann zu verm. 
Laſtadie 7 ift das möblirte Part.- 
Vorderzimmer zum 1. November 
gu vermietf. Näheres 2 Trepp. 

Tobiasgaſſe 20, 2, möblirtes 
Vorderzimmer zu vermiethen. 
Cleg. möbl, Zimmer u. Cabinet, 
fep., an feinen Herrn gleich oder 
ſpäter zu um. Breitgaſſe 89, 2 


ogatnyfnyt 92, 2 Fr. 


iſt ein freundl. möblirtes | eparat. 
Vorderzimmer zu vermiethen. 
Jopengaſſe GI, 2 Treppen 
ift ein großes freundl möblirtes 
Zimmer mit auch ohne Penſion 
an 1-2 Hrn. jof. zu verm. (82876 
Heilige Geiſtgaſſe 6,1 Tr. ijt ein 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 
1 jep, Stübchen an eing. Perf. zu 
um. Hinter Adlers Brauhaus18. 

Böttchergaſſe 15/16, part. lt., 
iſt gut möbl. Bimm. mit Beni. an 
1—2 Hrn. ſofort zu verm. (52750 
Altſt. Graben 73 ift eine freundl. 
Hinterſtube mit Zubeh, für eine 
ältere Dame paſſend, zu verm. 
1 kl. fein möbl. Zimmer iſt zu vm. 
Schw. Meer, Biſchofsg. 39, pt. 
Heil. Getjtgnjje 66, 3, e. einfach 
möbl. Zimmer mitBeköſt. zu um. 
Pfefferftadt49, 2, e.möbl, Zimmer 
nebſt Cabinet ſofort zu verm. 


7 1 gut möbl, 
Kohleumarkt 31,3, Zen. 
Clavier ſofort zu verm. (5279 
Ein möbl, Zimmer zu vermieth. 
Sangfuhr, Eſchenweg 12,1 Tr. 
Junge Lente finden gute Schlaf⸗ 
telle Jakobsneug. 16, pt., Ecke. 
2 jung. Tente finden gutes Logis 
Habelwerk 2, b. Gessler, 1 Tr. ht. 

2 anſtänd. Junge Leute finden 
ſaub. Logis Langgart. 69 a, part. 

Junge Leute finden Logis 
Laſtadie 24 b, Hof, Senowitz, 
Ein anſt jg, Mann findet gutes 
LS Böttchergaſſe 12, Hof, 1, 
Holzgaſſe 22, 2, finden anſtändige 
Herren Logis mit Beköſtigung. 
Ig, Leute finden gutes Logis mit 
Wee Alzauſche Gaſſe Nr. 6, 
Junge Leute finden Q i 
Johannisgaſſe Nr.40, ATER 
Zanſt. Mädch. d. am T. in8&.geh,, 
erhalt. Schlafſtelle Rammbau 27, 
2-3 J. Leute find. gut. Logis im eig. 
Zimmer mit Cabinet, ſep. Eing. 
Gr. Allee, Bergſtraße 30, 1, l. v. 
1-2 anjt. J. Leute find, g. Vogts u: 
Beköſt. i. fep. Z. Nied. Seigen 2. 
Mittelg. 2, Th. 111 Tr., ift anit, 
Logis für e. jg. Mann zu haben. 
1 anſt. jung. Mann Findet Logis 
n. Bek., Honorar nach Uebeneink. 
Näheres Hohe Seigen Nr. 34. 
Anſt. jg. Leute find. Logis Große 
Schwalbengaſſe 5, Hof, Thüre 5. 
Logis von gleich Büttelgaſſe 
Nr. 10/11, parterre, zu haben. 
Anft. junge Leute finden gutes 
Logis Mattenbuden 7, 2 Tr., l. 
1 anſt. Mann findet fof. Logis im 
freundl. Cabin. Katergaſſe 7, 1, J. 
2 anſt. j. Leute f. g. anit. Logis 
Johsg. 55, E. Neunaugg., Th. 6. 
J. Leute find. fof. anſt. Logis mit 
auch ohne Koſt Holzgaſſe 9, 1. 
1 anſt. jg. Mann findet gut. Logis 
m. Bek, Kaninchenberg 3, pt. Uks. 


Ammer m, hübſch. Aus, zu vm. 
Ein möbl, Zim. ijt a. 1-2 Hrn. b. 
v. gl. z. orm, Laternengaſſe 2, 1. 
Matzkauschegasse 2; 2 
iſt ein großes möblirtes Vorder⸗ 
zimmer v. 15. October zu verm. 


Hauptſtraße 72, 
Laugfuhr, 5 leeres Zim⸗ 
mer ohne Küche zu v. (52606 
1f151.m561.$Borderg. mit Penſion 
ift Breitgaſſe 34, 2 Tr. zu verm. 
Gut mbl. Zimmer m. i 
zu vrm. Thornſcherweg 10, Tr. 
1. möbl. Stube ijt an e. Perſ.zu 
vm. Johanisg.46 g Peterſilieng. 
Il mbl, Zim f. 1-2 Hrn. (10 Min. 
von der Schich. Werft) zu 1 
Halbe Allee, Bergſtraße⸗ Nr. 1. 
Zwei gut A au da 
] x auch ge a z 
miethen Hirſchgaſſe 771 em, 
dorf en 63, 1, n. vorne ift e. 
ae ame an eine anſtänd. 
junge Dame von gleich zu verm, 
Tirol. fein möbl, Vorderzimmer 
iſtFrauengaſſe 11,2 ſofort zu vm. 
Frauengasse No. 22 
ift ein möbl. Parterre⸗Vorder⸗ 
zimmer zum 15. October zu vm. 
Kl. möbl. ehr freundl. Zimmer, f. 
1 a. 2 ält. Damen p. zu vermietf. 
Brabank 20a, p. Behrendt.(5256b 


iſt ein großes möblirtes Zimmer 
ſofort zu vermiethen. (52376 
Iſchön möbl Zimm, m, jeparatem 
Ging. iſt von ĵoj. o. 15. Oct. billig 
zu um. Karpfemeigen 4,1. (5245b 


Brodbänkengafe 31, 2, 


eleg. möbl. Zimm. u. K. zu verm. 
Scheibenxittergaſſes, Ecke Breit 
gaſſe, ſep. möbl. Bimm. m. od. ohne 
Penſ. an 2 Hrn. v. gleich zu vrm. 


Nr. 234. 


1 

Cabinet iſt v. 15. an jg. Mann 
od. anſt. Mdch.,d.tagsüblimGeſch., 
zu verm. Langgart. 70,3. Th., 2 Tr. 

Junge Leute finden gutes 
Logis bei e. Wittwe Schwarzes 
Meer, Biſchofsgaſſe 39, parterre. 
Ein anſt. j. Mann |. anſt. Logis im 
jep. Zimm. Ht.Adl.⸗Brauh. 20, pt. 
Ein junger anit. Mann find. gut. 
Logis Töpfergaſſe 17, 3 Tr. T. 
Init.junge Leute finden Logis m. 
Beri tigung Schmiedegaſſe 12, 2. 
Banifinoige junge Leute finden 
pie Logis Thornſcher Weg 6. 
Funge Leute finden anſtändiges 
Logis Kaſſubiſcher Markt 13. 
— —ů VE ES TREE P Y 
Steindam 20, 1, gt. Logis m. Bek. 
f. 1—2 anſt. junge Leute zu hab. 
Ein junger Mann findet gutes 
Logis Poggenpfuhl 21, 2 Tr. 
21g.Leute find. ſaub. Logis m. a. o. 
Beköſt. Hint. ADI. Brauh. 2a, pt., h. 
Logis zu hab PfefferſtadtJ4, 2, v. 
Ig. Leute f. Logis Hintergaſſe 20. 
1 anſt. Moch. |. fogl. b. Lt. e. St. als 
Mitbew. Off. u. E 680 an die Exp. 
Dame, Sch. oder Näht.,die außrh. 
beſch. ift, f. frdl. u. bill. Aufnahme. 
Off. unter E 605 an die Exp. d. Bl. 
1 ordentlich. Mädchen als Mitbe⸗ 
wohnerin £j.m. Häkergaſſe 13, 3. 


Div. Vermiethungen® 


Große Wollwebergaſſe Ar. 2 
iſt vom 1. April 1899 zu ver⸗ 
miethen. Läheres Langgaſſe 
Nr. 11, 1 Treppe. (1926 
Keller für 60.4 zu vermiethen. 
Hausthor 4, bei Taudien. (5148 


Stallung 


ür je 2 Pferde per ſofort zu ver⸗ 
5 — Mattenbuden 15. (3450 
Gin Tomtoir zum 1. Oct. zu vm. 
Poggenpfuhl Nr. 22/23. (2870 
Keller z. v. Scheibenrittergaſſe 3. 
Gr. trockne Remiſe ſofort zu 
vm. Hundegaſſe 86, Sturmhoefel. 


ee, ee. 
Weldengaſſe 7 ift ein Keller 
ohne Wohnung zu vermiethen. 


CTomtoir, 
2 Zimmer, Entree, billig zu 
nerm. Hundegaſſe 102. (52586 


Brandgaſſe 1, Parterre⸗ 
ſpeicherraum zu vermiethen. 


Näh. Milchkanneng. 7, 3. (52426 
Laden mit auch oh. Wohnung, zu 
jedemGeſchäft paſſend, Langfuhr, 
Hauptſtr. 56, nahe dem Markt, 
ſofort zu verm. Näheres daſelbſt 
und Langgaſſe 49, im Laden. 


Hoher Nebenverdienſt! 
Zur Uebernahme ee 
bezw. Zahlſtellen für unſere vor⸗ 
züglich ag(Leführte Arbeiter Ver⸗ 
figetung(? ebensverſicherung m. 
Wochenbeiträgen)ſuchen wir hier 
„auswärts ehrliche und rührige 
erren. Bevorzugt werden brave 

andwerksmeiſter u. Gewerbe⸗ 
treibende. Fleißige Perſonen 
könnenſich leicht u. auf anſtändige 
Weiſe eine dauernde, ſtetig 
wachſende Nebeneinnahme ver⸗ 
ſchaffen. — Selbſtgeſchriebene 
Offerten beliebe man zu richten 
an das Bureau der Friedrich 
Wilhelm⸗Geſellſchaft, Danzig, 
Jopengaſſe Nr. 67. (1929 


Tüchtige 


Schiefer, Jchmiede 
und Keſſelſchniede 


finden dauernd lohnende 
Beſchäftigung. (3459 
Maſchinenfabrik 


A. Horstmann, 
Preuss. Stargard, 


Brdentliche Leute finden als 
Stallleute und 
Droſchkenkutſcher 
Beſchäftigung bei L. Kuhl. 
Ketterhagergaſſe 11/12. (51526 
2ſehr gute Rockarbeſter ſtellt ein 
Gertzki, Langgaſſe 36, 1. (5173 b 
Hofmeiſter, Hausd. u. Such. jof. 
zahlr. geſ. 1. Damm 11. (5180 b 
Für Berlin u. Schlesw. Knechte 
u. Ig.„Reiſefr., 1. Damm11.(51796 


finden Beſch. Am Spendhaus 5. 


. Donnerstag 
Amtsſeeretär, 


der etwas Kenntniß von der 
Landwirthſchaft hat, zum ſofort. 
Antritt geſucht. Bewerber wollen 
Zeugniß und Gehaltsanſprüche 
ſenden an (8410 
Matting, Gutsbeſitzer, 
Rambau bei Danzig. 


Stellenloſe Herren 
und Damen 


erhalten hohen Verdienſt durch 
Betheiligung an Verſicherungs⸗ 
geſchäften. Auf Wunſch feſte 
Anſtellung. Offerten unt. E 664 
an die Expedition dieſes Blatt. 

1 Schneidergeſelle auf gute 
Rockarb. geübt, findet dauernde 
Beſchäftig. Tobiasgaſſe 32, 2 Tr. 
Ein ordentlicher Hausdiener 


Danziger Neueſte Nachrichten. 6. October. 7 


Ein ee PN Kellner-Lehrling Auffändige Müde m 
Conditorgehilfe aur von auß nat GEO. welche die Schneiderei JEJ er⸗ 


eh R dy lernen wollen, können fih melden 

kann von ſofort eintreten bei Für mein EE und Hundegaſſe 113, 2 Tr. 
F. Brandstidter, Wäſche⸗Geſchäft ſuche einen Die Lehrzeit dauert 3, 6 auch 
BE Marienburg. (B411 Q f li 9 Monate. (52866 
Gin tücht. Schneidergeſelle wird) RE JT ing Für mein Confitüren - Gejchäft 
75 ee an vm 11 15 outen Sauen een. NODZE Nov. 1 Verkäuferin 
8. dauernd. el. Alexander iſchm. 35 2 je Nr. 65. 

beit Mangischeff Johannieg 47. Barlasch, Fiſchm. 89, Paul Liebert, Langgaſſe Nr. 65 


en > | Ldefrling z U. Metale | g fi „Pap. u.Lederw.⸗ 
doly set ſaub. A gießerei Aan i e Bet lo Langgaffe i 
We Sin deb une dune d we Eine ARA mit Beugnif, 
ERA Ein Lehrling fürs Barbier- Utd k. ſich f. den ganz. Tag melden, bei 
5 AA che A geschält kann ſich egr Schultz Paradiesg. 14, (52916 
5 ; " . z F Tag Kuna WR | 1 jg. anjt. Mädch. f 
en gros für Comtoir geſucht. eiss, Kohlengaſſe J. Mädchen z Auf. fd ganz Tag Jung Mädchen, in d. Damenſchn. 5 Werl Offen g. 
Off. unt. E 628 an die Exp. d. Bl. Weiblich 17. j.melb. Neugart 22, Schäfer. | geübte. m Goldſchmdg. 28, h. 1. ae Oae En: 
— —— ͤm—2ᷓ— —ęn . m TECT ( (TTT . 
Ein Barkiergehilfe — ; 1 Handnähterin e Ordentliche Arbeitsmädchen Wſch r Rein. Jg erf fen ra 3 
melde fih ſofort Breitgaſſe 84. Tine ältere herrſchaftliche Beihäftigung Tobiasgaſſe 28, 1. juden zur dauernden Beſchäfti⸗ a a LE BE re 
Schuhmaderge). a.Hınarb.t.i.m. Seh,im, T Mädchen, im Näh. gelibt,melde | gung. Schneider & Comp. lanft.ja.Dtädeh. b. u. e.2lufmartit. 


Suche tücht. Dieuſtmädcheuf Eine anſtändige junge Dame, 
ür Danzig, fow. einige Mädchen welche die Minibar verſteht 
iu ber ee für Berlin | und in der Schneiderei geübt ift, 
hohem g 1 per ſofort bei ſucht Stellung im Geſchäft oder 
8. Klar. © und freier Reife. | bei einer älteren Dame als 
= ar, Beilige Geiſtgaſſe 33. Geſellſchafterin. Gefl. Offerten 

kenn kann ſich | unter E 599 an die Expd. d. BL. 
A en Sandbrube 52 a, | 1 Frau b. um e. Vormittagsſtelle. 
1918 11 isabeth Leha, Zu erfrag. Kumſtgaſſe 16, 1 Tr. 
e e nterin m. guten | Tanſt. kräft, Frau b. u. St. ß Waſch. 
Fung fed Ratergafie 8. u. Reinmach. Drehergaſſe 17,3, v. 
e er f. Vorm, m. Buch Igef Amme weilt nahB, Legrand 
z Ta CH Fischmarkt 27. | Nachfl., Heil. Geiſtgaſſe Nr. 101, 

ehrere Sehrmidchen f. Schub: Hausmädchen, die kochen kann, 


geſchäft f. 12—15.% motatl.f5 
ſich melden Paſſage wą empf.A.Jablonski, Boggenpfuhl? 


kann ſich melden Schlachthof Tif > ich J 18g. 63, 1 Tr. rechts für d.g. Tag Poggenpfuhl65, Hof. 

1 ſchlergaſſe 49, unten. Helmig. aga ſich Johannisg. 63, 1 Tr. rechts. A Suche F DAE li 
iii ŁA LA Ems AE Se enlect kocht, die Ah I. Mädch. auf perrenarb, geübt | herrſchaftliche Köchinnen für C Babe Mädchen mit g.Zeugn. 
Ein j. Mann, w. mit d.Rechnungs⸗ Malergehilfen Se St ädchen beſorgt, 1 lt t.j. mb. Burggrafenſtraße 12, pt. Danzig und Langfuhr, eine pal ornowski, Heil. Geiſtgaſſe 37. 
weſen f. Baugewerbe vertraut ijt, Mie Stellung mit hohem Gehalt Fufwartefran fir den ganz. Tan Kinderfrau zum 11. November Für e- anit. Mädch. wird eine 


Mitte November. Meldungen | Aufwartef rau für den ganz. Tag 
e 
e . < ć W a cider 
5 oi 7 z Handarbeit wird ſofort geſucht 
Kelch , Wr Haft g Heilige Geiſtgaſſe 106. 
15. October oder 1. November in tidi. Dienfmidh., 
cine tüchtige gewandte Serge d. Sande d ein tic 
Verkäuferin. Laufburſche k. fich jof. melden 
Gehaltsanſpr. u. Photogr. erb. Damm 12, Actienb.Ausſch. 
- Siegmuntowski, |... Ein zunges Mädchen 
— Sómiedenajje 17. (51026 ban mae sz © melde ſich 
Dam Gelibie Weihzenguäbt- de d 
Masir ł ida ht Bejóitię Sawendet gaje 2,2 Tr 
isene Theefirma such Suńeindergirtnerin2.G[ ma. 
we an 1 5 Lagers Jeugn F Usswalüt, i Damm 15%. 
packten Theo's eine cautions- | J Sefriedutein für e. Gonoftoret 
fihige, redegewandte Dame, bei freier Station und Gehalt 
9 1 1 a Woda m EE a 2 Kane . 
zun bei ene erten unter sy 5 0 ? 
W. B. 1492 an Haasenstein & Ordentl. Aujwórterin für den 
Vogler, Act.-G., Köln. (3671 [ganzen Tag bei kinderl. Herrſch. 
ſogleich geſucht Hundegaſſe 109,3, 


Nachmſt. od. St. bei Kindern 
gel, Cath ⸗Kirchenſteig 4, p. 
Aelt. Fräulein ſucht Stellung 
zur ſelbſtſtändigen Führung der 
Wirihſchaft od. z. Geſellſchaft u. 
Stütze b. ält. Dame. Offert. unt. 
ordl. Aufwärt, m. gn. w. Stef d. 
Ein anſt. Mädchen b. u. Beſch. 
Heilige Geiſtgaſſe 36. fd. Nm. Kl. Hoſennähg. 2, 1. 
Tordl. Mädch. als Stütze d. Frau Ordl. Frau empf. fih z. Waſch. u. 
von ſofort geſucht Näthlergaſſe 6, Reinm. Zu e. Jungferng. 25,3). B. 
Eine Reinmachefran ; - = 
für jeden Freitag Nachm. kann 
ſich melden Tiſchlergaſſe Nr. 1/2. 
Anſtänd junges Mädchen als 
++ 67 \ 
Verkäuferin 
für Bäckerei kann ſich melden 
Johannisgaſſe 20, 1 Tr., vorne. 
Köchin., Haus: u. Stubenmädch. 
fuchtA Jablonski, Poggenpfuhl. 
Aufwärterin, 
nicht zu jung, ſofort geſucht 
|| Matteńbuden 9, 2 Treppen. 
Eine Nufwärterin wird geſucht 
von früh Rähm 14. 


wird a. einige Zeit zur Aushilfe 
geſucht. Off. u. E 604 an die Exp. 
Fleißige Dre 
u. nüchterne Fenſteryntzer, 
welche a. ſolche ſchon gearb., k. 
ſich meld. Fenſter⸗Reinigungs⸗ 
Anſtalt der Glaſer⸗Innung 
Poggenpfuhl 74. 


1 Hausdiener 
mit guten Zeugniſſen (aber nur 
mit ſolchen) kann ſich melden 
Ziegengaſſe 5, 1 Tr. (3403 
Ein Arbeiter kann ſich melden 
Poggenpfuhl 82, 2 Treppen. 


Tüchtige Rockſchneider 
für Beſtellung und Lagerarbeit 
finden ſofort dauernde Beſchäft. 

A. Fürstenberg Wwe. 
Langgaſſe Nr. 19. 


1 Barbiergehilfen ſtellt jof. ein 
A. F. Wankillier, Ohral9 7c. 


Nellarer Gele 


für Comtoir und Expedition 


gesucht. 
Offerten unter E 658 an die 
Expedition dieſes Blatt. (52726 


facts, 


welcher auch im Comtoir thätig 
ſein muß, wird per ſofort ge⸗ 
ſucht. Offerten unter E 623 an 
die Expedition d. Blatt. (5270b 
Ein Schuhmachergeſ. f. a. b. rb. 
dauernde Beſch. Katergaſſe 22. 


Klempnergeſellen 


ſtellt ein B. Hopf, Große 
Schwalbengaſſe 25. 


Bautischler 


für ein Kind fürs Land. 

J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 
Ein ordentl. Mädchen für den 
Vorm. geſucht Heil. Geiſtgaſſe 4. 
EC POPOWO —— —— 
1 jung. Mädchen g. Weſten geübt, 
melde ſich Goldſchmiedeg. 11, 3. 
Suche für Nähe Danzig ein 

Geſchäfts⸗Fräulein in 
geſetzten Jahren, das mit der 
Buchführung vertraut iſt. J. Dau, 


ſtellt ein 
E. Bethke Breitgaſſe 126, 1. Et. 
Schneidergeſellen find. dauernde 
Beſchäftigung Tiſchlergaſſe 26,2. 


Tlchtige Tapezierergehillen 
ſtellen ein (52926 
A. Schoenicke & Co,, 
Hundegaſſe 108. 
Tüchtigen Klempner auf Bau, 
Lehrling, 1Laufburſchen ſtellt ein 
W. Güttner, Mattenbuden 10. 


i könn. |. mld, 
Sehneilersesellen . Cena, 
Schneidermſtr, Weidengaſſe 1. 
Ein Malergeh., e. Laufburſche, 
der b. Maler geweſen iſt, kön. 
ſich melden Böttchergaſſe 13. 


Cüichtige Ciſchlergeſellen 
find. Beſchft. Fleiſcherg. 72. (52826 
Ein tücht. Bautiſchler w. ein⸗ 
geſtellt Am brauſ. Waſſer 6, pt. 


inen kräftigen Lanibarschen 
ſuchen Gebr. Wundermacher, 
Paſſage. 
Tüchtiger Laufburſche kann ſich 
melden Matzkauſchegaſſe 7. 
Anſtänd. Knabe melde ſich als 
Laufburſche Nähtlergaſſe Nr. 5. 
Ein Laufburſche "ZUR 
wird geſucht Eduard Bahl, 
Holzmarkt Nr. 17. 
1 ordentlicher Laufburſche ſofort 
gelucht Otio Hamann, 1. Damm 3, 
Ein Laufburſche kann Ti 
melden Langgaſſe Nr. 68. 


1 kräftiger Faufburſche 


melde ſich Große Gerbergaſſe 7. 


Ein kräftig, aufburſche 


kann ſich melden bei 
A. Schroth, 
Heilige Geiſtgaſſe 83. 


1 Laufburſche 
für einige Nachmittagſtunden w. 
geſucht Hintergaſſe 39, 1. (3404 

Zur Unterſtützung meines 
Hausdieners ſuche ich per ſofort 
einen (8410 


Aufburſchen 


May Hliiseber, 


Damen-Mäntel-Fabrik, 
Große Wollwebergaſſe 10. 
Gin ordentl. Jaufburſche kann 

gat melen u lee Graben 86. 

Ein Laufbursche gesucht 

Langgasse 51. - 

74 . kann fih, 

Fin Zaufburſche melden bei 
G. B. Rung Hachfig. 
Gin Schriftſetzer⸗Lehrling 

und ein Tall o als 

Steindructer⸗ Lehrling 5 5 
können eintreten bei (52680 Ein Lehrmädchen 


Gebr. Zeuner, Hundegaile n ur Erlernung der Blumen: 


ing für's Barbier: und zur 7. k j 
ea Tann von gleich] binderet kann ſich melden Gr 


u i 18. 
ſurheſch! sH. dt Wollwebergaſſe £ 
a dr 452765 unge Mädchen für d. Nach. 3. 


ee ind, gej. Klatt, Grabengaſſe 1. 
rr n Stahl- und] Kind. gel, CI 
S e E en gros | züt Hausmädchen u. Knechte 


R 


$ 
$ 
$ 
4° 
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$ 
$ 
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Höhere 


idei -Sehule, 


und Selecta, 


Hundegaſſe 54, 

Das Winterhalbjahr Ge: 
ginnt am 18. October, 

Zur Aufnahme für alle 
Claſſen bin ich am 1., 14., 
15. und 17. October von 
10—1 Uhr im Schullocale 
bereit. 3416 3 


Dr. Weinlig. $ 


— 


Victoria- 
Kindergarten 


Heumarkt Ar. 6 und 
Laugfuhr, Sahuhofkrafe ed 


Neuer Curius vom 12. Oc 
ab. Anmeldungen erbittet in 
beiden Anſtalten vom 10. Oct. 
täglich Vormittags (5261 6 
Elisabeth Thomas, 


Nictoria-Kindergarten 
Heumarkt 6. 


Gebildete junge Mädchen wer⸗ 
den au tüchtigen a 
Kindergärtuerinnen 


ausgebildet. (52636 
Meldungen Vormittags. 


Elisabeth Thomas. 
Vorbereitungs- 
Unterricht 


Heumarkt Nr. 6. 

Neuer Curſus vom 12. Oct. 
ab. Knaben für Sexta, Mädchen 
für die 6. Claſſe einer höheren 
Lehranſtalt. Anmeldungen er⸗ 
bittet vom 10. Oct. tägl. Vorm. 


Elisabeth Thomas. 


Volks- 
Kinder- Garten. 


Der Winter⸗Curſus beginnt 


Montag, den 17. October. 

Anmeldungen neuer Kinder 
im Local Hohe Seigen 25 
Donnerstag, den 13, u. Freitag, 
den 14. October, Nachmittag 
4—6 Uhr. (52666 

Der Vorſtand. 

Gepr.Lehrerin ertheiltPrivat⸗ u. 
Nachhilfeſtund. Off. unt. E 682 e. 


im Lateiniſchen fundi 
Lehrer, wird zur Beaufſichtig⸗ 


AIN ˙ Loch ala TE 
Zur Zubereitung des Mittags 
eſſens für die Unteroffiziere 

wird von ſofort $ 


e 6 LJ 
eine Kochfranu Linderfran! 
geſucht. Offerten mit Angabe. Eine erfahrene, zu⸗ 
des Lohnſatzes find zu zichten | verläſſige Kinderfrau oder 
an die Küchen- Verwaltung] älteres Kindermädchen, mit 
des Traine Bataillons 17, in] guten Zeugniſſen, für ein 
ae (3679 | |] ganz kleines Kind von 


I ~ia a ~ ſofort oder 15. October 


ge li (U euch. 


Frau Bodenburg, 
Frdr. Wilh.⸗Schützenhaus. 
finden dauernde Beſchäftigung — i 
g i (8680 
Julius Sauer, 
Fleischergasse Nr. 69. 


3 Geübte 
Wäsche - Stletterinnen 


fucht K. M. Herrmann. (52266 
1 anſt. Mädchen v. 14-15 J. melde 
ſich Tiſchergaſſe 24/25, 2 Tr. lks. 
= zur Erlernung 

g. idien der feinen 
Damenjchneid, könn. ſofort auch 
ſpät. eintret. Poggenpfuhl 14, 1. 
Junge Mädchen zur gründl. 
Erlernung des Putzgeſchäfts k. 
ſich meld. Gr. Scharmacherg. 3. 

Eine ſaubere, anſtändige 


e. o 
+ 0 
Wärterin 
melde ſich Johannisgaſſe 71. 
1 jaub. jg. Mädch. w. f. Bore und 
Nachm.e, paar St. z. Aufw.geſucht 
Heil. Geiſtg. 139, 2. Meld. 2—6. 


„ 
Ordentliches Mädchen 
bis 16 Jahre für den Nach⸗ 
mittag geſucht. Langfuhr, 
Jäſchkeuthaler Weg 17a, pt. r. 
Saub. j. Aufwärt., kindl., gej. f. 
Nm. Langf., Brunsh. W. 35, 2. 


Tine ordenil. reinliche Fran 


ſofort 


ei 


TEE ee 


9099099992499 


Für ein Schuhgeſ 
wird eine tüchtige 


Verkäuferin 


geſucht. Nur Bewerberinn. 
aus der Branche k.ſich meld. 
Off. unt. E 518 an die Exp A 


0090090009000900909099909 


Eine gute ord. Aufwärterin mit | Vorm. k. ſe ld. Gr. Mühleng. 9,2. 
guten Zeugn. für Vor- u. Nm. Bei h. Lohn U. fr. N. Mädch. für 
k. ſich meld. Langgarten 100, 1. Berlin, Schlesw. u. and. Städte, f. 
J. Mädchen, welche die Danen- | Dang. zahlr. Köch., St.⸗, Haus: u. 

Kindermägch. 1.Dammil. (52806 


ſchneiderei unentgeltl. im halb. 
Jahre gut erlern. woll, könn fih | Eine ehrliche Aufwärterin mit 
Zeugn. für die Morgenſtund. bei 


meld. Off. unt. E 653 an die Exp. 
guter Bezahl. kann fich fof- meld, 


Ein j. Mädch. f. g. Beſch. f. d. 

Nachm. Vorſt. Gr. 67, im Kell. | Zoppot, Seeſtraße 54, Laden. 
Eine Nufwärterin mit Buch k. Geübte Maſchinennähterin und 
ſich meld. Weidengaſſe 51, prt. | Handnähterin auf Herrenarbeit 
Dreherg. 16, Hinterh., 1, f. ein kann ſich melden Tobiasg. 6, 2. 
9 e S 


j. Mädch., d. lej, k., leicht. Dienſt. 
Männlich. 


15⸗jähriges Mädchen melde fich |. 

den Vorm. Breitgaſſe 101, 2 Tr. 
Ein älteres Mädchen 

Ein jugendl.Hausdiener Ditt, um 

Stell. Zu erfr. Zwirngaſſel, 3 Tr. 

Junger Kaufmann mit guter 


zur Führung einer kleinen Wirth⸗ 
ſchaft kann ſich ſofort melden 

Handſchrift ſucht Beſchäftigung 
auch als Lageriſt. 


Faulgraben 21, Laden. 

Tüchtiges Waſchmädchen geſucht 
Offerten u. E 606 an d. Expd. 
Ein cautionsfähiger, zollamtlich 


bingen Bar tin . 
Kellnerinn. für Poſen, Marien⸗ 

vereidigter Mann bittet um 
eine Stelle als 


werder u. Danzig könn. ſemelden 
Cassirer od. Bote. 


R. Schulze, Scheibenrittergaſſe 6, 
Eine Aufwärterin mit guten 
Gejl. Off. u. E 639 an die Exped. 


0d Mark und mehr 


Stubenmädchens für den Vor⸗ 
mittag geſucht Breitgaſſe 97, 1 

Demjenigen, der mir eine Stelle 
beſorgt als (5253b 


bei Apotheker Michelsen. 
Cassirer, (aggenbote, Ansel, 


Gim ord. Mädchen f. e. leichten 
in einer Fabrit oder Speicher 


Dienſt Brodbänkengaſſe 34, 1. 

Ig. Mädch., w. d. Glanzplätt.grdl. 
auf einem Kohlen⸗ od. Hofplatz. 
Bin 40 Jahre alt, geſund, kräftig, 


erl. woll., meld. ſ. Altſt. Grab. 89,1. 
Kräftige Mädchen 

kann Caution in Höhe von 

einigen Mille ſtellen. Offerten 


werden eingeſtellt im Speicher 
Johannisgaſſe 29/80, 

unter E 635 an die Exped. d. Bl. 
Für einen Fleiſcherlehrſing, der 


Ein Schueidergeſelle melde 
ſich Burggrafenſtraße 13, 1 Tr. 
1—2 ją. Leute könn. als Kanzlei⸗ 
Eleven eintreten Königl. Land⸗ 
rathsamt Danziger Niederung. 


Inn f ſſanmit gut. 
Iwei krällige Arheiler" Zeug. 
niſſen können ſofort eintreten 
J. Molzrichter, Fiſchmarft. 
Ein tücht. Schneidergeſelle kann 
fich melden Häkergaſſe 58, 3, ks. 

Malergehilfen und An⸗ 
ſtreicher ſtellt ein F. Bocken- 
heuser, Röpergaſſe 19. 


Miene Dienststellen 


find ſtets gemeldet. Zweimonat⸗ 
licher Lehreurſus 40 Mark. 
Gewiſſenhafte Ausbildung durch 
zwei tüchtige Fachlehrer. Koſten⸗ 
loſer Stellennachweis nach be⸗ 
endetem Curſus. Proſpeete 
gratis. Dienerlehrbuch gegen 
Einſendung von 1,60 Mk. (3401 
Berliner Dienerschule, 
Berlin, Wilhelmſtr. 141. 
Kräftige Arbeiter 
für dauernde Arbeit werden 
eingeſtellt Johannisgaſſe 29/30. 
Ein Drechslergeſelle kann ſich 
melden Häkergaſſe 4. (5241b 


hinioe ficht. Arbeiter 


können eingeftellt werden bei 
F, Plagemann, 
3775) Hopfengaſſe 76a. 
© GRARENAERO AB AIR ERS 
Ein jung. unverheiratheter 
Schloſſer wird als 


& zweiter Maschinist 


gejucht (3774 


| 


92929) 


Eine Aufwärterin kann ſich 
melden Poggenpfuhl 47,2 Tr. lk. 
Selbſtſtändige tüchtige Köchin 
1¼ Fahr gelernt hat, wird eine 
Stelle geſucht, am liebſten nach 


mit guten Zeugniſſen findet bei 
außerhalb Fiſchmarkt 10, 1 Tr. 
r NEE ———— 


hohem Lohn zum 15. d. Mts. 
Weiblich. 


eventl. früher Stellung Milch⸗ 
kannengaſſe 15, 2 Tr. (5251b 
— — —-—-— — 
Kindergärtnerin ſucht Stellung 
zum 15, October oder 1. Novbr. 


00 ß f ˙:w 
Junge Mädchen, in der Damen- 
Offert. unter E 607 an die Exp. 


| ſchneiderei geübt, mög. fich meld. 
und en detail ſuche ich einen erhalt. bei hohem Lohn u. freier Frauengaſſe 34, 1. C. Lienau. 
E. Mdch. w. e. Stll.f. d. Nachm. nicht 
b. Kind. Fleiſcherg., Kneiphof 4 ,2. 


i Reife für Danzig u. Berlin gute | Gin anſt. Mädch. w. f. d. Nachm. 
gegen sonar (8704 | Stell, Hundeg. 50, Gefinde-Bur. für Kinder gej. Sammtg. a 

Ein jg. Mädch. ſucht Stelle für d. 
ganz. Tag Brabank 6, letzte Th. 


; ic 

EugenFlakowski, Breitgaffe 100. Lehrfräulein a Ra 
Spreiberlehrling [per ſofort PrE Kii gegen m : dur CE 

163, 151040 | Beraiitigung geſucht August s 
osiowe OW soja odwaga) UTA e 
| RODE Galle 26. gem auernde Be: 

B. Seykol 9 FBF TR ſchäftig. b. G. Steuck, 1. Damm 18, 
Eine ordentliche Aufwärterin 


m ja x i s : B i A e 60. Ordtl. Aufwärt. für d. Diorgenft. de ſi : : TPR = pa der Schularbeiten gejucht. Ofert. 

tihi. Capeziergehilfen d o a abrit D Breitga] Beil melde ih Broöbäntengafje, 2. bite unn eine Anſtentteſſlle unt, E 678 an bie Gzyeb. d. Ma 

t f (52356 N artigen Antritt Kellner⸗ R iaubere, tüchtige 0 . e sr; kt 15, - 5555565909666 6 880.8. 

e . . | a A 3 Mile pechan 3 
alergehilfer Ich of meld. SWWWWOWWWYWO Bahnhöfe Breitg. 60. (5 7 A + BEA kk s 7 

I te Tt ehr ing acht Eng ieder für den Vormittag ſucht N Uchhalterin, Stell. Näh Häkergaſſe 50, 1, Hof. 2 — ec 02, $ 


bei Köhler, S Sdwalbengajje 5. 
> Ein tüchtiger 


junger Barbiergehitfe 

find. dauernd Stell. b. E. Klötzk 

Friſeur, Ketterhagergaſſe Nr. 1. 

Ein junger Schrei 

wird geſucht. Meldung thor 
Rechtsanwalt Dr. Silberstein, 
Sum I. Nov. ſolider, älterer, ſehr 
kräftigerManng.Krankenwärter 
geſucht. — Meldungen nur von 
11—12 Uhr Vormitt. Langfuhr, 
Ulmenweg 2, 1 Treppe. (52396 
Ein richtiger Schneidergejelle k. 
ſich melden 2. Damm 18, 2. Gig. 
Ein Tischlergeselle erhält 
Arbeit Langgarten Nr. 74, Hof. 


A | 1 j.anjt. Mädch. bittet um e⸗Auf⸗ 
mit der doppelten Buch- f 

führung vertraut und jchon | 
in Stellung war, melde 
a [if unter Angabe der Ge⸗ 


Bernhard Liedtke, Langgaſſe 21. 
Aufwärterin, jg. Mädchen, für 
Vorm. geſ. Shen 
Ordentl. Frau für d. Sonnabend 


recommence ses cours 
2 de français et d'italien 
$ et ses leçons parti- 
2 


Uhrmach., Heil. Geiftg.30. (51926 


2 Lehrlinge 


warteſtelle Katergaſſe 4, 1 Tr. 


Zumſeinmachen empfieltſich e. 
Mädch. Hoche Seigen 22, 2 worne. 


eig Daulisehler 


ſucht bei dauernder Beſchäftig. 
Felix Dost, (3778 


eulieres, 


999999994 


Baugeſchäft, Zoppot. s meld. Sich & ha f Junge Frau bittet Stelle für die (51286 
Ein jung. orbentl, Haustnedit mit guter Schulbildung zum F > bee ah ae Morgenftunden Schloßgaſſe 8,1. 2 S'annoncer de midi 
kann ſich melden Fiſchmarkt 13. | ſofortigen Eintritt ſucht die Sa PAD. d. Glanzplätt. erl. . Empf. Köchin., Haus-u.Stuben- 3 9 2. h 
CT Belicntefien-Hanbiung woll. Limi Häkergaſe 121 Tr. Ein ordf Pride mädchen B.Rieser, Breitgaſſe 27. | © Hanza Fr: 

1 eizer "s W 1 (Oſtor.) n nad | für den Vorm. kann ſich melden] Ein anj Mädch. mittl. Jahr. ſucht 3 ee No. nas 
2 . Pr gusmärtö gef; Beil. Geiftguffe 27, Langfuhr, Brunshöferw. 37, 2.| Stell. b.e.Dame od, einz. Herrſch. © “ième étage. 
zumglugi, Brunshöferw. 57, 2. 


TRnab. d. Luſt hat Schuhmach. z. w. 
k. ſ. meld. Holzgaſſe Nr. 9, 1 Tr. 
Wir ſuchen zum ſofortigen 
Antritt einen x 
Lehrling 
Sohn achtbarer Eltern. (52436 
Moritzstumpf & Sohn, Juweliere. 


2 
99990000909060090009 


Math coneess, Vorbereitung 
für die Postsehillenprüiung, 


Für Militäranwärter neue 
Curſe. Vorbereit, jung. Damen 
für Beamtinnenſtellung. (52496 
E.Husen, Milchkannengaſſe 15. 


Off. unt. E 660 an die Exp. d. Bl. 
Mädchen gut. Köchin, w.b.h.Herr⸗ 
ſchaften Beſchäftig.Dreherg 19,1. 
Schürzennähterin b. um Beſch 


Altſtädtiſchen Graben Nr. 56. 
rr e G 
Ein ſauberes ordl. Mädchen ſucht 
Aufwarteſtelle für 2 pay 
Tag Heilige Geiſtgaſſe 71b, 4 Tr. 


welcher gelernter Schmied ift 
ſofort für eine Dampfziegelei 
geſucht. Lohn pro Woche 15 A 
Dauernde Stellung. Offerten 
unter E 618 an die Exp. d. Bl. 

Einen füchtigen Gehilfen ſtellt 
3. 20. d. Mts. ein Robert Koske, 
Friſeur, Langgaſſe 69. (52446 


Suche geb. jg. Dame zur Beauf⸗ 
ſichtigung der Schularbeiten für 
den Nachm. Perſönl.Vorſtellung 
zwiſch. 2—4UhrNachm. i. Geſchäft 
ConradTack & Co., Woll webg. 14. 
Ordl. jg. Mädchen als Aufwärt. 
für den Vorm. kann ſich melden 
Kaninchenberg14pt.Blaukenfeld. 


U 


Arbeiterinnen s 
inden dauernde Beſchäfti un 
KODEM Ann? 


Anit. EMO. ſind.e.Nachmff.als 
ar IN er ih 
Aufwärt. Kökſchegaſſe GEN 


Heilige Geiſtgaſſe Nr. 131, 


das 2. Haus von der Kohlengaſſe. 


Donnerstag 


Töchterſchule von Clara Fischer 


Habe mich hier als 


Zahn» 


Beginn des Winterhalbjahres Dienstag, den 18. October, niedergelaſſen und wohne 


Zur Aufnahme neuer Schülerinnen bin ich täglich von 10 Uhr 
bereit. Vorkenntniſſe für die unterſte Claſſe nicht erforderlich. 
C. Fischer; Vorſteherin. 
E A 
Das Winterhalbjahr meiner 2 


Vorbereitung 


für Mädchen und Knaben (bis zur Sexta) beginn 
9 Dienstag, den 18. October cr. Anmeld dE 
$ lich von 10—1 Uhr. eldungen tag 


Anna Sievert, Johaunisgaſſe 26a. 
9009999900000090099000000500099600999006 


Stenographische Lehranstalt. 


Die neuen Curſe in Neu⸗Stolze und Einigungsſyſtem 
Stolze⸗Schrey beginnen Mittwoch, ae 12. d. Mis. Abends 
2 Uhr, im Schulhauſe Heilige Geiſtgaſſe Nr. 111,2 Treppen. 
Da Einzelunterricht, ſo können Theilnehmer jederzeit beitreten. 
Anmeldungen dazu nehmen vorher entgegen die Herren 
A. H. Dieball, Miünchengaffe 12, B. Iffländer, Kleine 
Gaſſe 12/13, 3 Tr. und R. Nüstedt, Fleiſchergaſſe 36, 3. 
Außerdem werden Anmeldungen vor jeder Stunde im Unter⸗ 
richtslocale entgegengenommen. (3398 


C o 
— $ 
 zanz:linterricht. 

Einige Damen und Herren können an meinem Sonntags⸗ 
and Wochentags⸗Curſus noch theilnehmen. Die Stunden finden 
im Geſellſchaftshauſe Heilige Geiſtgaſſe 107, großer Saal, 
an jedem Sonntag und Montag ſtatt. Anmeldungen erbeten 
täglich Vormittags von 10—1, Nachmittags von 3—5 Uhr. 

G. Konrad, Tanzlehrer, 
3777) Brodbänkengaſſe Nr. 33, 1 Treppe. 


Shinn Scnelfärcien!@ang- Unterricht, 
Mein Unterricht in Quaden⸗ 


werden noch Herren und damen 
3. Betheil. gewünſcht. B. Groth, ME 
Breitgaſſe 65, 3 Treppen. dorf, Hotel Penner, findet 
a ͤ——é— am 15. Oetober flat, Zu 


0096039 


999299% 


Langgasse 37, I. Etage, 


(Seidenhaus Max Laufer). 
Sprechzeit: 9—1 Vorm., 3—6 Nachm. 
Elektriſcher Betrieb. Honorar mäßig. 


Ahremfeldt, 


prakt. Zahnarzt. (4726b 
Wohne jetzt: (50696 


Große Wollwebergaſſe SI, 
DDr. Sauber t., 
Arzt für Haut⸗ und Geſchlechtsleiden. 


Sprechſtunden: 10—1 Vormittags, 3—4 Nachmittags. 
Außerdem: Montag, Mittwoch, Freitag, 7/,—8!/, Uhr Abends. 


20060000060600005802 Au gu st a 7 


© 
Jäſchkenthaler Weg 10 8 Brief erhalten, nichts zu 
entſchuldigen. S. K. 


iſt gejtecn Abend 6 uhr 8 
entſchuldigen S:. K. 
m deen gliſcher e gelber © | OT Nit bedni es Mahn w. 
Schäferhund (Gollei) ab- 8 Sien ſelbſt r.. wiſſ Siem Adr. 
i 8 Injpeiratbspaztien. e umj. 
Journal Berlin 50. (50646 


w 
8 
9 
handen gef. rejp. geſtohlen 
worden Gegen hohe Be⸗ 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


© lohnung dort abzugeben. 
Vor Ankauf wird gewarnt. 
= (8428 8 


00000000000000089008 
1jchm. gehäf, Kinderkr.iſt a. d. W. 
v. H. Thor b. z. Wollwebg. verl. w. 
G. Bel. abzug Welleng. 3, H., Th. 4. 


Silberne Remontoir- 
Kapseluhr 
mit ſilberner Gliederkette, in der 
Nacht vom 4. zum 5. October 
vom Legethorbahnhof bis Heil. 
Geiſtgaſſe verloren. Abzugeben 


600 Thaler ) 
fich = kath. anſtänd. Beamten 


Aelteres Fräulein, 
Vermögen, wünſcht 


zu verheirathen. Offerten unter 


E 612 an die Exp. d. Bl. (52646 


i ebildete Dame, anfangs 
190 6, 40000 e Vermögen, w. 
die Bekanntſchaft eines anſtänd. 
Herrn behufs Heirath zu 
machen. Beamte bevorzugt. Ver: 
ſchwiegenheit wird zugefichert, 
Anonyme bleiben ohne nlntwort. 
Offerten unter E 656 an die 
Expedition dieſes Blattes erb. 


8 


r 


ES 


Technikum neustadt i. Meckl. 


Ingenieur-, Tochnikar-, 


Werkmeistar=Schule, Gaw 
Maschinenbau. pó” * 
|Elentrotechm. e 
A Baugewerk- 
orab Bahnmeister- 


Wa 
"7> Tisehler-Fach- Se, 


6951 


erhalten in der 
Jg. Damen temen Damen 
ſchneiderei in einem 4-8⸗wöch. 
Curſus tägl. 3 Stund. nach dem 
neuft. Pariſer u. Wiener. Schnitt 
gründl. Unterricht im richt. Maß⸗ 
nejm., Zeichnen, Zuſchneiden u. 
Maſchinennäh. Jeder Dame iſt 
es geſtattet, nach der Lehrzeit ein 
Probecoſtüm anzufertig. Meld. 
nehme ſtets entgegen in meinem 
Atelier Fleiſchergaſſe 38, part. 
V. Ramlau, 
Modiſtin u. Zeichenlehrerin 
der feinen Damenſchneiderei. 


Lehrinſtttut für elegante 
Damenſchneiderei. 


Damen können jederzeit am 
Curſus theilnehmen. Nach Be⸗ 
endigung deſſelben ſind die 
Schülerinnen im Stande, ſelbſt⸗ 
ſtändig zu arbeiten. Der Curſus 
wird nur nach ſelbſt erprobter 
Methode ertheilt. 


Wende, Modiſtin, 
Gr. Scharmachergaſſe 2, 2. 

Unterricht in Handarbeiten 
jeder Art ertheilt T. Block, 
Frauengaſſe 36, 3 Tr. (5156b 


Welcher Ingenieur 


erth. gründlich. Unterricht in d. 


Mathematik? 
Offerten u. E 671 an die Expd. 


Flöten ⸗ Unterricht ertheilt 
gründlich Otto Lutz, Hausthor 2. 


Schülerinnen für Clavier- 


Unterricht 
werden noch angenommen Ka⸗ 
ninchenberg 13b, 3. (5254 b 


Clavier⸗ und Violin⸗ 
Unterricht. 51336 


Anmeldungen neuer Schüler⸗ 
innen und Schüler nehme täglich 
in meiner Wohnung Vorſtädt. 
Graben 21, 3 Treppen entgegen. 
Hesse, Organiſt an der Königl. 
Garniſonkirche St. Eliſabeth. 


i Ertheile (52845 
U s 
Jilin 


-nlerriell, 


Curt Hering, 


Concertmeiſter und Gologeiger 
am Stadttheater, 
Töpfergaſſe Nr. 5—6. 


Zur Annahme 
nener Clavierſchüler 


iſt täglich bereit - 
Fran Anna Jankewitz, 
Langgarten 28, 2 Tr. 
DOMMO 


Tanz⸗ 
Unterricht. 


Beginn des Unterrichts 
Mitte October. 
Anmeld. erbeten täglich 
1—4 Uhr Nachm. (5129b 


1. Damm 4, 1. 
Marie Dufke, 


Tanzlehrerin. 


wo 


gefälligen Anmeldungen iſt Herr 
Hotelbeſitzer Penner dortſelbſt 
täglich bereit. (3778 


G. Konrad, Tanzlehrer. 


Langf., Bahnhofſtr. 11, pt. r., 
werden Clavierſtunden erfolg⸗ 
reich u. bill, beſond. Anfäng. erth. 
Daj. kann auch geübt werd. (3422 
Grdl. Clavierunterr., mtl. S Std. f. 
2,50 Aw. erth. Off. u. E62 O a. d. Exp. 


9000 Mk. begeben ur 


fol. Off. u. E 378 an d. Exp. d. Bl. 


11000 Mark 


zur fichereu Stelle auf herrſch. 
Haus in Langfuhr ſofort geſucht. 
Off. unt. E 251 an die Exp. (50316 


Erſtſtelige Hypotheken 
briefe zu 5% zu verkauf. 
Off. unt. E 257 an die Exp. (5030 b 
100003. 3. St. à 6% innerh. / d. 
gerichtl. Taxe gej. Off. u. 03682. 
20000-4 werd. z. 2. Stell. vonſo⸗ 


fort geſucht. Off. unt. 03683 (3683 

300-400 ſogleich gegen 6% u. 
mehrfache Sicherheit 
Off. u. E 578 an die Exp. (52249 
68000 z 5% ;. I. ſich. St. zu verg. 
Off. u. E 597 an die Exp. d. Bl. 


geſucht. 


10000 Mark 


ſichere Hypothek a 6% ſofort zu 
cediren gejucht. Gefl. Off. unter 


E 655 an die Exp. dieſes Blatt. 


Mk. 115 000, auch getheilt, 


zur erſtſtelligen feinen Hypothet 
auf Danziger Häuſer im October 


zu vergeben. Vermittler verbet. 


Off. unt. E 622 an die Exp. (5269 b 


12000 Mek. 


werden zur ſehr ſichern 2. Stelle 
zu 5 Proc. ſogleich geſucht. Off. 
nur v. Selbſtd. u. E 651 an d. Exp. 


5640000 Mark 


zur 1. Stelle geſucht. Offerten 


unt. E 667 an die Exped. d. Blatt. 


3000 Mark 


zur 2. ſehr ſichern Stelle zu 


5% geſucht. Offerten unt. E 668 


an die Expedition dieſes Blatt. 


15—18 000 4% exſtſtellig ſof. gej. 


Miethe 261U , Berj. 29000 A, 
Taxe 43800 %, Binsfuß 4'/, bis 
4 % R. Philipp, Breitgaſſe 46,2. 
10350 , a. geth., v. Selbſtd.gleich 
zu verg, Off. unt. E 679 an die Exp. 


2000 Mark | nicht mehr 


zum 1. December zur Cedirung 
einer ſich. Hypothek geſucht. (3412 
Off. unter 03412 an die Exp. erb. 
Eine ſichere Hypothek, 4500 und 
2000 5.4 ¼/ 3. cedir. Offerten 
unter E 683 an die Exp. (5294 b 

ji 5 botow, 


— iiaeiai hnmir as ailai 

Habe am 4, d. Mts, meinen 
Hut und einen Stock, ſchwarz u. 
weiße Krücke, in der Halben 
Allee verloren. Der ehrliche 
Finder wird gebeten, ſelb gegen 
Belohn. abzug. Röpergaſſe 9, 2. 
Regenſchirm verloren. Abzugeß. 
IZiege hat ſicheingef Geg.Futter⸗ 
foiten abauhol. Alejchottlnna LIE, 

Ein Portemonnaie, enth. 
Geld und Gepäckſchein, ift vom 


Rathhauſe nach dem Bahnhofe 


verloren. Gegen Belohnung ab⸗ 
zugeben 3. Damm 11, 2 Trepp. 


Bine geblieh weisse Hündin, 
auf den Ruf Muſche hörend, 
hat fih verlaufen. Geg. Belohn. 


WWWSIWWWWO labzug. a. d. Bleihof (Stäbehof). 


Heilige Geiſtgaſſe 75, 2 Tr. 
Ein Arbeitsbuch auf den Famen 
Auguste Schulz verl. Abzuneb. 
Kleine Wollwebergaſſe 4, 2 Tr. 


Silberne Herren-Oylinder-Uhr 


ift gefunden. Geg. Belohnung 
ga Petersh., 0 

orloren! Sonntag, 2. 10. 
r Olivarthor, Hauptbahnhof, 
Langenmarkt eine Eigarren⸗ 
taſche, innen goldgeſtick. Mono⸗ 
gramm P. H. nebit Photographie 
mit Widmung. 3 «4 Belohnung 
abzug. Gr. Oelmühlengaſſe 13,1. 
Ein Portemonnaie mit Snp alt 
gefund. Abzuholen Kneipab 29, 


beamier, en, 28 Jahre alf 


15 000 Vermögen, wünscht die 
Bekanntſchaft junger Só. 
behufs ſpäterer Verheirathung 
zu mach, Discvetion Ehrenſache. 
Vermögen nicht erwünſcht. Gefl. 
Offerten mit Photographie unt. 
E 611 an die Expedit. dieſ. Blatt. 


Eine junge Dame, 
Anfangs Wer, evang., 6000 % 
Vermögen, wünſcht, da es ihr 
anpHerrenbekannntſchaft mangelt 
auf dieſem Wege einen Lebens⸗ 
gefährten. Verſchwiegenh. wird 
zugeſichert. Off. u. E 657 an die E. 
Jede Art von Toſtüm., Paletots, 
Capes u. Mäntel ſowie Morgen⸗ 
röcke u. Matinsé's werd. ſaub. zu 
ſolid. Preiſ.angef. Moderniſ.erb. 
rechtz. L. Dams, Fiſchmarkt 14, 3. 


Hilfe und Rath 


(8399 | in allen Proceſſen(auch in Ehe; 
[Erb⸗ u. Alimentationsſachen) 


Ich habe mich in 


D I iwa 


als 


Art 
niedergelaſſen und wohne 


Kirchenſtraße 6 


gegenüber dem Schulhause. 


Dr.BoeckerpnitAnt 


vorher Aſſiſtent am St. Marien⸗ 
Krankenhauſe Danzig. 
Ich wohne jetzt 


4, Damm 1. 


Sprechſtunden: 
täglich v. 8—10 Uhr Vorm. und 
3—4 Uhr Nachm. 
Dienstag u. Donnerstag außer⸗ 
dem von 7/8 ½ Uhr Abends. 


3350 Dr. Seyffert. 


Sewohne jekt die 
Parterrewohnung in der 
Villa Colonna Ar. 181. 


Ohra, im Octór. 1898. (50506 
Dr. med. Fethke. 
Meine Sprechſtunden find 

jetzt wieder von (4711 
9—1 und 3—5 Uhr. 
hir. li 
DE, cer BANIÓWE 
in Amerika approb. Zahnarzt 
Langgaſſe 74. 


eingefl. Ochſeng. 8, Th. 2, 2Tr. . 
D. Ausſchacht.e⸗Baugr. v. 700 qbm 
u. d. Abfuhr (Wallgr.) ift zu verg. 
Off. mit Pr. u. E 625 erbet.(52976 


werd. ſaub. u. bill. repar. 


Pelzſachen jeder Art werden 


Graben 27, früher Reitbahn 14. 


empfiehlt ſich Laſtadie 28, 1. 


d. Hſ. a. üb. Ld. Schüſſeldamm 23. 
Pfefferſtadt 40, 2, werd. ſauber 
Damen: u. Kinderkleider angef. 
Möbel werden gut auſpolirt u. 
reparirt Baradiedg.d, Hof 26.9. 
Jede Damenſchneiderei, 
fowie Coſtüme u. Kinderkleider 
werden ſauber und billig ange⸗ 


i können ſich noch 
fertigt, auch kön f E 


Hundegaſſe Nr. 26. 


Kochfrau Meissner 
Poggenpfuhl 85, parterre. 
Vom 11. October guter 


DRS” ; 
Privat⸗Mittagstiſch 


von 30—50 J, von 12—3 Uhr. 
Große Hoſennähergaſſe 3451780 


Johannes v. Lepinski 


Clavierstimmer 
wohnt jetzt (52806 
Heilige Geistgasse 24. 
Junge Mädchen mit guter 


Sopranſtimme, welche Luſt haben 
Sängerin zu werden, mögen 
ſich melden bei 

Pasch, Todtengaſſe 1 c. 


Das läſtige 


Hautjucken 


Von jetzt ab wohne ich 


Langenmarkt 1 (3653 


sondern nur 


Solmakt 16 ll 
Conrad Naben, 


american dentist. 


MMM 


Physikal. - Diätetische 


Heilmethode. 
Sprechſt. Vorm. 10-11, Nchm. 4-5. 


Hundegaſſe 977.5174 
Wohne jetzt (52976 


Langgarten 112,1. 


R. Fischer, Thierarzt. 


ſichtsrothe und Flechten wird 
ſchnell u. ſicher bejeitigt. Näh. 
Heil. Geiſtg. 135,3, Eg Laterneng. 


Moöbelwagen. 


Bruno Przechlewski 


$Gubrgejchdft, [52846 
Alistädt. Graben 44. 
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durch den früh. Gerichtsſchreiber EE 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. I“ 


Rohr w. inStühle ſaub. u. billig | | 


| u. polirt in u.au.d.Hauj. 
Mibol sotiesinnantabaui Eh 
Ig. Leute find. gut. Mitiagstiſch W 
Halbe Allee, Bergſtraße 3,1 Tr. 


Herrenkl. w. ſaub. rep., gereinigt 0 
u. aufgebüg. Johannisgaſſe 18,3. 
Wäſche wird ſauber gewaſchen u. 
gepl. Langgrt.61,)0t. a. d. H. (52296 ji 
Schneiderin, die ſauber arbeitet | jg 


1 Schjueiberin, d. gutjig., ſaub uw fl 
bill, arbeit., empf. fith in u. auf: | 


6. October. 


in den hintern Räumen meines Geſchäftslocales eröffnen werde. 


1. hamm i G. M 
| 


3406) 


Adolp 


Inunserer Abth 


Geschäfts-Eröffnung 


Vorläufige Anzeige! 
Einem hochgeehrten Publicum Danzigs und 


Ż Umgegend, ſowie meiner werthgeſchätzten Kundſchaft, 
die ergebenſte Anzeige, daß ich in einigen Tagen eine 


deutseh-amerikanisehe Sohuellsohlerei und mechanische Schuhmaaren- 


Reparatur- Werkstätte 


Neu aufgenommen: 


Abend-Mäntel 


in einfacher wie hocheleganter Ausstattung. 


Ultzensche Wollenweberei. 


Verkaufshaus: Langgasse 74. 


* 


RT 


Mohai“, 


hervorragend in Sitz und Ausführung, 
von 2,50 Mark an. 


Ferner: 


Große Auswahl 


(8414 


von 1 bis 10 Mark. 


h Schott, 


in allen Qualitäten, 


il. Langgasse It. 


Filiale: 


übergeben habe. 
Indem ich für 


übertragen. 
Prauſt, 


vormals Ed. Frauke, 


x i 


EM 


w, 


SA 


MIANEM CAM 2 
Elegante Fra 
und (50886 


Frack - Anziige 


werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 
Fracks 


und (51546 


Frack - Anzüge 


werden verliehen 


Herren-Atiefel 


werden in 35 Min. ſtark und 
= i i gut 
malt bei Th Karnath Schuh 
eiſter, Jopengaſſe 6. (50146 
EKind w. Pflege gegeb. / Jahr 
alt. Zu erfragen Korkenmacher⸗ 
gaſſe 7, Eing. Heil. Geiſigaſſe 2Tr. 


Haut-Ausschläge 


auch ſerophulöſe, 


| i t 
Flechten 
trockene und näſſende 
heilt ſchnell und gründlich — 


Auskunft gratis — Retour⸗ 
ſowie daraus entſtandene Ge⸗ marke beilegen. 


(3426 

Specialarzt für 

Dr. Hartmann, Saut u Pak. 
Ulm a. D. leiden. 

Der junge Mann, welcher von 


api mir u. meinem Freunde erkannt 
Umzüge jeder Größe am Platze, worden ift, der mir von Sonn | I 
fom, nach anderen Städten führt abend zu Sonntag 0 JE 
unt. Garantie prompt und billig | nebjt Kette, Portemonnaie, Ga: | ją 
aus. Erfahr. Packer ſtets z. Stelle. majhen, Schlüſſel entwendet 
hat, wird dringend erſucht, die 


Gegenſtände zurück zu ſchicken. 
A. Semmhowski; 
Jungferngaſſe 18. 


Breitgasse 122, Ecke Junkergasse 


Prauster Maschinenfabrik 
Th. Voss, vorm. 


Meinen geehrten Kunden gebe ich hierdurch bekannt, 
daß ich meine Maſchinenfabrik 


Theodor Voss 


1 das mir bewieſene Vertrauen beſtens 
danke, bitte ich daſſelbe auf meinen Nachfolger zu 
ſauber umgearb. u. modernifirt. | jg 
J. Teuber, Kürſchner, Vorſtädt. | 1. October 1898. 
: i Uebernahme der Prauſter 
als Ed. Ira gie id bio 
derſelben um geneigten Zuſpruch. 

ine ausgedehnten Erfahrun i 
Stand, allen Anforderungen age en, i 


mein Beſtreben ſein, nur gute Arbeit prompt zu liefern. 


ks | 


die Uhr] 


Ed. Franke, 


dem Herrn Ingenieur 


m, 


Maſchinenfabrik, 
geehrten Kunden 


gerecht zu werden. Es wird 


Theodor Voss. 


l 


werden ſauber u. billig reparirt. gy 


Eine Uhr reinigen 75 J, eine 
neue Feder einſetzen 75 A (omie 
größere Reparaturen ſehr billig 
Richard Broosch, 
Uhrmacher, Breitgaſſe 114. 
Damen f. liebev. u. zuverl. Aufn. 
Laukin, Hebamme, Tobiasg. 5. 
abe wein Geſinde⸗Bureau von 
Hel Geiſtgaſſe 102 nach Heil. 
Geiſtg. 37 verlegt. C. Bornowski. 
fomie Kind NS 
N tig. u. billig gearbeite 
K. Fur anz Potągofie 28, 1. 
Den geehrten Damen 5 anzigs 
und Umgegend die ergebene 
Anzeige, daß ich meine Wohnung 
von Holzgaſſe 10 nach 
Autterſchmiedeg. 3, Il, 
verlegt habe. myn (51246 
V. Schilling, 
Damenſchneiderin. 
] Ich bin a (51625 
N ingang 
Sreitgaffe 56, Jun, 
verzogen. 
Lewandowski 
Zur Uebernahme von * 
Piano- und Harmonium- I 
Reparaturen 
ud Stiamungen 
empfiehlt fich 
Robert Bull, 


10 Pianomagazin, (2178 
Brodbänkengaſſe 36, pt., v. 
1. Oct. ab dortſ. Saaletage. 


Damen⸗ 


Hebamme. 


eilung für Confection 


inna) 


O 


(3544. 


üller, Schuhmachermeiſter. 1, Damm t, 
; | 


(3262 


Neuheiten. 
Baby - Sachen, Tricotagen, 
Strümpfe, Haudſchuhe, Seid, 
Cachenez, Schürzen, Corſets, 


Seid. und Spitzen⸗Shawls. 
9 0 Feb: 


Herrliche Locken! 


y AR k 
die bei jeder Witterung, 
bei ſtarker Trauſpiration 
und ſelbſt beigtegenwetter 
wunderbar halten, erzielt 
man nur allein mit 

Haarkräusler-Odin. 
Borräth. in Fl. 60, u. 1% 
in Zoppot bei C. A. Focke, 
Seeſtraße 27; in Danzig 
bei C. Lindenberg, Breit 


gaſſe 181/32, und bei 
W. Golembiewski, Paſſage, ji 
und Weſterplatte beim 


Albert Zimmermann. 


zurückgeſetzter (3651 


Winter - elabnaaren: 


kj | tropfftiefel für Herren von 8 M 


an, Herren⸗Schafſtiefel von 5 % 
an, Herren⸗Gamaſchen von 3,50 
5,50 %, Herren⸗Arbeitsſchuhe 
von 2 bis 3,50 %, Herren⸗Haus⸗ 
ſchuhe von 1,75 bis 3 , hohe 
amenjchuhe von?,25 bis 3,50%, 
niedrige Damenſchuhe z. Schnür. 
mit Lackblatt von 2 bis 2,75 , 
Damen⸗Knopfſtiefel von 4 bit 
5,50 , Knabenſtiefel von 2,50 
b. 4,50%, hohe Mädchen⸗Sehnür⸗ 
ſchuhe und ⸗Knopfſtiefel von 3 
bis 4 M, Kinder⸗Hackenſchuhe 
von 50 J an und viel anderes 
Jußzeug, ſtark, ift billig zu verk. 


ur Jopengaſſe 6. 


Allerbefur 


Meisekarlollel, 


Dabersehen, maguım bonum, 

verkäuflich in Exau bei See⸗ 

feld, Weſtpreußen. 3655 
M. Schroeder, 


"Eisen. 


‚Parthie Stabeisen, 
Grundpr. 12.00% p. %% Ko. netto 
Caſſa, ferner: 

Draht, Sägen, Feilen. 
Stemmeiſen, Hobeleiſen, 
Bohrer, Holzſchrauben, 
Maurerkellen, Spaten, Heu⸗ 
gabeln etc. etc. 


billig verkäuflich. 


Offert. unt. J K 9535 bef. Rudolf 
Mosse, Berlin SW. 


— — ZZ, 


30 Mark 


Für 30 M wird ein feiner Anzug 


(5612m 


nach Maaß in vorzüglicher Aus⸗ 


führung und tadelloſem Sitz 
geliefert 51555 
Portechaisengasse la 


tw 


EEEE 


— eaae 


heiten haben natürlich auch die Muſik beeinfluſſen 
müſſen, aber immerhin erweiſt fih Beer hier als 
ein Componiſt von Begabung, der dramatiſch intereſſirt, das 
— d Techniſche gewandt beherrſcht und gute Empfindung hat für 
SSosesses ss Inſtrumentation und Bühnenwirkung. Der Erfolg der Oper 
war überaus groß, wozu die effectvolle Handlung freilich viel 
DPA beitrug. 9 
Im Belle» Alliance» Theater ift der interefjante 
Verſuch gemacht worden, des originellen Stürmers und 
Drängers Grabbe ungefüge Tragödie „Napoleon“ der 
Bühne zu erobern. Der Verſuch iſt, wie zu erwarten, nicht 
geglückt und dennoch gelang Einiges überraſchend gut. Das 
Grelle und Bizarre in Grabbes Dichtungen, ſeine genialiſche 
66 Zügelloſigkeit, all das wiederſtrebt dem feiten Bühnengefüge. 


0 1 0 

Danziger Nouesto Nachrichten“ ere . = e ee 
99 werk der Dichtung befeitigt, uur hat der Bearbeiter leider 
— — — — — CZW, mitunter aus Eigenem hinzugethan und das iſt vom Uebel: 
werden noch fortgeſetzt von ſämmtlichen Poſtanſtalten lieber ein ungeberdiger Grabbe, als ein ſentimentaler Flüggen. 
und Landbriefträgern zum Preiſe von «41,25 (von der | Jedenfalls aber verdient das Experiment Intereſſe und dürfte 
Poft abgeholt) und 4 1,65 (frei ins Haus) entgegen aufs dene guy Zectiite der 1683 erſchienenen Tragödie anregen. 
genommen. Aus den Theatern ift für diesmal weiter nichts zu berichten, 


a W = 2 doch wird uns die kommende Woche drei große Novität 
Bei unſeren Filialen und Trägern monatlich 40 | dringen. Auf künſtleriſchem Gebiet herrſcht nn 
nebſt 10 J Zuſtellgebühr. 


einmal reges Leben. — Mitte October wird das neue 
Neu eintretende Abonnenten 


Künſtlerhaus eröffnet werden, von dem ich Ihnen ein- 
erhalten die fehlenden Nummern und den Anfang des 


gehend zu erzühlen haben werde. Daß der große „Verein 
Berliner Künſtler“ bisher kein eigenes Heim beſeſſen, wird 
Romans, ſowie den in Buchform erſchienenen Winter: an 
t.] Läſſigkeit, 


auswärts unglaublich erſcheinen, entſpricht aber völlig der 
; die hier bisher in Kunſtdingen gewaltet hat. So 
z elieſer 
Eiſenbahn⸗ Fahrplan auf zn Tone nag j haben wir auch jeit wenigen Tagen erſt einen wirklichen 
rr v unſtſalon, während wir bisher nur Ausſtellungslocale 
——— ECCO ZOBACZ UNE NEIGEN AA 
6©06508©66686Q00888 


hatten. Erſt die Firma Keller u. Reiner hat jetzt mit ſeinem 
i ER ENTE E architektoniſch und decorativ ihre Eigenart haben, in denen 
eee 


Geſchmack große und kleine Räumlichkeiten geſchaffen, die 
jedes Kunſtwerk intim wirken kann und nicht, wie ſonſt üblich, 
ein Bild das andere todtſchlägt. Eine Reihe intereſſanter 
+ 
Berliner Theaterbrief. 
(Von unſerem Berliner Bureau.) 


Sonderausſtellungen iſt hier für dieſe Saiſon in Ausſicht 
Fontane⸗Feier. — Aus den Theatern. — 
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genommen. Die gegenwärtig vorgeführte Sammlung von 
Arbeiten deutſcher Meiſter bietet viel Anregendes und 
Schönes, beſonders auch auf kunſtgewerblichem Gebiete. Es 
ſoll hiervon eingehender geſprochen werden zuſammen mit 
der Erörterung der Ausſtellung bei Gurlitt, die morgen 
Aus dem Kunſtleben. cromer wird. 
Berlin, 2. October. TE 2 
Im Feſtſaale des Rathhauſes iſt heute Mittag eine Aus dem Gerichts ſaal. 
Gedenkfeier für Theodor Fontane vom „Verein Schwurgerichtsſitzung vom 5. October. 
Berliner Preſſe“ verauſtaltet worden. Die litterariſche d nn. e Anklageſache. 
Welt war faſt vollſtändig vertreten, aber auch das Dfficielle, Körperverletzung mit Todeserfolg. 
bei litterariſchen Veranſtaltungen in Berlin eine feltene Er“ In unſerer Landvevblkerung ift e vielfach üblich, die 
scheinung, fehlte nicht: da war der noch immer nicht Bee alljährlichen Controlverſammlungen mit einer gehörigen 
3 "Bi ri i N Keilerei zu beſchließen. Die Folgen einer ſolchen Prügelei 
ſtätigte neue Oberbürgermeiſter Kirſchner mit mehreren hatten heute die Arbeiter Franz Czaja, Franz D 5 5 
Stadträthen und Stadtverordneten, da war als Vertreter der Joſef Schmidt und Franz Czeynowski aus Rathsſtube 
Hofbühnen Graf Hochberg mit den Herren Pierſon und | bei Dirſchau vor dem Schwurgericht zu vertreten. Am 
Grube — kurz Fantane hätte ein hübſches Verslein gemacht, 28. April 4 Js. fand in Subkau eine Controtverſammlung 
wenn er es hätte erleben können, wie ſich die Excellenzen eh ee en a 
und Würdenträger ſelbſt im Staate Preußen an der Ehrung | theilnahmen. Natürlich wurde der Flaſche zugeſprochen 
für einen Dichter betheiligten. Im Ganzen wäre ihm, dem und nachdem man endlich aus dem Locale gewieſen, 
Gegner von Feierlichkeit und Traurigkeit, dieſe Feier wohl Se EN e 5 1 555 dst 58 foumi 
i ſchi ä r. Felde des Gutes Rathsſtube 
etwas zu weihevoll geſtimmt erſchienen. Denn Chorgeſänge waren Arbeiter mit der Karkoffelbeſtellung heidan 
von Bach und aus Händels „Samſon“ eröffneten und Piekarski kletterte auf einen leeren Kartoffelwagen, der vom 
ſchloſſen die Feier und für die von Joſef Kainz ſehr wirk⸗ Angeklagten Czaya geführt wurde. 
ſam vorgetragenen Fontane⸗Dichtungen hatte man nur einige | -,; E A 
35 llegen ſchon a 
Balladen ausgewählt, dagegen auf alles für diefen Dichter jo ſeine Collegen ſchon voraufgegangen ſeien 
charakteriſtiſche Humorvolle, auf das Individuelle und vollends hatten ſich inzwiſchen ſchon unter f 
auf das Ketzeriſche in feinen Gedichten Verzicht geleiſtet. Alle vier gingen auf das Feld zu den arbeitenden Mädchen 


halten, die in vierzehn Tagen die „Freie Bühne“ veran- 
ſtalten wird. 0 
= Amit Anerkennung fand und verdient [dte in Form RA R SA IE 
Inhalt vollend ächtni eſſor Er ſtanden das Ding falſch. ie vier Angeklagten ergriffen ihre 
Schmidt. Er a, AA COŻ Spaten und gaben den Angreifern jo viel, daß die ſe 
aöfate; wir ilderte den Dichter und den Menſchen, er ſich nicht nach Hauſe tragen konnten, daß g: B. Stonfel 
eń ken 55 Fontane das Wort zu Schanden ward, daß ſterbend auf 1 Fer en a a > a. von 7 
ann ſtets ein König Lear ift, und wie ſich an] Erſtangeklagten Czaja einen Hieb mit dem Spaten we den 
Be ra Erfahrung bewährt: Was man in der Jugend Son der ihn niederſtreckte. Bruchmann verſchwaud bei Zeiten. 
erſtrebt, hat man im Alter in Fülle. Geiſtvoll, mit feinem 


dem Amtsvorſteher in Rathsſtube und dem Guts⸗ 
Nachempfinden entwickelte er das Werden und Wirken dieſes ae 


H wird den Angeklagten das befte Zeugniß aus⸗ 
e e Leute find von Kindheit an auf dem Gut und 
Dichters, der ſo ganz ſchablonenlos, ſo = 
ja „ ganz aus ſeiner In⸗ EB 

ötoißnalität Berang Rh PF dahin ab, daß der Arbeiter Konkel einen 
Dieſe Verletzung hätte jedoch 
ſtets e einer unbefangenen Lebensanſchauung betrunken gemeren TE. dem Gehirn entftanden und die 
Ausdruck gab. — Auf die Einzelheiten dieſes anregenden Blutung 3 K. ſei bereits als Leiche im 
Fontanes gewürdigt haben. Einen ſchönen Abſchluß aber | W e eh Ba der Nothwehr gehandelt haben, war aber der 

gab Schmidt ſeinen Worten durch den Hinweis auf Fontanes ſchrei 


tragen können!“ Und mit Stöcken ging es auf den Hof⸗ 


i 3 als ruhig und arbeitſam ermiejen. Der Sach⸗ 
AI iges hyſteus Dr. Herrmann ⸗Dirſchau, gab 
Haltung“, fo auch in feinem Dichten ſtets feinen perſön⸗ Schü ehabt Kabe. 
i chädelbruch ge) beigeführt, wenn K. nicht 
lichen Stil batte, einen „Stil ohne Toilette”, der wahrscheinlich nicht Den eh ech umftand jet 5 
Vortrags kann hier weiter nicht eingegangen werden, nach: Krankeuhauſe eingeliefert worden. : ; 
dem wir jüngſt ſchon an dieſer nee t und en 4 Der V der Staatsanwaltſchaft, Gerichtsaſſeſſor 


demnächſt erſcheinenden Roman „Stechlin“, deſſe j i „DE 
n Held] beantragte S a ugebilligt werden 
als ein Ki aufgefaßt Werden tod En Angeklagten. 17 ARIE dae Weiſe 
er techlin M a e idiger ührten aus 
dort von S ſagt, gilt auch von ihm: Er war ein provocirt haben. Die az 5 i u eh 


Edelmann nicht nach Programm, aber nach Geſinnung, ein d der eventuell vorliegen í 
aß auch der «ut i di eſtürzun 

freier Menſch, der keine Feinde hatte, well er die Gitte raste reiben müßte, 1 aim in Beſtürzung, 
ft war. Furcht oder Schrecken 8 ch die Geſchworenen an und 


Anſicht ſchloſſen ſich i A 
. ~ eter nilie tngefiante fir nidtiguldin Die 


Das fleißige Operntheater des We ſtens Bat | ſelben wurden anf Grund ir e e 
uns bereits wieder eine neue Oper gebracht, wenn aueh nut | und Czaja, der ſich in Haft befand, in EK 
eine eingetige: „Der Streik der S chmiede“ von Max Fünfte 77 Str . 
Wojef Beer. Dem Libretto von Pictor Léon liegt die Aus 8 5 Kaminski aus Prauſt ange⸗ 
bekannte Dichtung Coppee's zu Grunde, die ſich par der Arbeiter Auguß HE gegenüber einer Paflantin 
ler freilich arge Vergröberungen und ſceniſche Gewalt- 


5 in Diebita 

klagt; ferner lag ihm ein Die P aait. Das Gericht 

ia t der Cbauſſee Prauft— Langenan siy ihn im ſtraf⸗ 
Meiten hat gefallen laſſen müſſen. Dieſe dramatiſchen raf: erachtete ihn 


für ſchuldig und vernrtheilte 
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tla; a Eżaya ließ P. bis zur 
Arbeirsitelle mitfahren und rieth ihm dann abzuſteigen, da 
P. ſprang ab und 
verletzte ſich dabei den rechten Daumen. Seine Genoſſen 
einander geprügelt. 


; ER x R 7 SEE 8 Piekarski. 
Den Menſchen im Dichter, das, was Fontane's Eigenart und Bie Madchen lachten die e 
Größe ausmacht, zu zeigen, bleibt der Gedenkfeier vorbe: f nahmen dieje aber ſehr übel und erklärten: „Was, diefe 
Scharwerker werden ſich über uns luſtig machen? Nun 
wollen wir Ihnen ſo viel geben, daß ſie ſich nicht nach Hauſe 


meiſter Romanowski und deſſen Leute los. Dieſe aber ver- 


Berliner Börje vom 5. October 


BZ 
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örfender⸗ , 
Jah und zwei Monaten Gefüngniß. 


= forales. 


„ Der neue Provinzial-Stenerdircetor von 
Weſtpreußen iſt früher längere Zeit in Oſtpreußen 
und in Königsberg thätig geweſen. Geheimer Ober⸗ 
finanzrath Erdtmann it noch verhältnißmäßig jung. 
Am 26. November 1873 war er Referendar im Bezirk 
des oſtpreußiſchen Tribunals geworden; am 5. October 
1878 wurde er Gerichtsaſſeſſor und ſogleich Kreisrichter 
in Wehlau. Bei der Juſtigreorganiſation von 1879 
wurde er Amtsrichter in Allenſtein, ſchied aber im 
März 1881 behufs Uebertritts zur Verwaltung der 
indirecten Steuern aus dem Juſtizdienſt aus und 
wurde als Regierungsaſſeſſor Hilfsarbeiter bei der 
Provinzial⸗Steuerdirection in Königsberg Im folgenden 
Jahre kam er in derſelben Stellung nach Münſter und 
1884 wurde er Oberzollinſpector in Myslowitz. 
1886 erhielt er als Regierungsrath die Stelle des 
Decernenten für die indirecten Steuern bei der Re⸗ 
gierung in Sigmaringen. 1888 kam er als Mitglied 
der Provinzial⸗Steuerdirection nach Berlin und wurde 
bald darauf Hilfsarbeiter im Finanzminiſterium, in das 
er 1890 als vortragender Rath eintrat. Seit Juni 1894 
war er Geheimer Oberfinanzrath. 

* Die Jahres⸗Verſammlung des Preußiſchen 
botaniſchen Vereins hat geſtern im Artushofe zu 
Thorn ſtattgefunden. Unſer k.⸗Berichterſtatter bes 
richtet uns darüber Folgendes: 

Die Hauptverſammlung wurde am Dienstag Vor⸗ 
mittag durch Herrn Landrichter Biſchoff im Namen des 
Ortsausſchuſſes eröffnet. Oberbürgermeiſter Dr. Kohli 
begrüßte die Verſammlung namens der ſtädtiſchen 
Behörden. Profeſſor Boethke überbrachte der Ver⸗ 
ſammlung den Gruß des Coppernikus⸗ Vereins für 
Wiſſenſchaft und Kunſt. Der Vorſitzende, Profeſſor 
Dr. Jentzſch⸗ Königsberg, dankte für die herzlichen 
Begrüßungen. Der Umſtand, daß es in Thorn ge⸗ 
lungen ſei, für Kunſt und Wiſſenſchaft dauernd im 
Coppernikus⸗Verein einen Mittelpunkt zu ſchaffen, ſei ein 
gutes Zeugniß für den Sinn ſeiner Bewohner. Zum 
Schluß erwähnte er noch, daß wohl demnädit in 
Danzig eine außerordentliche Profeſſur 
für Botanik geſchaffen werden wir d. Die 
Annahme, daß man in Folge der eingehenden 
Forſchungen die Pflanzenwelt jetzt wohl genügend 
kennen müſſe, ſei nicht zutreffend. Die Natur iſt un⸗ 
erſchöpfllich und biete immer neue Formen. Während 
zahlreiche Mitglieder des Vereins thätig geweſen ſind 
die Flora ihres Wohnortes zu beobachten hat der 
Verein ſyſtematiſche Durchforſchung einzelner Kreiſe 
Oſt⸗ und Weſtpreußens weiter verfolgt. Oberlehrer 
Lettau Inſterburg hat den Kreis Ragnit eingehend 
unterſucht, der hinſichtlich der Pflanzenwelt eine ge⸗ 
wiſſe Analogie mit dem Kreiſe Thorn zeigt: Während 
dürch die Weichſel Pflanzen aus dem Süden nach 
Weſipreußen einwandern, gelangen durch den Memel⸗ 
ſtrom ſolche aus Litthauen und Oſteuropa nach dem 
Kreiſe Ragnit und nach Oſtpreußen. Oberlandes⸗ 
gerichtsſeeretär Scholz⸗Marienwerder hat im Roſen⸗ 
berger, Seminar- Abiturient Preuß⸗ Marienburg im 
Kreiſe Stuhm intereſſante Excurſionen ausgeführt. — 
Der Vorſitzende gedachte des verſtorbenen Mitgliedes, 
Conrector Geidler - Braunsberg, der lange Jahre im 
Vorſtande das Amt des Schriftführes bekleidet hat. Deſſen 
Sammlungen ſind in den Beſitz des Vereins über⸗ 
gegangen. Der Verein nimmt ſich auch der Hinter⸗ 
bliebenen verſtorbener Mitglieder an. Eine Tochter 
des Courectors Seidler wird im Löbenichtſtift Auf- 
nahme finden. Die Grütterſammlungen haben gegen 
10000 Mk. ergeben, deren Zinſen der Familie des 
ehemaligen Mitgliedes zugewendet werden. Der 
älteſte Sohn Grütters wird von Oberſtabsarzt Krauſe 
in Sarlouis erzogen und gedeiht, wie eine eingejandte 
Photographie zeigt, vorzüglich. — Der erſte Theil des 
vom Vereine herausgegebenen Werkes „Flora von 
Oft- und Weſtpreußen“ iſt in dieſen Tagen fertig e 
ſtellt und gelangt demnächſt zur Verſendung. ie 
auf Erhaltung und Pflege der alten und mertwürdig 
gewachſenen Bäume gerichteten Beſtrebungen des 
Vereins haben den Erfolg gehabt, daß die Provinzial⸗ 
Verwaltung ein Verzeichniß dieſer Bäume hat auf: 
ſtellen laſſen. — Der Berein ift auch beſtrebt, die 
Botanik in die weiteſten Volksſchichten eindringen zu 
laſſen, damit die Leute doch wenigſtens die am meiſten 
vorkommenden Bäume kennen lernen. Zu dieſem 
Zwecke läßt demnächſt auf Anregung des Vereins der 
Magiſtrat zu Königsberg 100 Namenſchilder an den 
Bäumen von vier Plätzen anbringen. — Zum Schluß 
erwähnte der Jahresbericht, daß der Provinziallandlag 
von Oſtpreußen dem Verein wieder 900 Mk. Beihilfe 
bewilligt habe. — Der Bericht über die Vereins⸗ 
Sammlungen von Dr. Abromeit erwähnte, daß 
die 1891 begonnenen Sammlungen durch Ankauf der 
Herbarien von Fröhlich⸗Thorn und Seidler⸗Braunsberg 
ſowie der Reſte des Grütter⸗Herbariums vermehrt 
worden ſind. In nächſter Zeit ſollen die Pflanzen 
genau geordnet werden. Auch eine Bücher: und 
Kartenſammlung iſt angelegt. Die Vereinsſammlungen 
find in einem Zimmer des Provinzial⸗Muſeums 
aufbewahrt. Oberlehrer Lettau⸗Inſterburg gab 
einen eingehenden Bericht über die von ihm 
ausgeführte Durchforſchung des Kreiſes Ragnit 
und Seminar - Abiturient Preuß einen ſolchen über 
jeine Crcurſionen im Stuhmer Kreiſe, welche fidh 
namentlich auf die Oberförſterei Neuhof erſtreckt haben. 
Beide Herren brachten eine größere Anzahl der von 
ihnen geſammelten Pflanzen zur Vertheilung. Nachdem 
Dr. Abromeit die ſeltenen Erſcheinungen hervorgehoben, 
welche die Durchforſchung ergeben hat, ſprach Profeſſor 
Spribille⸗JInowrazlaw über die vielgeſtaltigen 
Formen der in der Provinz Poſen wildwachſenden 
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ſeine angegriffene Geſundheit, 
in einem milderen Klima gebietet, 
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ſitzenden, 


erfolgt. 
Sensburg.“ 
die re a le eh 
referirte über einige Beſtandtheile der Dü 5 
de Borfigende reer 5 r Dünenflora 
hielt einen Vortrag über preußische Diatomeenlager. 
Nach Beendigung der Verhandlungen Are e Gie 
Theilnehmer einen gemeinſamen Spaziergang nach der 
Bromberger Vorſtadt hinaus, woſelbſt der Botaniſche 
Garten eingehend beſichtigt wurde. 
6 Uhr im Artushofe ein gemeinſames Mittagsmahl 
ſtatt, dem ein zwangloſes Beiſammenſein bis zu den 
Abendſtunden folgte. 
* Das A > 
Gadineu mit dem großen Park am Haffrande und 
auf deſſen Höhen in der Nähe von Elbing ſoll, wie 
bereits berichtet, in den Beſitz 
n und die dieſerhalb gepflogenen Verhand- 
ſollen während des eben beendeten Jagd⸗ 
des Kaiſers in Rominten zum Abſchluß 
Einem längeren Bericht der „E. Z.“ 
n wir das Folgende: 
or Jahren hatten Landrath a. D. Birkner und 
n verſtorbener Bruder den Entſchluß gefaßt, im 
ohne Leibeserben blieben, die Herrſchaft Cadinen 
terenden Könige von Preußen im Wege der Erb- 
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Berückſichtigung ſeiner Vorſtrafen zu einem] Roſen und Brombeeren unter 


um r 


Die 


fein. 


nn einen 


der Caſſenbericht vorgetragen. 
en beträgt über 20 000 Mk. Die Kaspary⸗ 
1000 Mk., die Floraſtiftung 5000 Mk. Der 
n für das nächſte Geſchäftsjahr wurde nach 
A Voritandes mit einer Ausgabe vou 

n. 
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Vorlegung zahlreicher 


geſammelter Exemplare. Der ſüdliche Theil Poſens iſt 
viel reicher an Roſen als i 
nördliche T 
Candidat 
hielt ſoda 
geographi 
ſyſtematik, 
een 
ge äftliche 
Dr. Abrbmeik Erg 
Vereinsvermög 
ſtiftung enthält 
Wirthſchaftspla 
dem Vorſchlage d 
2940 Mk. angeno 
wurde beſchloſſen, 
c bowie hin 
reiſe eydekrug und die p 
Kreiſes Tilſit auszudehnen. e 
rek NE by 
n uhmer Kreiſe, ſoweit fi i 
bietet, vorgenommen ad de rt” 
Vorſtandes wurden Profeſſor Dr. 
Pberteh e 
erlehrer r. Fritſch⸗Oſterode zu ver 
desſelben, Dr. Abromeit⸗ Königsberg 5 en, Stał 
eder b 5 zum zweiten 
r und Apotheken⸗Beſitzer 9 ⸗Königs 
zum Caſſenführer gewählt. Aer eee > 
nüchſten Jahres⸗Verſammlung 
aus Nordenburg, Sensburg und Preußiſch⸗Holland 
Verſammlung i 
Nach 


Oſt⸗ und Weſtpreußen, der 


heil nahezu ebenſo arm wie Weſtpreußen. — 
Tiſchler aus Losgehnen bei Bartenſtein 
eingehenden Vortrag über Wettſteins 
ſch = morphologiſche Methode der Pflanzen⸗ 
5 Kreiſe für die Ideeen 
er 


des 
einer 
von 
Das 


In 
zuerſt 


intereſſiren. 
wurde 


zu 
itzung 


i Bezüglich des Arbeitsplanes 
die Durchforſchung des Kreiſes 
und auf den ſüdlichen Theil des 


In Weſtpreußen 
im Roſenberger 
sz sa der u 

entzſch zum Vor⸗ 
Grenda Königsberg und 


Zur Abhaltung der 
waren Einladungen 


entſchied ſich für 
Frühſtückspauſe wurden 
Abromeit⸗Königsberg 


einer 


Dr. Jentzſch⸗ Königsberg, 


Darauf fand um 


hübſch gelegene Schloß 


des Kaiſers über⸗ 


Zu dem Entſchluß, dem Kaiſer ſchon 


welche ihm den Aufenthalt 


veranlaßt haben. Durch 


ein Immediatgeſuch wurde der Kaiſer von der Abſicht 


in Kenntniß geſetzt. 
Herrn 


wenn I 
als Fürſprecher nennen. Excellenz v. Lucanus erhielt den 


Auftrag, Cadinen zu 


wir 


Wir werden nicht fehl gehen, 
Grafen zu Dohna ⸗Schlobitten 


beſichtigen. Anfang September erklürte 


der Kalſer ſich in einem ſehr gnädigen Handſchreiben an 


Herrn Birkner bereit, 


nehmen. Am Freitag, 


das hbochherzige Anerbieten anzu⸗ 
den 30. September trafen bei 


Landrath Etzdorf zwei Telegramme ein, eins von Lucanus 


und eins von dem Kaiſer, durch 
Rominten befohlen wurde. 
Excellenz von Lucanus von 
In Gegenwart des Chefs 

Etzdorf Vortrag über Cadinen. 


welche der Landrath nach 
Sonnabend früh kam auch 
Berlin aus durch Elbing durch. 
des Civilcabinets hielt Landrath 
Der Kaiſer ſprach ſeine 


Befriedigung über den hochherzigen Entſchluß des Herrn Birkner 
aus, = ihn tief gerührt habe. Er war auf das Eingehendfte 


unterrichtet und richtete eine 
Landrath“, wie er ſcherzend bemerkte. 


Reihe von Fragen an „ſeinen 
- Die Bedingungen 


der Meberlafjung, das heißt Zeitpunkt des Beſitzantritts, 


Gegenſtan 
das Anre 
perſon in 


ſich 


fährt. 
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Heims 
abends 
entſpricht der Billigkeit. Ueber die Art der 
der Saifer alle weiteren Anordnungen vorbehalten. — 
Landrath Etzdorf wurde dann auch der Kaiſerin vorgeſtellt, 
die ſich an ihren letzten Aufenthalt im Katſermanöver an die 
„ſchöne Höhe“ des Kreiſes Elbing, wie ſie bei Maibaum ge⸗ 
halten habe, ſehr wohl erinnerte. i I 
. von Cadinen in den Beſitz des Kaiſers ſchreibt 
die „E. 
Provinz Weſtpreußen und unſer viel verrufener Oſten haben 
Anlaß, Herrn Birkner 
die kaiſerliche Familie 
ſo z. B. wenn der Kaiſer nach Prökelwitz und Rominten 
Wenn wir wieder mal Kaiſermanöver haben, 
werden wir das Kaiſerpaar gewiß in Cadinen ſehen. Durch 
die Beſuche der allerhöchſten Herrſchaften wird aber die 
Aufmerkſamkeit auf unſere herrliche Haffküſte gelenkt. Das 
Gefolge, der Hof, Touriſten und Journaliſten werden die 
Kenntniß von der Schönheit unſerer Gegend verbreiten und 
man wird von Gadtnen ebenſo in den Zeitungen lejen, wie 
von Rominten, Hubertusſtock, Urville und anderen kaiſer⸗ 
lichen Aufenthaltsorten, die jedem Zeitungsleſer durch ein 
ofſieiellen Telegramme geläufig find, Was ift aus Rominten 
geworden, feit der Kaiſer dort Leben in die ſtille Haide brachte! 
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werden durch notariellen Vertrag geregelt. 
einer Gegenleiſtung des Monarchen jet bemerkt, 
d pöllig privater Abmachungen ſein wird, welche 
cht der Discretion haben, 
ihren Angelegenheiten 
Daß Herrn Birkner an Stelle 
Sicherung 


die 


für ſich 


Zu der Frage 
daß das der 


wie fie jede Privat⸗ 
beanſpruchen darf. 
ſeines aufgegebenen 
ſorgenfreien Lebens ⸗ 
Gattin egeben wird, 
erwaltung hat 


eines 


und ſeine 


Ueber die Tragweite des 


Bu: Nicht nur die Elbinger Gegend, fondern die 


u danken. Zunächſt tt klar, daß 
adinen zuweilen beſuchen wird, 


ſo 


Eingeſandt. 


Wir erhalten vom „Danziger Wohnungsmiether⸗ 
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Verein“ eine Zuſchrift, die ſich mit dem neulich von uns 
gebrachten Artikel, „Haben Sie Kinder?“ beſchäftigt. 
Wir entſprechen der Bitte des Vereins um Ver⸗ 
öffentlichung der Zuſchrift in der dem öffentlichen 
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Meinungsaustauſch gewidmeten Rubrik unſeres Blattes] die wahrhaft ite di ii A r di ò i i Schlußbert 
5 ) rauengajten ſogenannten Wohn: die Hand geküßt. rang Jofeph zog rajh die Han Paris, 5. Oct. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
gern Die Zuſchrift lautet: elegenheiten a rozdaje der arbeitenden | zurück, dann aber 3 er wieder und wieder Weizen feſt, per October 21,80, per November 21,85, 


„Haben Sie Kinder?“ lajje geſehen haben, um beurtheilen zu können, woher den mit Thränen in den Augen daſtehenden 97 5 November⸗Febrnar 21,70, per Januar⸗April 21.70. 


Dem Herrn Verfaſſer des Artikels in den „Danziger [eigentlich die iche i c óni äni weiten | LP ggen feft, per October 14,10, per Jannar⸗April 1410. 
; t reckliche immer mehr zunehmende Ver⸗ König von Rumänien Den zwei 8 3 + 5 i ei 
Neueſten Nachrichten“ vom 28. September er. „Haben 1 e und das Meſſerhelbenthum Handkuß hauchten Königliche Lippen auf eine feine, 55 e 4 65, v0 cy dae peil 4685, 
Sie Kinden 2“, der fid mit as 1 a überall tn kommt. É weiche Damenhand. Gräfin Sztaray erzählte ſchluchzend RU 5 gy eat, per Bekaber 52% der Aer T8 | 
größeren Städten unbeſtritten pienen 8 Wohnungs⸗ Der Danziger Wohnungsmiether⸗Verein. in abgeriſſenen Sätzen unſerem König jedes einzelne ver November⸗December 53, per Januar⸗April 531, 
noth beſchäftigt, ſagt der Verein „Danziger Wohnungs⸗ A. Wensky, Vorſitzender. Moment der furchtbaren Tragödie: die verhängnißvolle Spirſtus ruhig, per October 42, ver November 42, 


Miether“, welchen der Verfaſſer leider noch nicht zu Bege i i letzten Weg, die per Januar⸗April 42½, per Mai⸗Auguſt 42¾. Wetter: 
kennen ſcheint, obwohl er doch ſchon ſeit ſeiner . 1 owe ba Tod de o & erzählte, wie Schön. —.— A 

, Jahren erfolgten Gründung gegen 500 Mitglieder pa 1 8 ſie die Sinkende aufgefangen, wie die Königin ſtarb Paris, 5. Oc. Rohzucker ruhig, 88%, loco 30½ 
zählt, feinen verbindluchſten Dank. Der erm s. und wie fie ihr die gebrochenen Augen zugedrückt. ger © OO e e e e ee 
„Danziger Wohnungsmiether Vorein ſchließt fih im. Die japaniſchen Pagoden als Rieſenpendel. Und der König beugte ſich mit Thränen in den Augen 32 e e nen 
Allgemeinen, da gerade ſeine Beſtrebungen, wie In dem ſchönen Inſelreiche des Mikado ift bekanntlich nieder, erfaßte und küßte die Hand, die feine Gattin. Havre, 5. Set Safiee in New⸗Nork ſchloß mit 5 Points 
überhaupt diejenigen, aller Miether- Vereine kein Haus und kein Menſch vor der Verletzung durhEd-|getügt und deren theure Augen zugedrückt hatte. Bnifje. Rio 7000 Sack, Santos 24000 Sack, Recettes für 
Deutſchlands, Oeſterreichs und der Schweiz ze, fih | beben ſicher, und in kurzen Zwiſchenräumen folgen] Dieſer Handkuß war ſicherlich eine größere Aus: geſtern. | 

auf das Ziel richten, das jener Artikel aufitellt, den ſolche Kataſtrophen einander, zuweilen eine gewaltige zeichnung als diejenige, die ihr alsbald durch Verleihung. Havre, 5. Det. Kaffee good average Santos per 
Ausführungen der Verſaſſers an und hofft, den Herrn Zerstörung hinterlaſſend. Es würde überhaupt keine des Eliſabethordens gefolgt it. Ww netober. 39,00, ver December 39,25, per März 3950. 
Artikelſchreiber, wenn er es noch nicht jein ſollte, bald alten Gebäude in Japan geben, wenn nicht die Bau⸗ j wio ty UAE 
se zu 1 80 id g liede zählen zu dürfen, meiſter wenigſtens bei Errichtung der Heiligthümerkxęyqꝑͥ —ʃñ;x7?4:00 nn Kt Dube e bc e e c i | 
Der Danziger Wohnungsmiether⸗Verein unterſchreibt] der Pagoden auf ein eigenartiges Mittel verfallen Handel und Juduſtrie. RENTE er 


jedes Wort des Artikels und würde ſich freuen, wenn wären, jie vor dem Ginjłurg durch Erdbebenſtöße zu März 194, Br. Fef 5 
` ; A ý 8 A $ 855 pa { j ſt. — Schmalz per October 65%. 
durch denſelben nun recht bald meitere Kreiſe ſich den e Da viele der japaniſchen Pagoden 7002-800 Wet, 5. Der. Productenmartt. en loco 


Beſtrebungen des Vereins durch ihren Beitritt z i io feft ſtehen als wär feft, ver October 9,1 2 frz 9,12 Gd 
A RR 8 zu] Jahre alt find und noch heute fo feft ſtehen als wären per October 9,18 Gd., 9,20 Br., per März 9,12 Gd., 
demſelben anſchließen möchten. n anderen a 1 ? mijjen die Bewohner ; i j %13 Br. Roggen per October — Br., — Gd, per 

: R) Städten f fie eben erft errichtet, io i hner des Durchſchnitts⸗Markt⸗ und Ladenpreiſe. Von der März 7,75 Gd., 7,78 pw Hafer per October 5,55 Gd., 


hat die Vereinigung weiterer Gejelichaftsichichten in Landes ſchon ferr frühzeitig die Nothwendigkeit | nay? e Markt uu in Danzig im Monet , 
Miethervereinen gute Erfolge gezeitigt, wie Königs⸗ de haben, ihre Tempel gegen ſolche Naum ber SAAB geen Markt- und Ladenpreiſe auf folgende 95 05. 550 Bre ee N RER 
berg i. Pr., wo der vor etwa 3 Jahren gegründete |ereignijje zu ſichern. Das Mittel ift ebenſo einfach wie Pachlehuttespreiſe feſtgeſetzt worden: Pro 100 Kilogramm — Gd, — Br Wetter Sehon "= r Kohlray 
Miether⸗Verein jetzt ſchon ca. 3000 Mitglieder aus genial. Eine japaniſche Pagode beſteht eigentlich aus Weizen, inländiſcher, gut, 16,34 Mk., mittel 15,48 DIE, gering London, 5. October. Wollauction. Preiſe unverändert. 
allen Kreiſen zählt, darunter Männer der einem Gerüſt von ſchweren Balken, das fi auf einer 14,61 Mk., ausländiſcher gut — Mk., jA SO Mk., New⸗Pork, 4. Det. Weizen eröffnete ſtetig, ging dann 
Wiſſenſchaft und der Verwaltung u. A. großen Grundfläche erhebt und ſchon an ſich eine be⸗ gering 12,20 Mk., Roggen, UE PD Ant 19,00 WNE auf bedeutende Ankünfte, ſchwächere Kabelberichte und zu⸗ 
Hauptſächlich find es die Miether⸗Vereine deutende Feſtigkeit bietet. Nun ift aber noch innerhalb 180% Mk, gering 12,36 en Gerte, nind. 18,36 Mi. nehmende Vorräthe ditlidj vom Felſengebirge im reife 
geweſen (ledenfalls ift das der Fall in Königsberg und des Geriijteś an dem höchſten Punkte deſſelben ein Tanger | Mittel 9,60 M2, gering e 171, ausländische gut 11,70 Mk. | aad. am Päteren Verkaufe wurde das Sinken der Breite 
hier), welche dur i vi $ A on 2 Ru ; 15 mittel 12,78 Mk., gering LA, afer, inta «| heitweiie auf Deckungen der Baiſſiers wieder ausgeglichen. 
ch ihre Gründung den  evjten ſchwerer Balken von 2 Fuß und mehr Dicke aufgehängt. ing 9,00 Mk. Hafer, inländischer, Schluß rs a 
Anlaß gegeben haben, daß der Frage der An dem freihängenden Ende ift dieſer ſchwebende Baum WE e e, e 120 Mk., gering 11,85 Mk., eee owego. p A dec 
Wohnungsnot, Wohnungs⸗Verbeſſerung, Wohnungs- nach allen vier Seiten mit vier ſchweren Balken verriegelt, | auständiiger gut — Mt, mittel p _ ME, | Blatipeculanten in feſter Se Wanzen fernt 
Inspection, des Wohnungs⸗Baues, des Wohnungs⸗ und wenn die Pagode ſehr hoch iſt, ſo werden unten gering — Mk. Gelbe Kocherbſen an — Mk., biengo, 4. Det We ben Aae auf ſchwächere 
Geſetzes ꝛc. 20 näher getreten wurde. noch mehr ſolche Querhölzer angebracht. Das Ganze ausländiſche 14,00 Mk., weiße lee 26,00 M, Kabelmeldungen und Bradſtreets⸗Berichte leicht abgeſchwächt, 
Der von den Wohnungsmiether⸗Vereinen an ihrem] bildet ein rieſiges Pendel, das bis 6 Zoll über den Linſen inländische 5 RE 4,00 ME, Krumm⸗ Mag aber Preiſe höher auf Deckungen. Schluß ſtetig. 
Theile angeſtrebte Ausgleich der jocialen Gegenſätze[ Boden reicht. Wenn ein Erdbebenſtoß die Pagode (nlartoffeln 375 DEE k.; pro 1 Kilogramm Rindfleisch, Dechun durchmeg feft auf günftige europälſche Narktberichte 
wird durch Aneinanderſchließen aller Stände zu einem erſchüttert, jo ſchwingt das Pendel hin und her, dem ſtroh 10 7 Mk., 1 5 cer, Vauchfleiſch 1,05 Mk, Schweine, Schluß fen der Baiſſters und gute Platznachfrage 
Verein, gegenſeitige Ausſprache in Verſammlungen, | Stoke folgend, und hält den Schwerpunkt immer in der fleiſch 15 en 1,30 Mk., Hammelfleiſch 1,30 Mk. tig. 
durch Vereins⸗Zeitungen — der Danziger Wohnungs⸗ Grundfläche des Gebäudes. Infolgedeſſen wird das Speck (geräucherter) 1,50 Mk., Eßbutter 2,1 ME, Weizenmehl — EEE 
Miethernerein hat bekanntlich feit feinem Beſtehen Da ae des Baues niemals gejtórt, und nur durch |24 Pfg. Roggenmehl 20 Ria. a KO ` 
ein eigenes, alle 14 Tage erſcheinendes Vereinsorgan — | dieje Einrichtung ift es erklärlich, daß die alten Pagoden grütze 56 Pigs Buchweizengrütze à Bug ia Blauberr er Tuſtige cke. 
durch Vorträge zc. mindeſtens in demſelben Maße überhaupt noch heute ſtehen, denn in Folge ihrer beden Weizengrütze 33 Pig, ae N 50 Pfg., Kaffee (Java Von Berufs : A 
wenn nicht noch bejer erreicht wie z. B. durch die zenden Höhe wären fie ohnedies längst zerſtört. Eine] banken g — Me, MER (ava, gelb, gebrannt) 3,60 Mk., hört, daß der e ad werden fal: ae ic 
verſchiedenen Volks ⸗Unterhaltungsabende, Bolts- ſo geniale Idee wußten alfo die japaniſchen Baumeiſter e 10 AOJE 80 Pfg., Schweineſchmalz (hiefiges) | Meine Dienſt n 7 


i a Ä r Ne anbieten. — Theaterdirector: Bewahre 
bibliotheten ꝛc. Dazu kommt noch, daß die Wohnungs⸗ ſchon vor vielen Jahrhunderten zu fa i i 080 Mk., Heringe 3,00 Mk., das Streichen läßt n 5 z ARK 
f Pa s A A 0 en u 40 Mk., Talg (Rinder) 0, j 9 n läßt ſich mein Regiſſeur nicht nehmen! 
Miethervereine bei unverſchuldeten Nothfällen ihren einfacher und mirtjamex Art Klee uk Gier 300 ME. bro Gdod. Milch 16 del englische 1 5 IE a aail Beſcheid. „Wohin ſoll ich das Papier legen?“ 
Mitgliedern vermöge ihrer Unt erſtützungsfonds Folgende Geſchichte von zwei Handküſſen erzählt Eſſigſprit 20 Pf. pro es Mk., Eichenkloben⸗ morgen früh pi RAE ihren Bruder, „damit es my 
thatkräftige Hilfe bieten können, aljo den feinen | der „Orszagos Hirlap“: König Carol von Rumänien, | Pro Sentner. Kiefernklobenhols 7,50 Mk. pro Raummeter, |SPiegel war die ſchnelle ae ae es an 


Re i i | den i 50 Mk. 
aa an de mie guten. Rati: eee empfange Pnupiftadt im vorigen Jahre fo prunte | bels 150 Mkr Spiritus loco 49,70 Beż. Freund, mit Bequemlichteit, Gerr M: „uber Lieber 


Allem auch mit der That zur Seite ſtehen.] voll empfangen, war jetzt zur Lei i i Gtetti Oet i 85 ß 
l d AE enfeier nach Wien Stettin, 5. Oct. h ann man 3 ungsreiſe mit 

Durch Herbeiführung beſſerer Wohnungsverhältniſſe, gekommen. König Carol war tief ee 61 remen, 6. Det. Raffinirtes AA 1 jo viel chu ehre nem ORA a pnei PAARE 881 5 rh 
werden auch beſſere moraliſche und phyfiihe Erfolge |mit unjerem König zuſammentraf. Wärmer nach ale | (Officiele Notirung der BremerPPetroleumbörſe) Voco 6,75 Br. aote Ste, dabet habe ich doch nur ſolche Gegen- 
bei den minder Begüterten erzeugt. Hier wäre auch ſonſt drückte er ihm die Hand, herzlicher noch als in Somburg, 5 Od. Karfee z00d wyeteze Santos ommen, welche als unentbehrlich für jeden 


das Mitarbeiten der Wohlthüätigkeits⸗Vereine und der frohen Tagen umarmte er ihn drei RAT ber 321, per Mai 33. Ruhig. pfoglen werden“ | 
inneren Miſſion ꝛc. von großem Werth — denn hier faßte er die zitternde a Pęk SUS” 100 5 owa 4 DO. Petroleum feſter, Standard | Dame 2“ _ Das in die _ „Wer iſt denn eigentlich ‚jene 
liegt die Wurzel vieler focialer Schäden. Man muß drückte fie an die Lippen. Der g hatte d white 6,50. w „Bił, des i mieger matter unſeres Tenorkſten 


a ; i N ners Fluch! 
Nur durchaus reines amerikaniſches 


Petroleum 


x Holzmarkt Nr. 
tonnen morgen Freitag, den 7. d. Mis. 38 
ohne irgendwelche Beimiſchung anderen 
minderwerthigen Petroleuns, 


a 1500 Sager 
. Ten 
E 05” crystaliklar, | 


i f 2—3 Procent höheren N als e, e en im Bev 
geſetz zur Verhütung von Lampenexploſionen] lage der „Danziger Neueſte .. ̃ — v 
Su fepe biligen Preifen verkaufe und verfende 


vorſchreibt, direct aus den Reſervoiren der e 
en gros und en detail 


| 

| 

| Königsberger Handels- Compagnie | ff 
I | 


Aur Geld-Gewinne! 
Wohlfahrts-Lotterie 


zu Zwecken der deutſchen 
Schutzgebiete! 
16870 Gewinne mit 575000 Alk. 


1 Gewinn von 100000, 50000, 25000, 
15000, 5000 Mk. baar u. |. w. 


m A 1 a 


0009909099990 
— 


FRRRRIRRUER 


bezogen, führen: 
1 p Pia” kaj więc gui ra Hl. ec u Danziger z BJ IK BER" Gard ätſ che "w 
„Fa „ J. Berger, Hundegaſſe 58, emens Leistner. affe BR: BE" 
f: Franz Berner, (SKA Ed. Banner Ge Gaſſe 14, | Winter- Fahrplan Loose A 3,30 r a u, >| 
| Johatuba Blech, Sntelmet ö, Bad Moriri, Gazojiieną 14, | o ERT | Piaffava Straßenbeſen, Schrubber, Schener- 
| A. Burandt, Große Gaſſe 3, 4. Neumann, 1. Damm 14 5 | 1898/99. ürſt an Stubenbeſen, Kleiderbürſten, Glanz⸗ 
J.CentnerowskiSchüffeldamm30|G. Neumann, Sandgrube 36, a s bürſten, Auftragebürſten, Rohr⸗Fußmatten, 
| | Gebrüder Dontler, Siiämarkt 45, F. Neumann, Grüner We 9 | Preis 10 Pfennig. Möbelklopfer, Waſchleinen, Wäſcheklammern 
% ůdwʃy oda E m [IO rosso otil and Kleiderbügel ze. 0 
| Gebrüder Dentler, Ol. Geiſtg. 47, | F. Pawlowski, Schichaugaſſe 15, 9 


Hugo Engelhardt, Röpergaſſe 10, Otto Perlewitz, Paradiesgaſſe, Ä Danziger Neueste Nachrichten | 


R. Schrammke, 


Hugo Engelhardt, Kaninchen⸗ | Julius Papke, Mattenbuden 9, 


zur Erneuerung 


. berg 18a, I Paul Pawiowski, Langgarten 8, j 

'Ą A. Endrucks, Sdilfgajje 8, | Otto Pegel, Weibengafje 34a — — i Hausthor Nr. 2. 

A. Fast, Langgaſſe 4, C. R. Pfeiffer, Breitgafje 72, R 2  — Preisliſte auf Wunſch gratis und franco, (8074 

m s y 

E Gustav Henning, Altſt Grab. 111, Carl Raddatz, Knüppelgaſſe 2, Enthält ſümmtliche Eiſen⸗ | M | | | 
2 Albert Herrmann, Fleiſcher⸗ H. Schiefke Inh. W. Tornau,| bahnzüge von und nach des Jomes in EISSEN. RE RR RS ER A 

R gaſſe 87, Thornſcher Weg 5, Danzig, Fahrpläne der 2 ; STN dE 

| Albert Herrmann, Ketterhager⸗J. G. Schipanski Nachfolger | elektriſchen Straßenbahnen — ae = 2 e 

* 8 A. Pawlikowski, Schwarzes und der Dampferlinien, Elegante ſowie einfache 


gaſſe 8, 
K. ae Weg, asse 5 d A rż Berggaſſe 8, | Pada e Eiſenbahn⸗ 
E. Sc Br b i c. 
Aloys Kir aber, Drop baren ulz, Brauſendes Waſſer] fahrpreiſe, Kalendarium 


Ziehung vom 3, his 12. December (89, 


Die Gewinne werden baar ohne Abzug 
ausgezahlt. 


Söder Gewinn i» 100 000 Ak. 


günſtigſten Fall 
Loose a 3 Mk. 
(Porto und Gewinnliſte 30 Big. Gi 
Zu haben im 


Nr. 4, : > 

gaſſe 42, Carl Skibbe, Langgarten 92, Preis 10 Pfennig. 

J. C. Kommrau, Pfefferſtadt 39, | Kuno Sommer, Thornſcher Weg EB” Sleinites Taſchen⸗ 

Boża en Sets la) wege Kaſſubi ee ee e 
7 U Uke Au i 

A. Kurowski, Breitgaſſe 108, f Markt er aſubiſcher[ monnaie BRLEKJERKIEDEH, 

Ernst Kunz, Gr. Bückergaſſe 16, | Alexander Wieck, Langgarten 

Bernh.Kurowski, Baumgartſche⸗ 


BUDĘ 
s Grfelidajio - Cofiine f 


fertige 


chic und gutsitzend 
zu ſoliden Preiſen. 


r. 86 

gaſſe 29, J. Zindel, Gr. Bäckergaſſe 1, eee 
Julius Kopper, Poggenpfuhl 48, M. J. Zander, Breitgaſſe 71, . 
F 


|| Max Harder, Fleiſchergaſſe 16, | Alfred Post, Janine 14, e 


in Neufahrwaſſer: 


E. Beyersdorff, Olivaerſtraße 21, | i ; i Zunge Damen zur Grier d z 
` : Georg Biber, Sasperſtraße 5, “Per 1 amenſchneiderei können ſich Welden . R 
` * Georg Biber, Slivaerſtraße 47 I | II — I Damen IR | 
Eduaro Duwensee, Olivaerſtraßze 82, 1 e l enz om oir J 


kąt. 

Johanna Schröder, 
Modiſtin und geprüfte Lehrerin der wiſſenſchaftli | 
Ziuſchneidekunſt des Lehrinſtituts en Sehe, |: . 


Neufahrwaſſer, Philippſtraße Nr. 2. 


A. Hohnfeldt, Sasperſtraße 35, 
A. Hohnfeldt, Olivaerſtraße 665 
Joh. Krupka, Olivaerſtraße 43. 2982 


—— ————Ak 
t 40000000000000000002000000000000000000 
| Wir haben unfer Nż 


| |Tepiserowaaren Lager 8 


* s 

I e yeeie (dt RE 
ar ——— 
JĄ > Neuheite i raten und N. | 
K J vom eleganteſten bis einfachſten Genre, zu ſehr mäfigen $ en or Ginie aus. 12 

$ 

2 

2 


Jopengaſſe 8. 


— —— m) 
Die durch den Fenſtereinſturz in meinem früheren Zweig⸗ 
Geſchäft Paſſage (3550 


A reiſen. ie: 1 Schachtel (12 Stck.). 2% 
* è Stoffe. Materialien b ennie Auswahl ſiets auf 2 f | 


1 Schachtel 3,50%, 3 ‚DA RE O i 2 
2 Lager. — Anfertigung von Stickereien jeder Art ają Schachtel a TA ſtelle zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen in meinem Magazin f 
Ig 3 B in kürzeſter Zeit und ſauberſter Ausführung. ; 


i 20 J. Poggenpfuhl 76 zum Verkauf 
Bartel & Neufeldt 


ort ; 
$ | Aue Mulchen A sind |- a 
Nachahmung. } ; 5 ann 
>4 8. Schweitzer, Berlin 3 (. hi 0 | N ri ( n N 0 Í | Niederlagen Danzig: Sämmtliche Apotheken Danzig, 


Langfuhr Zs w othefe, Tiegenhof: Knigge'8 Apotheke, 
Bo 9 geupfuhl 76. Zoppot: Apoth. 0. Frommelt, Skurz: Apoth. Georg RÓ rr 
| | | 75 


7 
Heilige Geiſtgaſſe 3. (48885 
29009909099009099909990000000900000000$| Holzmarktſtraße 69/70. 


Kaſtaninfeiſe 20% Hausthor 2. | Kastauinseife20,3 Wieſengaſſe 1. Proſpect verſchloſſen gratis und 
we FA e b ese i 


Poſtfrei. (260 5m 


Neufahrwaſſer: Adler-Apotheke. 


— — 


agenleidende müssen 
9 — __ 5 


UDOLPHY Nähmaschinen! 


Die große Beliebtheit, welcher ſich meine Nähmaſchinen e ündet 
ſch lediglich auf mein unabläjfiges Beitreben, 0 Neuen, gf 


i „Nur das Bekte zu liefern“, ens 
Dieſem bewährten Grundſatze habe ich die Thatſache zu verdanken, daß 


jich mein Umſatz ſtetig vergrö e ; 

Sabrjtaen ler ia poean und meine Nähmaſchinen gern allen andern 
Ich liefere Familien⸗Nähmaſchinen für 50 Mark bis 1 

EPA" Tret⸗Nähmaſchinen von 9 1 an. Neue Handnähmaſchinen ür 254 

5 sicht fasslicher Unterricht, auch in der modernen Kunststickerei, gratis. 

> eparaturen, auf Wunſch auch außer dem Haufe, ſchnell und preiswerth. 


Paul Rudolph, Danzig, Langenmarkt 2. 
Ausschneiden! eee eee 


General-Vertreter für Wes : : 
estpreussen: Ernst Kluge, Danzig. 
Hollen Ste Jahres Jahrein wirklieh gut und billig Kaufen? 


— —— —-—t— — DO OTTO —ñf’ä 
| A dolph Schott Zum Aufklappen Neu 
dann bestellen Sie doch einmal ein Probepostpacket: {a i j s — 5 3 


= Brutto-Gewicht, Verpackung frei. 0 gratis, di 8 Ausverkauf ; | 11. Langgasse ki. 
Ger; ton Spook franco 5,00 7 | SG % | Filiale: Breitgasse 122, Ecke Junkergasse. 


im Haushalte einführen und werden sich bald wohler fu 17 4 d 
%%% anne, 
ausserordentlich leicht verdaulich, und verleiht allen Speisen rk Ei Wohl ie 
AA z 5 15 ABT. mit einer 10 Pfennig-Probe. F 3248 
u haben bei: A. Fast, A. Kirchner, Alfred Post i 

0. R. Pfeiffer, A. Burandt, Fr. Pawlowski, S. Israelski B. A. poaae ferm X. Lindenblatt, 
en 0% 0, Felle, Sh At 1 er, Gebr. Dentler, Otto Pegel William Hintz, Y In 
s „ U. CHI A i p : U 4 

Sawatzki, Langfuhr. Nein rankewitz, Stadtgebiet, Herm. Töws, Brösen, Georg 


2 


6— © ; 
6,50 Herrlichſtes Geſchenk! 
eng ii Signal-u.Goneert-Blasaccordeon 
franco 7,60 = i zurückgesetzter i womit Jedermann ſof. ohne Vork. 
10,— S »  Herren-Artikel 7 geiſtliche, weltliche, Baterlandsl. 
=! ; ; . Märſche, lujt, Tanzw. u. Signale 


| ſpielen kann. Nr.149/10 m.28 St., 
1 frans ie 5 i kräft. Ton 3 Mk. geg. Nachnahme. 
= Berpadung u. Selbſtunterrichts⸗ 
ſchule umſonſt. Porto extra.(7753 
LouisTuchscheerer,Klingenthał 
L Su Muſikinſtr.⸗Fabr. Verſandt 
aller muſik. Inſtr. gut u. billigſt. 


540 Pfund gebrannten-Ferl-Caffee I dito SR kranco 12,50 er x ta a 
20 P. ß Viele belobig. Anerkennungen. 


0 Pfund feine Bonbons in a Farben, franco 0 = 
or 6% 124% Pfd. schwer ff. Slüthenhon'g franco ——— = Men POTT PE nz 
19% Paschen oa. 10 Pfa, foino Sügsrahm-Margaring franco 5,— © Nteug.Molt.0,Tyornidherw.5, 
98 1 Mässchen‘ce. 10 Pf; allorfelnste Milch-Margaring franco 6,— | (1527 
ee Arstlich empfohlen. Ersatz für allerfeinste Tafelbutier. 7 — — — — 
Korkeuſtopfeu⸗Fabrik 
- 


m. Maſchinenbetrieb, gegr. 1880, 
Danzig, Böttchergafie 18, 
Wein⸗, Bierz, Seltere, Mediein⸗ 
RÓ v. 1 p. Mille an, Faßkorke 
Conſervengläſerkork., Korkplatt., 
Korkſohlen,Metallflaſchenkapſ.eu. 
Flaſchenlack in all. Farben, Kort- 
Maſch. in all. Gr. u. Holzkrähne, 
Korkholz zu Fiſcherei⸗ 

. Zwecken billigſt, 

fort: Pferdehuf⸗Einlagen, 

Korkſpähne und Korkmehl 

zur Verpackung empfiehlt (48876 
Walter Moritz. 


Viel Vergnügen 


(auch gut. Nebenverdienſt) bereit. 
unſere tauſendfach als vorzügl. 


(3415 


Normal⸗Unterkleider 


in nur bewährten „Stuttgarter“ Oualitäten, 
nicht einlaufend, von 1,75 Ml. an. 


ZKKKKKKKRKIKKKKNKKKĘ 


Den geehrten Damen Danzigs und Umgebung die 7 
% ergebene Anzeige, daß ich mó hier als akademiſch 38 


$ geprüfte Lehrerin der % 
feinen Damenschneiderei 3 

% niedergelaſſen. Der Unterricht umfaßt Maafnepnien, 
den erz Zuſchneiden und praktiſche Anfertigung 3% kannten phot. A ? 
bi RE RE 
* Honorar und Zeitdauer nach Uebereinkunft. Damen % Bandapparat, Triumph“: | : 


Die einzige unbegrenzt haltbare Kunsthefe ist 
— Verbessertes 


O 0 
amerik, Backpulver $ 

Zu haben bei mit Kuchengewürz-Del. E . 
Carl Lindenberg, Danzig, Breitgasse 131/32 


A 0 10 PL, und in meinen Niederlagen, # y 1 0 PL , 


T uc. u, und Würfel T. 
; Schmiede: und Anthracitkohlen, | 
| Briqueta, Coaks, Torf, Srenuholz 


in jeder beliebigen Spaltung 
zu billigſten Tagesſpreiſen . 
. empfiehlt 244 


Georg Sawatzki, 90990069%10969555% 


Langfuhr am Markt. (3022 a 


Jeder fann ohne Vor⸗ 
kenntniſſe prächtige, 
ſcharfe Bilder fert. 
Kein Spielzeug!! 
Proſpect mit Gutacht. 

n W umſonſt. Illuſt.Preis⸗ 
buch über photogr. Apparate, 
Utenſilien u. Probebilder 30 J 
Burckhardt & Diener, S 


ertheilt. Perſönliche Auskunft zu jeder Zeit. ść 


|| © Tobine- “ + Tobias⸗ 
a | © gaſſe 1/2, Möbel 4 Magazin aaie 102 2 Mit vorzüglicher Hochachtung 


5 x 
% ; 25 
© R von (3043 A. Kowitz, 

z Julius Sommerfeld $ Breitgaſſe 28, 2 Tr. 2 


4 i empfiehlt ſein bekannt reichhalti d ; 
ALLEE G goet ły POJ at Ś/KKNKKKKKKKINNKAKKKKK 


} 


NA A AE 
äujern, bin ich i 


es ma Ń P 
Dürch Verbindung mit den erſten Kaffeeh 
Stande, die feinſchmeckendſten 


zu ſtaunenerregenden billigen Preiſen zu verkaufen. (3467 


zu billigen Preiſen bei ſtreng reeller Bedienung. 
Gebrannte Kaffees von SO Pf. LY ee / m IT } Aw. 
Hochfein von 1,00 Mk. an =D) (Gm Fr.M. Herrmann, 4.1 b Rn 


Gr. Wollwebergaſſe 29. 
i . Optisches Institut 
| 9 5 U empfiehlt 354 

Brillen, Pince-nez etc. 


in Solinger Stahlwaaren: alle 
Arten Meſſer, Scheeren, Haus⸗ 
haltungsartikel 2c. Bebar hat, 
kauft gut und billig bei Fritz 

Hammesfahr, Stahlwagren⸗ 
fabrit, Noche, Soliugen. Man 


Roher Kaffee von 60 Pf. an 
Breunſpiritus Liter 33 Pf., Petroleum Liter 14 Pf. 


Außerdem bemerke, daß ich ſämmtliche Goloniale u. Speicher⸗ 
waaren zu billigſten Tagespreiſen verkaufe. 


« 2 sz i bar d Metallen. z 2 m d 
Johann Kotlowski, een . ensasi it a Teet anot tiat a po rata ae hra O 
| maa | F. Oehley, +5 | Frauenschuiz. 
ŻABA. oe Ye, 3 Í fangi- Io (M, 8 = an en un- 
m f 2 GÓRNE | = sehädlichster, absolut zuver Asp, 
Waschtische === ene l. renate e Ne 
Gegründef 1883 Mengarten 35 6, pl., * verordnet. — Jeder Schachtei 


Soeben traf ein: 
Hamburger Rauchfleiſch, ohne Knochen, p. Pfd. 70 , 
Pökelfleiſch in Büchſen, 2 Pfd. engl., für 1,15, Cacao 
p. Pfd. 1,30, auf 1 Pfd. 1 Taſſe gratis tę Kaffee, nach 


werd. Anerkennung. beigefügt. 
—1 Dtz. Mk. 2,—, 2 Dtz. Mk. 3,50, 
BDtz. Mk. 5, —, Porto 20 Pf. (2533 m 
H. Unger, Chem. Laboratorium 


Eingang Schützengang, 


empfiehlt ſein Lager ſelbſt⸗ 
gefertigter 


BS" mit und ohne Garnitur 7 


in größter Auswahl 


Slookers Cacao jetzt p. Pfd. 2 Mh 


und andere Sophas, ſowie 
Bettſtellen mit Matratzen und 
Keilkiſſen bei billigſter Preis⸗ 


7 ý Zuntz'jcjer Art gerdjtet, p. Pfö. 80 9 (8745| Berlin N., Friedrichstr. 131 
H. E AB Polſtermöbel li il i | N | | } | Bonin N, Friedrichstr 131o. 
2 gia 885 Es s Secutiheen, . e | ill ; i 00 IU (l tl LASY, Neuſſer Molkerei70 Il Nah 
y ROA IT, en = LM ALT 


ERSTE DELMENKORSTER 
LINOLEUM - FABRIK 


(53,2%) Brom—Salichl 


Neu eröffnet! 


Sore Exrellenz Iran Generalin v. ronfart hreint: 2 EE EBA notivung. (62196 Carbol Aether (46,3%) 
Ich habe kein beſſeres E= a Boss umpolſterungen alter Möbel , DNP. Nr. 94 284. 

S 2 „ g — —— — — — — ZI DE RAJA ae iti ñ . 

tennen gelernt wi EF Ga e ktos M 

ie 2% 3 „Base ebe, e Sei f è : berg's ChemiſchenLabargtoriu 

I 22 8 5535 en e e an Danziger Actien Bier, hel und duukel, | Sete , Antinmerjte.48, wet 

SSS 588%5 i j 42 Flaſchen für 3,00 Mk a EN =8,60 A und 2 

S O w OR > O Pl NOW WA SECA 0 . 3 2 20 „ zorto. 3832 

Spaug ŚŚ 5% > i 21 er „ 150 „ frei ins Haus. eee eee 

= tt m ŻĘ 8 8 heseizlich geychiiizi | Beſtellungen bitte von jetzt ab nur sę e 
p 2 322 85 grr» yekin 

— 3 388 ostkarten= \ Jopengasse No. 53 Memel, verſendet prima (2188 


abzugeben. (3400 


In Doſen a 10 und 20 Pi. 


7 R überall zu haben. 
Wegen geringwerthiger Nachahmungen verlange man 


russisele Ciunratten 


an Private zu Fabrikpreiſen von 
10—30 per 1000 Stück. Muf- 


Loose 


(D. R. G. M. No. 87 239) 


[WA Der Verkauf 


nur „Amor “i. (2755 l f mit verschiedensten träge von 1000 Stück an werden 
' i j A Ansichten. EN fre. Poft unt. Nachn. beft. ausgef. 

ae — : z = Hub ertus“ en eee e anon Ę i meiner Piwa wn 2 
> ą + Ml 55 1 i Lit e, Tri s 
Aue dk, aediegene Saare | eye mißarlinr, onen | Speije-Rartoffeln, aa 
Oberhemden, Chemisetts, Serviteurs, M 51 A 2 12 e e eee 
K m h tt a 0 (Hotel $ ` 7 Salzſchachteln, Seidel, Deckel, 
NESTOR | DO) 50000 n. feinste Daber sche, a e 
‚Strümpfe, Hosenträger, Portemon , Fernſprecher „ (2 ; 10000 Mk., 5000 Mk. à Proben Bitte zu entnehmen: Th. Etzold, ee 


Parfümerien 
des Sur und Auslandes, ſowie 
eigener Fabrication. 
Grosses Lager in 
Toiletteseifen. 
Sümmkl. Artikel zur Wahe. | 
Thee, Cacao, Chocoladen, | || 
Bisguits, Verbandsstoffe, | 


Regenschirme für Herren, Damen und Kinder, 
Hemden, Nachtjacken. Pantalons; 
i Schiirzen, Corsets und Unterröcke nt 
u grofet geſchmackvoller Auswahl zu bes 
billigſten Preiſen offerirt 5 


Kranz Thiel, Portraiten 2 
Ę — 


s u. 8. W. u. 8. W, x 
Postkarten- Loose für k 
5 (Porto u, Gowimiisto ||| Ñ 
20 Pf.) versenden 5 


Il. Lälzenralh & Ch, 5 


Langfuhr, Hauptſtraße Nr. 87, Herr Capitain Messling, Heilige Geiſtgaſſe 99. (50240 

Danzig, Große Krämergaſſe Nr. 10, Frau J. Schumann, 
„ Hundegaſſe Nr. 36 I, Herr Herm. Bertram, 

n Breitgaſſe Nr. 68, Herr Klempnermeiſter Werner. 


Preis 2 Mk. per 100 Pfund franco Danzig. 
e A w ; Bissau bei Kokoschken, im October 1998, ô 3 
TEEST 4402) R. Schellwien, 


zw 


Operntexte 


: ſtetg eż ird Ex 1 i + vé 
Og vorräthig in (8771 [ Tisehlerreparatuc un Medicinalweine» D Als Frison — — — ae 
(G. mssen's Muſikalienh. ührt und Rohr in Stühle | as raffen. 28. N BP Schirmreparatur.u.neue!Bezüge] Eine ganze Buchbindereieinric a , 
Richten). Bundes E kugel e von 6 an] Kaſtaninſeiſe 20 24 —. 3084 2 E Kia Sa lg Ku fert. ſaub. u.billigſt B. Schlachten, | jo gut wie 2910 ift UA zu ner. o zur Miethe empfiehlt 
2 - Heiligenbrunner Weg 22a, Hof. | ` gaſſe Nr. 21.1 Schirmfabr., Holzmarkt 24.8229 | faufen Goldſchmiedegaſfe 17 0. = z a s i 3 7 aen j x 43 
4 y 76. t 


> 4 beſſerer Stände wird der Unterricht auf Wunſch ſeparat % a mitLehrbuch, Platt. ꝛc. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


12 Donnerstag 


Danziger Neueſte Nachrichten. 6. Qctover. Nr. 234. 


; 0 
J ; 


hocheleganter 
Hut, vorzügliche 

Ausführung 
4 Mk. 4 u. 5,50. 


Schott, 


11 Langgasse 11. 


Friedrich | 


2; Damm 15. 2; Damm 15. 
In billiosten Concurrennpreisen! | 


Streuzucker, grob If. Simbecriajt 1 8 4 


Inhaber: Christian Petersen. Wollwebergaſſe 4. 


Hagazin für Wäsche u. Betten, | 


Bettfedern und Daunen. 


50 Pfg. bis 7.50 ſtaubfrei chemiſch gereinigt. 


Grösstes Lager 
gediegene Qualitäten billigſte Preire 


in (3769 


Bettdrillichen, Inletten. 
Fertige Einschüttungen und Laken. 


Nählohn gratis. 
Steppdecken. Schlafdecken. | 


Eiſeue Bettgeſtelle. 


TRZ, i ię a * 5 f. Rani ich „ 40% 
oe eh dci 5 c RE. 5 Dia ürfelzucker . 7 „Vanille⸗Bruch⸗ 
; i 5 RE Kaffee, gebrannt, „ | Shofolade . . 5 90% 
© ER 1 Saen ; J Auf meiner letzten Einkaufsreise hatte „gut im Geſchmack „ 80, ff. Apfelſchnitte „ 55, N 
"a ir N | ion Sen gener oł-dnaugstojfe - in EEE 
jeder Art zu billigſten Preiſen feine Farben zu sehr billigen Preisen ein- garantirt reines nn grüne Seife „ 17, 
% zukaufen: ich bin daker in der Lage, tur se Schmalz. Pfd. 40 „ la nee Ter⸗ e 
rr Z j 3 pentinſeife . „ Y 
s F ; vorzüglichen Grog⸗Rum Flaſche 1,10 Mk. 
* SA 25 einen hocheleganten Anzug in modernster 3 > s Moſel = e 0, " 
| U P Š ia 25 ei 36 Facom z Beral id í — owie fümmtliche . 8 1 5 F. A. J. Juncke 
— u = |$ Moritz Berghold, Lagaffe 73 e e ee uk 
ń 3 AHUN z i 7 empfiehlt 
Boots und Gummiſchuhe, nur beſte Fabrikate, 28 2 Friedrich Groth, 
Sa D 


. (8185 


verkaufen wir trotz der bedeutend erhöhten Gummipreiſe ſolange der Vorrath reicht noch 
zu M vorjährigen Preisen Wohne Aufjchlag. 3107 


Oertell & Hundlius. 
72 Langgaſſe 72. 


i KÄRKÄRTKÄLH 


1 * De Sw "AB: 

( z unter No. 16691 Classe 20 B.) 

Das beste und gefahrloseste Petroleum, 
„. —— — 


Dominikswall 13 
(Haus des Herrn W. Sablewsk i, 2. von der Ecke) 
werden jetzt die noch ungefähr 25000 M. betragenden 


unexplodirbar, S hesllalinle meines Paddle 


sernehlos und sparsam brennend, zu unglaublich billigen Preisen ausverkauft: 


in Kannen à 5 Ko. Inhalt Mk. 1,80, — — 


3.50 Um etwaigen irrthümlichen Auffassungen zu begegnen, 
+ 8 a 10 „ 77 75 , „ 


erkläre ich hiermit ausdrücklich, dass ich keineswegs beabsichtige 
1 e z 
frei ins Haus. 


ein Tuebgeschäft weiterzuführen, sondern dass ; 
vollständig auflöse und das Lager bis ae 901 hans 
räumen werde. Teh habe deshalb das Local > 
Zu haben bei: 5 
Gustav Henning, Altstädtischer Graben 111, 
Albert Herrmann, Fleischergasse 87, 


—— Bominikswall No. 13 AAA 

aur mit täglicher Kündigung gemiethet. —— 
William Hintz, Gartengasse 4, 
A. Kurowski, Breitgasse 108, 


Hermann Korzeniewski, 
Clemens Leistner, Hundegasse 119, 


Tuchlager - Aus 

je sca verkauf 
jetzt Dominikswall No. 13. 
P. Pawlowski, Langgarten 8, 

Otto Pegel, Weidengasse 34a, 


Auch an Sonntagen geöffnet. "ML 
A. Schmandt, Milchkannengasse 11, w rz 


Kuno Sommer; Thornscher Weg 12, 

R. Wischnewski, Breitgasse 17. 
Nur Kannen mit Bleiverschluss leisten Gewähr für 
5 reines unverfälschtes Kaiseröl, 


A. Fast; . 
Langenmarkt 33 34 und e a 
Filiale: Zoppot, Mac 


VRIAKKARKTTTHATHENT 


Bettfedern u. Daun 


Offerire neue Sendungen: 


i Wildfedern ½ Kilo 40, 60, 80 Pfg. 
| 3 Entenhalbdaunen ½ Kilo 1,00, 1,20, 1,50 Mt. 


CCC 


— mean 


Chinesische Daunen ½ Kilo 1,80, 2,00, 2,50, 3,00 Mk. 
Gänse-Rupffedern, weiß, ½ Kilo 1,50, 2,00, 2,50, 3,00 Mk. 
Gänse-Schleissfedern, weiß, ½ Kilo 1,50, 2, 2,50, 3 Mk. 
Weisse Daunen 4, 5—6 Mk. 


Fertige Betten, fowie ſümmtliche Bellwaaren 


in größter Auswahl zu billigen Preiſen. 


Eiſerne Bettgeſtelle. 


Matratzen, Keilkiſſen, Juletts, Bezüge, Laken, Bettſäcke, Schlafdecken 
Steppdecken und Bettdecken. 


R Bettlaken aus einer Breite 1,20 Mk. 
Roßhaare und Matratzendrell in allen Preislagen. 


D 
le Milka. 
s) Fiſchmarkt 16. 2787 
ZERZEKZAZZACYWYINURWNYAWNTYAWIEJ 


Bernstein’s Nähmaschinen 
find die Beten. 


Empfehle einem gehrten Publicum von Danzig und Umgegend mein 
großes Nähmaſchinenlager ſämmtlicher bewährter Syſteme zu den 
billigſten Preiſen. Ferner mache beſonders aufmerkſam auf meine nene 
eh Ringſehiff⸗Nähmaſchine mit Fußbank zum Vor- und Rückwärtsnähen, 
un t an Leiſtungsfähigkeit und Dauerhaftigkeit. Langjährige Garantie, ſowie kleinſte 
Abzahlungen geſtattet. | 


Bernstein & Cie., Nähmaſchinen⸗ mò Lahrrad⸗Handlung. 


Danzig, I. Damm No. 


3 


[3660 


3 Brodbinkón- SEN pa TZ REY 2 
4 gasse 18. A a U TH ch y a ; 
N Inhaber: Ludwig Mühle. — 


i Wein- Gross -Handlung. 
Directer Import sämmtlicher auslänischer Weine. 
s ager von inländischen Weinen, 

sowie 
Rum, Cognac, Arrac, Whisky, 


Punsch- Essenż, Schwedi 
Porter und en Punsch, 


Specialität: 
R Griechische Med icinalweine |} 
d autkriegsministerie em Erlas 1 1887 
jl Armee-Verordnungsblatt pro 1887 No. A a ac Die N 
A weine und schwere Ungarweine ihrer billigen Preise wegen in | 
N ‘den Militärlazarethen ein geführt, (6439 


/ Liter-Flasche Mk. 1,90 bis Mk. 6,—. 


N Verkaufsstellen b. d. Herren: B. Petermann-20 ot, Adler- 
Apotheke-Langfuhr, Paul Schubert. Oliva, A. Linde -Neufahr- | 

C. Albrecht Danzig, Nougart. Thor R.Sslke-Schidlitz. 

mak WEGO EST, EB o ana 


jet dar Coman- fil 
Größere Partien beſter Tuxus⸗Porzelaue: 
Vaſen, Figuren, Jardinièren 
Nippes ze. 


werden wegen Räumung von Fabrik⸗Localitäten zu p | 
ordentlich billigen Preiſen abgegeben. ô i 


Gefl. Offerten unter 03661 an di zd i 
1 an die Expedition dieſes 


CC 
Geschäfts- Verlegung. % 


Eiserne Oefen 


in grösster Auswahl, System Meidinger, . 


Saulenófen mit u. ohne Regulirvorrichtung 


Lönholdt-Dauerbrand-Oefen, | 
Winter's Dauerbrand - Oefen 
Patent Germanen u. Simplex, 
Petroleum-Oefen 
empfiehlt zu billigsten Preisen 3057 | 


Rudolph | Miſchke, 


Langgasse No. 5. 


N 


Mein diesjähriger A 1 


! MET Agenten an allen Plätzen geſucht. "PE (3995 : 4 USWE pf 


r a 5 r Bo Go) D 
Neuhei en zurückgeſetzter Stickereien, als: Teppiche, Kiffen, Schuhe, 
3 gei > 
in { Decken, Läufer 20, ꝛc. bietet reichliche Gelegenheit gu vor 
z theilhaften Einkäufen. (8399 
h a | Handarbeiten |erzereien für Schuhe in vollem X-Gig genäht a, 60/3 


: B 
Decken, Läufer, Schürzen, " » pog k 5 „ 800) 
$ Teppiche, gezeichnete Weiß⸗ ” v Zeppi 4 K 125 
e l l U N ij then, Hocker 15 gez. Brodbeutel, Fiſcherl, 25 A | gez. Taſchentuchbehälter na 


11 5 f i 
Stufen „ Klammerſchürzen, „„ Bürſtentaſchen 15 

verkaufe ich in kleinen Pathien zu «4 4,50 per Centner. Zu] in Bambus und Holz | p Küchenüberhandrüch. 0 „ S 3 Vom 1. October er. ab, befindet ſich mein (51886 
erfragen Hopfengaſſe 17, Cing. Waſſerſeite, bei Herrn Milenz. empfiehlt billigſt » Paradehandtücher y 35 „% % da taſchen # S h a | 
z H d ` K | „ Marktkorbd., Fiſcherl., 35 „| „ Nachttaſe arnirt, 60 © Uh- Geschäft 
sn Bernhard Anker, 1 PR ROCH ( RE 
nik Schirmhüllen, garnirt, 30 „| „ Früh | i d 

B. Se y bold Dommikswall 13. |r omman 40 % Zopianta(fex 10 K Breitgalfe 115, 1. Etage. 3 
8 Kastaninseife 20.91. Dammid, „ Tiſchläufer 15 vi iz ” - | Koschnik 8 i ul M shermeifter 
Bteitgajje GO, (3 Alle Artikel ſind aus dauerhaften guten Stoffen hergeſtellt. ati 7 J j U 


Mein Engagements⸗B fü tel⸗ u. Reſtaurant⸗ ; g 15 
Perſonal befindet fih vom Ae Bebber abs (60476 Maler⸗Farben J. Koenenkamp; O Ar. 18. RNRAKRKKKIRNNKKNKNINE 
WBreitgasse GO. eee u Maler sata gps Senden, inge sarni, rden, DS Klagen, Heu u. Stroh 

7 empfiehlt (2629 A 180 + h gaſſe 4, empfiehlt guten bürgerl. d Schreiben jeder 
B. Seybold. Kuntze Drogerigg Alig selllesisehe Speisezwiebe Mittagstiſch. wanna Inhoemin m| WOJ (pia | 
Die einzige Verkaufsſt. des echt. Gelsz ſchen präp. Gerstenmehl | ** $ oger i it zu haben GE Im Abo 4 „Wohlgemuth, Johannisg. 13, Gut Holm. F 
iſt in Danzig bei G. Kuntze, Paradiesg. 5. A Pfd. 60,0, 6 Pfd. 3 (2351 Paradiesgaſſe 5. Häkergaſſe Nr. 14 im Keller. I nnement Ermäß. (4616b parterre, Ecke Prieſtergaſſe m . 


| 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


